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Breitgefächerte Hilfe
für Senioren im Kreis Wesel
Die Mitarbeiterinnen des Seniorenbüros
beraten zu vielen Themen. Seite 7
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Der Musik- und Literaturkreis Alpen
stellt sein Jahresprogramm vor
Sechs Veranstaltungen – von Musik bis
Kabarett – wird es in diesem Jahr geben. Seite 16

Wesel übernimmt den Vorsitz
beim Klimabündnis
Die „kommunale Wärmeplanung“ ist
ein Schwerpunkt für die Zukunft. Seite 3
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Die perfekte 
Contactlinse

WIE EIN HAUCH VON NICHTS –
AUCH NOCH AN TAG 30

Immobilien gesucht!

0172- 293 44 55
www.immo-rütter.de

Wir verkaufen Ihre
Immobilie kompetent,
schnell & rechtssicher

zum besten Preis!

XANTEN. Damit Kinder und
Jugendliche gut lernen können,
brauchen sie ein pädagogisch
wertvolles Umfeld. Dazu gehö-
ren auch die Schulbauten. Dafür
sind gemeinhin die Kommunen
verantwortlich. Die Stadt Xanten
hat nun einen Realisierungswett-
bewerb zum „Neubau Städti-
sches Stiftsgymnasium Xanten“
durchgeführt, um eine zeitgemä-
ße den pädagogischen Anforde-
rungen angepasste Schule zu ent-
wickeln und eine Vision für den
gesamten Baublock zwischen der
Johannes-Jansen-Straße, Post-
straße und Bahnhofstraße in
Xanten aufzuzeigen. Vorsitzen-
der des Preisgerichtes, das über
die Gewinner entschied, war der
renommierte Architekt und
Stadtplaner Prof. Dr. Franz Pesch
aus Dortmund. „In unsicheren
Zeiten, wo man mit großer Sorg-
falt vorgehen muss, kann eine
Stadt am besten in die Köpfe der
nachwachsenden Generationen
investieren. Das ist die sicherste
Investition“, sagt Pesch.

Die Stadt Xanten ging in die-
sem Zusammenhang bereits im
vergangenen Jahr neue Wege, in-
dem der Dienstleistungsbetrieb
der Stadt Xanten (DBX) für den
Neubau des Stiftsgymnasiums ei-
nen hochbaulichen und frei-
raumplanerischen Wettbewerb
als nicht offener Realisierungs-
wettbewerb auslobte. Über das
vorgeschaltete europaweite Be-
werbungsverfahren wurden in
einer Losziehung am 2. Septem-
ber 2022 aus 35 eingegangenen
Bewerbungen fünfzehn Büros
ermittelt. Die Teams hatten dar-
aufhin rund drei Monate Zeit,
auf der Grundlage einer ausführ-
lichen Aufgabenbeschreibung
die Entwürfe für das umfangrei-
che Raumprogramm der Schule
zu erarbeiten.

Die Abgabe der Wettbewerbs-
arbeiten erfolgte schließlich im
November 2022 in anonymer
Form, wie es die Richtlinie für
Planungswettbewerbe (RPW
2013) vorsieht. Insgesamt wur-
den von fünfzehn möglichen
Beiträgen dreizehn Beiträge ein-
gereicht, über die sich in der ver-
gangenen Woche nun das Preis-
gericht intensiv austauschte.
Ganze zwölf Stunden – von mor-
gens 8 Uhr bis 20 Uhr – saßen
Vertreter des Stiftsgymnasiums,
der Stadtverwaltung und des
Dienstleistungsbetriebs der Stadt
Xanten rund um Bürgermeister
Thomas Görtz, der Technischen
Dezernenten Niklas Franke, Ver-
treter der politischen Parteien im
Stadtrat und renommierte Fach-
leute aus den Bereichen Archi-
tektur und Landschaftsarchitek-
tur sowie Architekt Pesch zu-
sammen und schauten sich die
anonym eingereichten Pläne an.
„Wir haben wirklich intensiv dis-
kutiert und jede Entscheidung
abgewogen. Es gab unterschiedli-
che Sichtweisen, die aber alle
wertvoll waren. Es saßen – ein-
schließlich mir – auch Laien am
Tisch, die viele Entwürfe anders
gesehen haben, aber aus ihren
Blickwinkeln sinnvolle Meinun-
gen eingebracht haben“, sagt
Xantens Bürgermeister Thomas
Görtz.

Nach mehreren Diskussions-
und Entscheidungsrunden hat
das Preisgericht schließlich fünf
der 13 Arbeiten in die engere
Auswahl aufgenommen.

Der erste Preis ging schließlich
deutlich an die Architekten und
Landschaftsplaner von agn Nie-
derberghaus & Partner aus Ib-
benbüren. „Die ausgewählte Ar-
beit haben die Preisrichter durch
die herausragende Umsetzung
der Anforderungen des pädago-
gischen Programms der Schule
in eine zeitgemäße und nachhal-
tige Architektur überzeugt. Die
Innenräume bilden eine ideale
Lernlandschaft für die rund
1.000 Schüler. Mit dem Entwurf
wird eine sehr gute Grundlage
für einen nachhaltigen und mög-
lichst ressourcenschonenden
Neubau geschaffen“, fasst Pesch
zusammen. Alle eingereichten
Wettbewerbsbeiträge hätten je-
doch eine große Bandbreite von
Lösungen für das Raumpro-
gramm des „neuen“ Stiftsgymna-
siums aufgezeigt.

Da der Abstand zu Platz eins
so groß gewesen sei, entschied
sich die Jury für zwei dritte Plät-
ze, welche an die Architekten
Brüchner-Hüttemann Pasch bhp
Architekten + Generalplaner
GmbH aus Bielefeld in Zusam-
menarbeit mit den Landschafts-
planern brandenfels landscape +
environment aus Münster sowie
an die Architekten h4a Gessert +
Randecker + Legner Architekten
aus Düsseldorf in Zusammenar-
beit mit den Landschaftsplanern
Planergruppe GmbH Oberhau-
sen aus Essen ging. Zudem gab
es noch zwei Anerkennungen.
Auch diese Entwürfe befinden
sich noch in der Auswahl.

Gespräche

Zunächst wird die Stadtver-
waltung Xanten nun aber das
Gespräch mit den Architekten
und Landschaftsplaner von agn
Niederberghaus & Partner aus
Ibbenbüren suchen, um genauer
abstimmen zu können, wie das
Projekt realisiert werden könne.
Das Büro hat ein dreigeschossi-

ges und dreitaktiges Schulgebäu-
de entworfen, das Pesch und das
Preisgericht vor allem durch Of-
fenheit beeindruckte. Viele hohe
Glasfenster, eine Glasdachkons-
truktion, eine Lehrterrasse sowie
ein Foyer mit multifunktionaler
Sitztreppe überzeugten Pesch be-
sonders. Auch die Flure seien so
offen gestaltet, sodass dort etwa
die Möglichkeit zur Freiarbeit
bestünde. Das Konzept beinhal-
tete zudem das vom Stiftsgym-
nasium angewendete Fachraum-
konzept, bei dem alle Schülerin-
nen und Schüler ab Klasse sechs
in den jeweiligen Fachräumen
unterrichtet werden. „Der Pla-
nungsentwurf wurde wissen-
schaftlich erarbeitet und auf eine
optimale Weise umgesetzt“, sagt
Pesch. Auch Corinna Dickmann,
Schulleiterin des Stiftsgymnasi-
ums, zeigte sich begeistert. Ge-
baut werden solle es nach den
aktuellen energetischen Stan-
dards in einer Holz-Hybrid-Bau-
weise. Darüber hinaus gehört
zum Entwurf unter anderem ein
Kleinfeld-Sportplatz, eine 100-
Meter-Laufbahn sowie eine
Wohnbebauung. Die Mensa

wurde als einziges, bestehendes
Objekt in die neue Bebauung in-
tegriert.

Der vom Preisgericht stark fa-
vorisierte Vorschlag ist allerdings
erstmal nur ein Entwurf, bei dem
auch noch keine finanzielle Ein-
ordnung erfolgen konnte. Zu-
nächst wird der Stadtrat ohnehin
erst einmal in den nächsten Wo-

chen grundsätzlich darüber ab-
stimmen, ob das Gymnasium
überhaupt abgerissen und neu
gebaut werden soll. Auch eine
Sanierung der vorhandenen Ge-
bäude ist nach wie vor möglich.
Der hochbauliche und freiraum-
planerische Wettbewerb habe
der Stadt bereits jetzt mehrere
Hunderttausend Euro gekostet –

darunter fallen auch die Preisgel-
der für die fünf auserwählten
Arbeiten. Der erste Preis war mit
113.000 Euro dotiert, die beiden
dritten Preise jeweils mit 58.250
Euro und die Ankerkennungen
jeweils mit 22.500 Euro. Die Pla-
nungsbüros hätten jedoch auch
jeweils zwischen 80.000 und
100.000 Euro in ihre Entwürfe
investiert, betont Architekt
Pesch.

Ausstellung

Alle Wettbewerbsbeiträge sind
bis einschließlich Freitag, 10. Fe-
bruar, im DreiGiebelHaus Xan-
ten, Kapitel 18, ausgestellt. Die
offizielle Ausstellungseröffnung
findet heute um 13 Uhr im Bei-
sein des Preisträgers statt. Die
Ausstellung kann zu den Öff-
nungszeiten des DreiGiebelHaus
(montags geschlossen, dienstags
14 bis 17 Uhr, mittwochs 9 bis 13
Uhr und 14 bis 17 Uhr, donners-
tags 14 bis 17 Uhr, freitags 9 bis
13 Uhr und 14 bis 17 Uhr sowie
samstags 9 bis 13 Uhr) besichtigt
werden.

Sabrina Peters

Ein Neubau für das Stiftsgymnasium?
Die Stadt Xanten hat einen Realisierungswettbewerb durchgeführt / Ein Büro aus Ibbenbüren hat einen überzeugenden Entwurf hingelegt

So könnte das Xantener Stiftsgymnasium künftig von außen aussehen. Fotos (2): Stadt Xanten

Das Foyer haben die Architekten offen und multifunktionell gestaltet.

Architekt Franz Pesch (l.) erklärt das Sieger-Modell. NN-Foto: SP

Die Straßen.NRW-Regionalnie-
derlassung Niederrhein startet
morgen mit Fällarbeiten im Be-
reich der zukünftigen Trasse der
B58n in Wesel. Gearbeitet wird
im Bereich zwischen der „Wa-
ckenbrucher Straße/Bagelstraße“
und der Kreuzung B70/B58
„Schermbecker Landstraße“. Ge-
arbeitet wird hauptsächlich in
den umliegenden Grünflächen,
so dass nur sporadische Ver-
kehrsbehinderungen durch den
Einsatz einer mobilen Baustel-
lenampel auftreten können. Die
Arbeiten dienen zur Bauvorbe-
reitung des Neubaus der B58n
und dauern bis Ende der nächs-
ten Woche.

B58n: Baumfällarbeiten
starten morgen in Wesel

info
Sie haben die 

Niederrhein Nachrichten 
nicht erhalten?

Informieren Sie uns bitte: 
0 28 31 / 97 77 06 88

Der Bezirksdienstbeamte Chris-
tian Müller der Kreispolizei We-
sel steht interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern am kommen-
den Samstag in der Zeit von 8 bis
13 Uhr auf dem Ossenberger
Marktplatz an der Graf-Luit-
pold-Straße / Kirchstraße für
Fragen oder für einen netten
Plausch zur Verfügung.

Bürgersprechstunde auf
dem Markt in Ossenberg

Die Regionalplanungsbehörde
des Regionalverbands Ruhr
(RVR) hat das Raumordnungs-
verfahren für das Vorhaben Was-
serstoffleitung Dorsten – Ham-
born „DoHa“ der Open Grid Eu-
rope GmbH abgeschlossen. Der
RVR hat festgestellt, dass der ge-
plante Korridorverlauf raumver-
träglich ist und das Vorhaben
den Anforderungen der Umwelt-
verträglichkeit entspricht.
Die entsprechende Raumord-
nerische Beurteilung mit Be-
gründung kann nun gemäß § 32
Abs. 3 LPIG für die Dauer von
fünf Jahren von jedermann im
Weseler Kreishaus (Raum 607)
eingesehen werden. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter Tele-
fon 0281/207 3607 oder
0281/207 2606. Die Unterlagen
sind ebenfalls über die Website
des Kreises Wesel unter
www.kreis-wesel.de/de/servi-
ce/aktuelleoffenlagen/ verfügbar.

Beurteilung zu
„DoHa“ ist einsehbar

ARBEITEN  

KREISPOLIZEI  
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www.swertz-bauzentrum.de

Goch • Kleve • Emmerich • Alpen • Straelen • Geldern • Moers • Süchteln (vorm. Schnäbler)

www.swertz-bauzentrum.de  A
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59.95

Wilms Heizer 

inkl. MwSt.

2000 Watt
2 Heizstufen 
(1200 W / 2000 W) 
Luftleistung 95 m3/h

Arbeitshandschuh 
NITRIL
Polyester-Handschuh 
mit Nitril-Beschichtung. 
Montagehandschuh uni-
versell einsetzbar. Guter 
Trocken- und Nassgriff, 
auch bei öligen und 
fettigen Kleinstteilen.

beige, Beschichtung 
gelb, 12 Paar/Bund, 
DIN EN 388:2016 CAT II 
(4.1.2.1.X), Größe 9, 10 
und 11, mit Strickbund

12 Paar

12 Paar

Polyester-
Handschuh mit 
Latex-Beschichtung, 
Atmungsaktiv, gute 
Passform und gutes 
Fingerspitzengefühl, 
universell einsetzbar.

schwarz, Beschich-
tung schwarz, 
12 Paar/Bund, 
DIN EN 388:2016 
CAT II (2.1.3.2.X), 
Größe 9, 10 und 11

Bund inkl. MwSt.
11,76 € exkl. MwSt.

Bund inkl. MwSt.
14,28 € exkl. MwSt.

16.99

NEU IM
Butler macht‘s!

SORTIMENT.

13.99

Latex-Feinstrick-
handschuh CRINKLE

179.-
AKTIONS-SET

Rührwerk MXE 1202 + 
Wendelrührer
WR2
140x600
Robustes 2-Gang-Getriebe: groß 
dimensioniert und optimal übersetzt - 
für materialgerechte Drehzahlen und 
ein starkes Drehmoment.
Lieferumfang: 
• Rührwerk MXE 1202 
• Wendelrührer WR2 140 x 600 mm 

199,-

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

RHEINBERG. Nach der Inbe-
triebnahme der alten Schule am
Pulverturm in Rheinberg-Mitte
im Oktober 2022, muss die
Stadt Rheinberg eine weitere
Notunterkunft für geflüchtete
Menschen aus dem Ausland
herrichten, weil alle anderen
Unterkünfte in der Stadt ihre
Kapazitätsgrenzen erreicht ha-
ben. Rund 25 weitere Personen
wurden der Stadtverwaltung
von der Bezirksregierung Arns-
berg angekündigt. Bis Ende Ja-
nuar 2023 finden somit insge-
samt rund 170 Personen vorrü-
bergehend Schutz in der Stadt.

In dem Gebäude auf dem
Melkweg wurde Platz für 90 Per-
sonen geschaffen. Die Unter-
kunft auf der Berkevoortshof-
straße ist mit 15 Plätzen am Li-
mit. In der Schule am Pulver-
turm auf der Kurfürstenstraße
finden mittlerweile Familien mit
insgesamt 50 Mitgliedern Unter-
schlupf. Da die oberen Etagen
momentan noch nicht als Not-
unterkunft nutzbar sind, vertei-
len diese sich auf das Erdge-
schoss und die Räumlichkeiten
im Souterrain.

Wie in vielen Städten ist Krea-
tivität und zum Teil Glück bei
der Suche und der Herrichtung
von adäquaten Unterkünften ge-
fragt. Da private Wohnräume
kaum zur Verfügung stehen, re-
aktiviert die Stadtverwaltung
nun ein weiteres –noch- städti-
sches Gebäude, dessen Folgenut-
zung eine ganz andere sein sollte:
Die alte Grundschule in Ossen-
berg an der Graf-Luitpold-Straße

wird aktuell als Notunterkunft
für 35 Geflüchtete hergerichtet,
die in den nächsten Tagen
Rheinberg erreichen werden.
Schon im Jahr 2015 waren in der
Schule geflüchtete Personen un-
tergebracht worden.

Die Stadt Rheinberg ist froh,
zunächst diese leerstehenden
Räumlichkeiten – nach Abspra-
che mit dem Investor, der den
Altbau inklusive Grundstück
kaufen und dort Wohnraum ent-
stehen lassen möchte - vorerst
nutzen zu können und noch
nicht, wie in vielen anderen
Kommunen, eine oder mehrere
Sporthallen für die Unterbrin-
gung der Asylbewerber*innen
umfunktionieren muss.Doch die
„Luft wird langsam dünner“. Es
ist mit der Zuweisung weiterer
Personen nach Rheinberg zu

rechnen. „Wir müssen flexibel
reagieren“, so Sozialdezernentin
Iris Itgenshorst, die zusammen
mit den Fachbereichen Soziales,
Sicherheit und Ordnung sowie
Immobilienwirtschaft möglich
macht, was menschenmöglich
ist. „Ich bin unendlich dankbar
für das große Engagement unse-
rer Mitarbeiter*innen, die lang-
sam aber sicher ebenfalls an ihre
Kraftgrenzen stoßen.“

Rheinbergs Bürgermeister
Dietmar Heyde nimmt die Ver-
pflichtung der Kommune zur
Schaffung von Unterkünften für
zugewiesene Menschen schon
aus humanitären Gründen sehr
ernst: „Die Heimat und unter
Umständen die dort noch ver-
bliebene weitere Familie zurück-
zulassen, um das eigene und das
Leben seiner Lieben zu schützen

und den Weg in eine bessere Zu-
kunft in einem fernen Land auf
sich zu nehmen, erfordert viel
Mut, Tatkraft und vor allem
Hoffnung.“

Als Bürgermeister, dem die
Fürsorge für alle Rheinber-
ger*innen am Herzen liegt, wird
er alles in seiner Macht stehende
tun, um diese Hoffnung der ge-
flüchteten Menschen aufrecht zu
erhalten und diesen ein Gefühl
von Sicherheit zu geben. Zusam-
men mit seinen Bürgermeister-
kolleg*innen der Nachbarkom-
munen appelliert er jedoch an
die Landes- und Bundesregie-
rung, auch die nahezu ausge-
schöpften Unterbringungsmög-
lichkeiten in Verbindung mit den
zu stemmenden Kosten zu be-
rücksichtigen: „Nach der sehr
anstrengenden langen Corona-
pandemiezeit und dem nun seit
fast einem Jahr andauernden
Krieg in der Ukraine, sind wir als
Kommunen personell und finan-
ziell absolut am Limit.“ Einen
großen Dank spricht er nicht nur
den Mitarbeiter*innen der Ver-
waltung, sondern auch ganz be-
sonders den unzähligen ehren-
amtlich helfenden Rheinber-
ger*innen aus.

Für Rückfragen, Anregungen
und Hilfsangebote (zum Beispiel
für die Zurverfügungstellung
von Wohnraum) steht die Inte-
grationsfachkraft des Fachbe-
reichs Soziales, Tessa Wilczoch,
zur Verfügung. Ihre Kontaktda-
ten lauten: Telefon 02843/171-
352, E-Mail tessa.wilc-
zoch@rheinberg.de

Ehemalige Grundschule
wird zur Notunterkunft
In Ossenberg kommen weitere Geflüchtete unter

An der ehemaligen Grundschule in Ossenberg werden die Ärmel hochgekrempelt, um in möglichst kurzer Zeit eine weitere Notunterkunft für
Geflüchtete zu schaffen. Fotos (2): Stadt Rheinberg

Die Container werden angeliefert.

RHEINBERG. Die Freude ist
riesig, die Kinder sind aus dem
Haus, der Umzug in ein kleine-
res Reich steht vor der Türe.
Der ein oder andere kommt auf
die Idee, seine Mülltonnen von
Objekt zu Objekt mitzuneh-
men. Im Grunde genommen
spricht nichts dagegen, voraus-
gesetzt, die Abfallberatung
wird hierüber entsprechend in-
formiert und das Volumen ent-
spricht dem, was die Abfallent-
sorgungssatzung festgelegt hat.

In der Vergangenheit ist es je-
doch vermehrt aufgefallen, dass
Tonnen ohne Absprache hin-
und herverschoben werden und
der tatsächliche Bestand vor Ort
dann nicht mehr mit dem Sys-
tem der Abfallberatung oder
dem Steuerbescheid überein-
stimmt.

Grundsätzlich sind alle Ände-

rungswünsche in Bezug auf die
Rest-, Bio- sowie Papiertonne
vom Eigentümer im Vorfeld des
Umzuges mit der Abfallberatung
zu besprechen. Nur so kann eine
ordnungsgemäße Umschreibung
beziehungsweise der Abzug oder
das Aufstellen von Müllbehältern
erfolgen. Ausschlaggebend sind
hierbei verschiedene Faktoren,
die geprüft werden müssen.

Der Fachbereich Finanzen
wird automatisch von der Abfall-
beratung über Änderungen in-
formiert. Dieser generiert nach
der Eingabe der Änderungen ei-
nen neuen Steuerbescheid, den
Grundstückseigentümer per Post
erhalten.

Weitere Informationen gibt es
bei den Mitarbeiter*innen der
Abfallberatung unter Telefon
02843/171-149 oder per E-Mail
an abfallberatung@rheinberg.de.

Was passiert mit den
Mülltonnen beim Umzug?
Die Abfallberatung in Rheinberg informiert

KREIS WESEL. Die Bewer-
bungsphase zur Aktion Klima-
bäume – Unsere Streuobstwiese
läuft. Gesucht werden gemein-
nützige oder öffentliche Insti-
tutionen im Bereich der Kin-
der- und Jugendarbeit aus dem
Kreis Wesel, die eine der Streu-
obstwiesen auf ihrem Gelände
anlegen möchte.

Insgesamt sollen hundert neue
Streuobstwiesen in der Metropo-
le Ruhr entstehen. Das ist das
Ziel der gestarteten RVR-Aktion
„Klimabäume – Unsere Streu-
obstwiese“. Neben Schulen, Kin-
dergärten oder -tagesstätten kön-
nen sich auch Vereine, Verbände
oder Stiftungen noch bis zum 28.
Februar online unter www.kli-
mabaeume.ruhr um ein Streu-
obstwiesen-Pflanzset bewerben.

Unter dem Link sind auch alle
Informationen zum Projekt zu
finden. Wer sich dafür bewerben
möchte, aber noch Fragen zur
Aktion, dem Bewerbungsverfah-
ren oder den Teilnahmebedin-
gungen hat, kann am 8. Februar,
18 Uhr an der Online-Informati-
onsveranstaltung vom Regional-
verband Ruhr teilnehmen.

Zur Online-Infoveranstaltung
können sich Institutionen über
die E-Mail-Adresse info@klima-
baeume.ruhr anmelden. Ein
Link zur Veranstaltung wird dar-
aufhin per E-Mail zugesendet.
Weitere Infos gibt es bei der
Fachstelle Europa und nachhalti-
ge Kreisentwicklung, Petra Hül-
sken, Telefon 0281/207 3016, E-
Mail petra.huelsken@kreis-we-
sel.de.

Aktion Klimabäume –
Unsere Streuobstwiese
Jetzt zur Online-Infoveranstaltung anmelden

XANTEN. Die Bislicher Insel
und ihre Vogelarten entdecken
können Interessentinnen und In-
teressenten am kommenden
Sonntag, 5. Februar, von 10 bis
12.30 Uhr. Im Winter ist viel los
auf der Bislicher Insel: Tausende
Gänse aus dem Norden verbrin-
gen hier den Winter, genau wie
zahlreiche Entenarten. Auch Vö-
gel, die ganzjährig am Nieder-
rhein leben, sind in dieser Jah-
reszeit oft gut zu beobachten, wie
Haubentaucher oder Kormorane.
Mit etwas Glück erhascht man
auch einen Blick auf den Eisvo-
gel oder einen Trupp Schwanz-
meisen.

Die Teilnahme an der Exkursi-
on kostet je acht Euro für Er-
wachsene und vier Euro für Kin-
der. Eine verbindliche Anmel-
dung bis zwei Tage vor der Ver-
anstaltung unter Telefon
02801/988230 oder per E-Mail
an naturforumbislicherin-
sel@rvr.ruhr ist notwendig.
Treffpunkt ist das RVR-Naturfo-
rum Bislicher Insel, Bislicher In-
sel 11 in Xanten.

Infos rund um das RVR-Na-
turForum Bislicher Insel sind
online unter www.bislicher-in-
sel.rvr.ruhr zu finden. Weitere
Veranstaltungen zum Thema
Naturerlebnis stehen online un-
ter www.umweltportal.rvr.ruhr.
RVR-Broschüren und andere Pu-
blikationen können online unter
www.mediathek.rvr.ruhr herun-
tergeladen werden.

Die Vogelwelt der
Bislicher Insel

KREIS WESEL. Der Natur-
schutzbeirat des Kreises Wesel
tagt am Montag, 6. Februar, um
15 Uhr im kleinen Sitzungssaal
der Kreisverwaltung Wesel
(Raum 007), Reeser Landstraße
31 in 46483 Wesel. Aktuelle In-
formationen sowie Sitzungsvor-
lagen mit Anlagen sind auf der
Website des Kreises Wesel unter
www.kreis-wesel.de/de/termine/-
sitzung-des-naturschutzbeira-
tes-des-kreises-wesel-1523634/
bereitgestellt.

Tagung für
den Naturschutz

RHEINBERG. Lust auf Lachen?
Ja! Gerade jetzt! In dieser wirren
und schweren Zeit tut es gut, mal
gründlich abzuschalten und den
oft lacharmen Alltag zu verges-
sen. Am Samstag, 11. Februar,
von 10 bis 13 Uhr findet in der
Alten Kellnerei in Rheinberg ein
fröhliches Seminar zum Thema
Stressbewältigung mit Humor
und Lachen statt. Die Lachtrai-
nerin Heide Marie Wahl vermit-
telt Theorie und Praxis in locke-
rer Wohlfühl-Atmosphäre.

Anmeldung bei der VHS
Rheinberg, E-Mail vhs@vhs-
rheinberg.de oder Telefon 02843/
907400. Die Kursnummer lautet
B301035. Der Seminarbeitrag
beträgt 30 Euro.

Lach-Workshop
für mehr Humor
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 02823/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.

Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Alle Modelle individuell planbar!

S   M   L

Modell Toni Stoffbezug
Wohnlansch. mit Bett und Bettkasten

2.870,- EUR 1.798,- EUR

Till Boxspringbett
180 x 200 cm Velour grau (ohne Fußteil)

1.798,- EUR 1.998,- EUR

Modell Rasa - Microfaser
mit Sitzvorzug motorisch im 2-Sitzer

2.298,- EUR 1.495,- EUR

Modell MR 260 2-Sitzer, beide

motorisch verstellbar, inkl. Kopfteilverst.

2.698,- EUR 1.695,- EUR

Großer Inventurabverkauf!
Sonntag, 05.02. Schautag 11-17 Uhr*
Alle Schnäppchen sofort und frei Haus lieferbar! (außer Tische und Kleinteile)

pro Sitz bis 200KG

Mit Verstärkungspaket

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

Design und Funktion
elektrische oder mechanische Sitztiefenverstellung,

Raster-Armlehnen, Schweberückenfunktion

Relaxen nach Maß
Wir fertigen Ihre individuelle Sitzhöhe, Sitztiefe 

und Sitzhärte – ohne Aufpreis.

TV-Sessel & Relax Garnituren
Modellkollektion in den Größen S - XXL.

Auch mit Aufstehhilfe bis 200 Kg!

50+ Premium Sitzkomfort:
mit Boxspring, Federkern oder Kaltschaum.

Elektrische/mechanische Liegefunktion zur Wahl.

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar

4.000 m2

Ausstellungsfläche
4.000 m2

Ausstellungsfläche
(mit Fußteil)

1.298,- EUR

PDF in 4c

Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Rainer Beckmann
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: beckmann@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

XANTEN. Im ersten Halbjahr
2023 werden bundesweit die
Schöffinnen und Schöffen für
die Amtszeit vom 1. Januar
.2024 bis zum 31. Dezember
2028 gewählt. In der Stadt Xan-
ten werden insgesamt vier
Frauen und Männer gesucht,
die als Schöffinnen und Schöf-
fen an den Amts- und Landge-
richten in Rheinberg, Kleve
und Moers tätig sein möchten.

Gesucht werden Bewerberin-
nen und Bewerber, die in Xanten
wohnen und am 1. Januar 2024
mindestens 25 und höchstens 69
Jahre alt sein werden.

Zur Schöffin / zum Schöffen
können nur deutsche Staatsange-
hörige gewählt werden, die die
deutsche Sprache beherrschen.
Eine zweite Staatsangehörigkeit
ist unschädlich. Gewählte Perso-
nen sind zur Übernahme des
Amtes verpflichtet.

Unfähig zur Übernahme des
Amtes ist wer infolge eines Rich-
terspruchs die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter
nicht besitzt oder wegen einer

vorsätzlichen Tat zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als sechs
Monaten verurteilt worden ist
sowie Personen, gegen die ein
Ermittlungsverfahren wegen ei-
ner Straftat läuft.

Auch hauptamtlich in oder für
die Justiz Tätige (Richter, Rechts-
anwälte, Polizeivollzugsbeamte,
Bewährungshelfer, Strafvollzugs-
bedienstete usw.) und Religions-
diener sind ausgeschlossen.

Weitere Voraussetzungen und
Informationen für das Schöffen-
amt, sowie ein entsprechendes
Bewerbungsformular gibt es on-
line unter www.schoeffen.de und
auf der Homepage der Stadt
Xanten.

Interessenten Bürgerinnen
und Bürger haben die Möglich-
keit, sich bis zum 30. April 2023
schriftlich bei der Stadtverwal-
tung Xanten, Fachbereich Bür-
gerservice, Sicherheit und Ord-
nung, Karthaus 2, 46509 Xanten
zu bewerben. Für Auskünfte
steht der Fachbereichsleiter No-
ah Decker unter Telefon
02801/772-240 zur Verfügung.

Schöffen für die Amtszeit
2024 bis 2028 gesucht
Die Stadt Xanten nimmt Bewerbungen entgegen

Zu Beginn ihres politischen Jubi-
läumsjahres 2023 haben die
Rheinberger Grünen einen
Baum für den Ortsteil Orsoy ge-
spendet, der von der Firma
Grünwerk am Dienstag gepflanzt
wurde. Mit der hilfreichen Orga-
nisation durch die Stadtverwal-
tung Rheinberg – namentlich
Markus Kern – konnte nach ei-
ner Besichtigung im Herbst 2022
nun die Pflanzung umgesetzt
werden. Der Baum ergänzt den

Baumbestand in der Seilerbahn,
nachdem dort Bäume gefällt
werden mussten. Die Grünen
hoffen, damit den Start für wei-
tere Anpflanzungen im Stadtge-
biet Rheinberg geben zu können.
Auf dem Foto zu sehen sind
Markus Kern (Stadtverwaltung
Rheinberg), Ernst Bartren, Luise
Theile und Dagmar Krause-
Bartsch (alle Grüne Rheinberg,
v.l.).

Foto: privat

Japanische Nelkenkirsche für Orsoy

KREIS WESEL. Die interkom-
munale Zusammenarbeit för-
dern, kreisweite Klimaschutz-
und Klimaanpassungsstrate-
gien entwickeln und die Ener-
gieeffizienz und -einsparung
steigern: das sind die Ziele des
Klimabündnisses der Kommu-
nen im Kreis Wesel. Mehr als
zwölf Jahre währt die Zusam-
menarbeit bereits, in denen das
Bündnis nach und nach zu sei-
ner heutigen Größe angewach-
sen ist. Nun ist der jährlich
wechselnde Vorsitz von der
Stadt Voerde auf die Stadt We-
sel übergegangen.

Mit extremen Wetterereignis-
sen macht sich der Klimawandel
auch im Kreis Wesel zunehmend
bemerkbar. Umso wichtiger sei
es, rechtzeitig zu handeln, sagt
Voerdes Bürgermeister Dirk
Haarmann. Neben Politik, Ver-
waltung und Wirtschaft sei auch
die Hilfe der Bürger gefragt. „Je-
der Einzelne kann aktiv etwas
verändern.“

Besonders gut funktioniert
das, wenn der Klimaschutz Spaß
macht: Das hat sich zum Beispiel
bereits im Rahmen der Kampa-
gne „Gemeinsam fürs Klima“ ge-
zeigt, die das Klimabündnis und
dessen Engagement auch nach
außen hin sichtbar macht: beim
RVR-Projekt Klimafit.Ruhr, dem
Stadtradeln oder der Klima-
schutzflaggenverleihung für in-
novative Projekte.

Unterstützung für die Bürger

Wenn es um das Thema Ener-
giesparen geht, betont Westkamp
auch die Bildungseinrichtungen,
auf die man bereits vergangenes
Jahr verstärkt den Fokus gerich-
tet habe. 2022 ist aber noch mehr
passiert: Neben der Besprechung
von Klimaschutzkonzepten und
einer intensivierten Behandlung
des Themas Wasserstoff – in
Voerde wurde das erste mit Was-

serstoff betriebene Taxi in Be-
trieb genommen – gab es auch
konkrete Unterstützung für Bür-
ger, etwa in der Energieberatung
der Verbraucherzentrale NRW.
Großen Zulauf hatte im Rahmen
des Kriegs in der Ukraine und
den damit verbundenen Sorgen
um Energie-Versorgungsengpäs-
se auch die digitale „Offene
Sprechstunde: Energieeffizientes
Bauen und Wohnen“ zu ver-
zeichnen. „Wir können mit Rat
und Tat zur Seite stehen und die
Bürger vielleicht vor Fehlinvesti-
tionen bewahren“, sagt Dirk
Haarmann. Interessenten kön-
nen sich auch weiterhin zu ih-
rem Energieprojekt beraten las-
sen.

Altes und Neues

2023, unter der Leitung der
Stadt Wesel, soll es zum einen
damit weitergehen, begonnene
Projekte fortzuführen. Das gilt
zum Beispiel für die Energiebe-
ratung, die Kampagne „Gemein-
sam fürs Klima“, und „Ökopro-
fit“, ein Beratungsangebot des
Kreises für kleine und mittel-
ständische Unternehmen zum
Thema „nachhaltiges Wirtschaf-
ten“.

Für die Zukunft rücken aber
auch drei andere Themen in den
Fokus. Gemeint sind nicht nur
die Themen Energiesparen in
Bildungseinrichtungen und Was-
serstoff, sondern auch die Kom-
munale Wärmeplanung, zu dem
mittlerweile ein Landesgesetz die
meisten Kommunen verpflichte,
erläutert Bürgermeisterin Ulrike
Westkamp. „Sie zu erstellen, ist
sehr umfangreich.“ Um den Ge-
bäudebestand bis 2045 ohne
Ausstoß von Treibhausgasen mit
Wärme zu versorgen, soll die bis-
herige Versorgung mit Gas durch
regenerative Alternativen ersetzt
werden. Auch in diesem Bestre-
ben trage das Bündnis mit sei-

nem kontinuierlichen Austausch
untereinander maßgeblich zum
Erfolg bei. „Es geht darum, sich
auszutauschen und die besten
Ideen voranzubringen“, sagt
Westkamp. Das erleichtere die
Arbeit in den einzelnen Kommu-
nen. „Nicht jeder muss das Rad
neu für sich erfinden“, vom Wis-
sen, dem Erfolg und den Fort-
schritten der einen Kommune
könnten auch die anderen profi-
tieren. Auch abseits der regulär
vier oder fünf Treffen im Jahr
halten die Akteure den Kontakt
aufrecht – allen voran die städti-
schen Klimaschutzmanager –
und helfen sich gegenseitig.

Als weitere Beispiele der effek-
tiven Zusammenarbeit nennt
Westkamp das mit der TU Dort-
mund umgesetzte Projekt „Evol-
ving Regions“. Hierbei entstehen
Fahrpläne mit verschiedenen
Maßnahmen für eine individuel-
le Klimavorsorge, was die An-
passung an die Folgen des Kli-
mawandels anbelangt.

Wie Ulrich Kemmerling, der
in Wesel gemeinsam mit Kathrin
Raabe das Klimaschutzmana-
ger-Duo bildet, betont, wolle
man aber nicht zu viel Neues auf
einmal angehen. Mit den aktuel-
len Schwerpunkten habe man
gute Ansätze gefunden, „um
dem Klimawandel etwas entge-
genzusetzen.“ Energieberater
Akke Wilmes von der Verbrau-
cherzentrale bekräftigt diesen
Schritt-für-Schritt Ansatz.
„Sonst kommt man nur ins Stol-
pern.“ TL

Wesel übernimmt den
Vorsitz beim Klimabündnis
„Kommunale Wärmeplanung“ ein Schwerpunkt für die Zukunft

Die Stadt Wesel hat nun den Vorsitz des Klimabündnisses von der Stadt Voerde übernommen. V. l.:
Akke Wilmes, Simon Bielinski (Klimaschutzmanager Voerde), Bürgermeister Dirk Haarmann (Voerde), Ul-
rich Kemmerling, Bürgermeisterin Ulrike Westkamp (Wesel), Catrin Siebert (Kreis Wesel) und Kathrin Raa-
be. NN-Foto: Thomas Langer

Die Partner
Zum Klimabündnis gehören alle
13 Kommunen des Kreises Wesel
und ihre Partner: der Verein
KompetenzNetz Energie Kreis
Wesel, die Verbraucherzentrale
NRW und das Zentrum für Um-
welt, Energie und Klima der
Handwerkskammer Düsseldorf.
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Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung 
reservieren möchten, 

 dann rufen Sie uns an: 
Tel. 0 28 31 / 977 70 -0 

Niederrhein Nachrichten

Uedemer Straße 1-7
47546 Kalkar

Tel: +49 (0) 2824 113 98 65
Fax: +49 (0) 2824 133 98 66

info@mietpark-kalkar.de 
www.mietpark-kalkar.de

Mietpark Kalkar
Vermietung von Baugeräten für Privat- und Gewerbekunden.

Vom Kärcher bis zum Minibagger.

Nicht kaufen, 

sondern mieten

und machen!

Einfach online buchen unter: mietpark-kalkar.de

KREIS WESEL. Insgesamt 30
Millionen Euro erhält NRW.
Unbürokratisch soll die Förde-
rung abgewickelt werden. Die
Sportvereine im Kreis Wesel er-
halten 500.000 Euro aus diesem
EU-Fördertopf. Rund 400 Ver-
eine, die Stadt- und Gemeinde-
sportverbände und der Kreis-
sportbund (KSB) Wesel selbst
können in digitale Büroausstat-
tung investieren. Der warme
Segen kommt aus heiterem
Himmel und wurde den Sport-
bünden erst Anfang Januar an-
gekündigt. Der Zeitplan für das
Stellen der Anträge ist durch-
aus sportlich.

Diese 500.000 Euro bekom-
men die Sportvereine im Kreis
Wesel aus einer Digitalisierungs-
offensive für den Breitensport.
Jeder der dem Kreissportbund
angeschlossenen Vereine kann
somit einen kleinen Zuschuss er-
halten, um Laptops, Tablets, Ser-
versysteme, Speichermedien, di-
gitale Whiteboards, Scanner, Vi-
deokonferenzsysteme oder Digi-
talkameras anzuschaffen. Nicht-

förderfähig dagegen sind digitale
Systeme, die zum Training oder
der Trainingssteuerung genutzt
werden wie zum Beispiel digitale
Bewässerungsanlage, digitale
Schießstände und Messanlagen,
GPS oder Soundanlagen für ei-
nen großen Sportpark.

Der KSB Wesel profitiert
ebenfalls, denn auch er kann zu-
sätzlich einen Antrag stellen und
bis zu 20.000 Euro für die techni-
sche Ausrüstung erhalten. Für
die Geschäftsstelle gibt es reich-
lich Verwendungsbedarf für die
EU-Mittel, die über das Land
NRW weitergereicht werden.

„Eine professionelle Station
für Videokonferenzen, die seit
der Corona-Zeit immer mehr
zunehmen, wäre toll sowie eine
professionelle Kamera, damit
auch unser YouTube-Kanal bes-
ser bespielt werden kann“, be-
richtet Denise Boymann (Team-
leitung), „zusätzlich wäre ein
Smartboard für unseren Schu-
lungsraum eine Erleichterung für
die Referentinnen und Referen-
ten in den Informations- und

Qualifizierungsveranstaltungen.“
Der KSB hat eine Vorab-Befra-

gung an die Vereine gestellt, da-
mit der tatsächliche Bedarf zu-
nächst besser eingeschätzt wer-
den kann. Diese läuft noch bis
zum 5. Februar.

Danach wird der KSB mit den
Vereinen wieder in den Aus-
tausch gehen. Hierzu sind digita-
le Infoabende für die Vereine ge-
plant, die ihr Interesse bekundet
haben, damit im nächsten Schritt
der vorgefertigte offizielle Antrag
beim KSB Wesel eingereicht wer-
den kann. Der KSB sollte mög-
lichst früh, aber spätestens bis
zum 31. März die gebündelten
Anträge an die Bezirksregierung
leiten. Dafür müssen nicht alle
Vereinsanträge vorliegen, er ba-
siert nur auf den eingegangenen
und kalkulierten Vereinsanträ-
gen. Dies gibt den 54 Sportbün-
den in Nordrhein-Westfalen
mehr Zeit das Budget, gemäß der
tatsächlich eingehenden Anträge,
sinnvoll auf alle Vereine aufzutei-
len.

„Wie bei dem Förderpro-

gramm „Moderne Sportstätte
2022“ kommt dem KSB hier eine
besondere Rolle zu“, weiß Gustav
Hensel (Vorsitzender), „trotz-
dem sollten die Erwartungen
nicht zu hoch sein, denn wenn
zum Beispiel ein 50 Mitglieder
starker Verein 15 Laptops bean-
tragt, kann das wahrscheinlich
nicht in vollem Umfang bewilligt
werden.“

Liegt die Bewilligung von der
Bezirksregierung vor, setzt der
KSB Wesel Weiterleitungsverträ-
ge bis zum 10. Juli auf. Erst nach
deren Erhalt dürfen die Vereine
drei Angebote für das jeweilige
Produkt einholen und der Kauf
erfolgen.

Die Vereine müssen hierfür in
Vorkasse gehen und reichen ihre
Verwendungsnachweise spätes-
tens Anfang September ein.
Auch hier bündelt der KSB das
Verfahren und erhält bis zum
Jahresende die Gelder. Im Januar
2024 können dann die Vereine
im Kreis bedient werden und bli-
cken hoffentlich positiv in ihre
digitale Vereinszukunft.

EU-Gelder für die digitale
Ausstattung in Sportvereinen
Sportvereine können Mittel beim Kreissportbund beantragen

Auf der Baumesse in Rheinberg konnten sich Besucherinnen und Besucher am vergangenen Wochenende
über nachhaltiges und zukunftsfähiges Bauen informieren. Neben den klassischen Themen wie Bauen, Wohnen,
Renovieren und Energiesparen war ein Schwerpunktthema in diesem Jahr auch der Garten. NN-Foto: Theo Leie

KREIS WESEL. Nach dem
zehntägigen Messeauftritt der
Genussregion Niederrhein auf
der Grünen Woche in Berlin
ziehen die niederrheinischen
Betriebe eine positive Bilanz.
Das große Interesse an den Spe-
zialitäten aus deutschen Regio-
nen spiegelte sich an den hohen
Besucherzahlen der Länderhal-
le Nordrhein-Westfalens sowie
an den guten Gesprächen mit
Gästen aus Berlin, NRW und
der ganzen Bundesrepublik wi-
der. Während die Messe Berlin
insgesamt von einem leichten
Besucherrückgang gegenüber
2020 spricht, hatten die Akteu-
re der NRW-Gemeinschaft den
Eindruck gleichbleibender, ho-
her Aufmerksamkeit an ihren
Ständen.

Am vergangenen Wochenende
präsentierten sich am Nieder-
rhein-Stand zwei neue und völlig
unterschiedliche Kooperationen.
Dabei stehen sie für den Weg,
den der Verein gemeinsam mit

der EntwicklungsAgentur Wirt-
schaft des Kreises Wesel (EAW)
zur Gestaltung seiner Zukunft
einschlagen will.

Am Samstag präsentierten der
Biohof „Die am Deich“ gemein-
sam mit der Biokäserei „Aurora“
aus Kranenburg die niederrhei-
nische Wertschöpfungskette
„Milch“ anhand leckerer Käse-
häppchen aus 100 Prozent nie-
derrheinischer Milch. Der mitge-
brachte Käse war entgegen der
Planung der Käserei-Familie Ten
Dam bereits am Nachmittag des
Tages vergriffen.

Nachhaltiger Urlaub

Reichlich Infomaterial zum
nachhaltigen Urlaub am Nieder-
rhein brachte die zweite Koope-
ration des Vereins noch bis
Sonntag unter die Menschen.
Gemeinsam mit der Geschäfts-
führerin des Naturparks Hohe
Mark warben die frisch gebacke-
nen Natur- und Landschaftsgui-

des Unterer Niederrhein für Na-
turerlebnisse, Wanderungen und
Stadtführungen in der Region.
Dabei wurden auch jede Menge
Wander- und Radtourentipps an
die zukünftigen Gäste der Regi-
on weitergegeben, die kulinari-
sche Genusserlebnisse mit Wan-
der- oder Radtouren am Nieder-
rhein kombinieren möchten.

„Einige der nach Berlin gereis-
ten Betriebe engagieren sich in
diesem Jahr bereits in der zwei-
ten Generation für die Region,“
freut sich Lukas Hähnel, Leiter
der Kreis Weseler Wirtschafts-
förderung und Vorstandsmit-
glied des Vereins Genussregion
Niederrhein. „So punkten wir in
Berlin nicht nur für unser regio-
nales Image, sondern erreichen
auch sehr viel für den internen
Zusammenhalt unter den Mit-
gliedern. Für ein aktives Mitein-
ander und eine nachhaltige För-
derung des Absatzes unserer nie-
derrheinischen Direktvermarkter
sind die jungen Leute mit ihren

neuen Ideen als Botschafter der
Region genauso wichtig wie die
alten Hasen mit ihren Traditio-
nen,“ so Hähnel weiter.

Die Organisation und Konzep-
tion des „Grüne Woche“ Auf-
tritts des Landes NRW trägt das
nordrhein-westfälische Landes-
amt für Natur, Umwelt und Ver-
braucherschutz (LANUV) für
das Ladwirtschaftsministerium
NRW. Der Auftritt der Genussre-
gion Niederrhein wird von der
EntwicklungsAgentur Wirtschaft
des Kreises Wesel koordiniert.

Die Genussregion Niederrhein
war mit 47 Ausstellerinnen und
Ausstellern aus 19 Betrieben und
Organisationen der Kreise Wesel,
Kleve und Borken an zehn Tagen
vertreten. Der Verein Genussre-
gion Niederrhein wurde 2007 ge-
gründet und hat aktuell 129 Mit-
glieder (Kreis Kleve: 32 Betriebe,
Kreis Wesel: 90 Betriebe, Kreis
Borken: 7 Betriebe). Weitere In-
fos online unter www.Genussre-
gion-Niederrhein.de.

Grüne Woche zukunftsweisend
für die Genussregion
Die Genussregion Niederrhein präsentierte sich auf der Grünen Woche in Berlin

Sybille Sonderfeld (Die am Deich), Tim ten Dam (Aurorakaas) und Showkoch Dennis Gasper am Messestand. Foto: Kreis Wesel
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Frischer Fisch*

*nur in teilnehmenden Märkten

Scannen und 
direkt los 
chatten!

*vollständige Datenschutzhinweise: rewe.de/datenschutz/wa

Gute Nachrichten! 

Dank WhatsApp keine  
Angebote mehr verpassen!*

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Tilapiafilet
ideal zum  Braten, festes Fleisch 
zart im  Biss, gefroren/getaut je 100 g  1.“)

Regenbogen- 
forelle
ein Süßwasser- 
fisch m it festem   
Fleisch und  
ausgesprochen  
feinem  Geschm ack je 100 g  1.!)

Frisches  
Seelachsfilet
ideal zum   
Braten und  
Backen 
festes Fleisch  
reich an  
Om ega-3-Fettsäuren je 100 g  1.$)

Angebote gültig bis zum 04.02.2023  |  Do. KW 05

0.37

PREIS

Coca-Cola*, Coca-Cola Zero*, Fanta oder Sprite  
Mischkasten
versch. Sorten, *koffeinhaltig 
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten (1 l = 0.79) zzgl. 3.30 Pfand

9.$)

Aktion
0.()

Aktion

Frau Antje  
Pikantje
Holländischer  
Schnittkäse 
4 M onate gereift 
48% Fett i.Tr.
je 100 g

Frische  
Rinderrouladen 

aus der Keule 
zart und saftig 

je 1 kg

9.))

AktionFrischer
Kasseler-Nacken
ohne Knochen, m ild gepökelt 
goldgelb geräuchert, je 100 g

0.&)

Aktion

+ Coupon 
aktivieren

Preis mit  
REWE App 

KW 29 – RD_N_Titel – 36267723   04.07.2022 16:25 – 01

0.$$
1 kg = 6.77/16.92

0.$)

Aktion

Maggi  
Food Travel  
Gebratene Nudeln
je 26-g-Btl. (1 kg = 18.85) 
oder Food Travel  
Würzpaste für Teriyaki Style
je 65-g-Btl. (1 kg = 7.54)

0.((

Aktion

0.%=

Aktion

Hochland 
Almette
Frischkäse 
versch. Sorten
je 150-g-Pckg. (1 kg = 5.87)

Müller 
Joghurt mit der Ecke
versch. Sorten 
je 150-g-Bch.  
(1 kg = 2.47)

2.“„

Aktion

Dr. Oetker 
Pizza Tradizionale  
Salame Romano
tiefgefroren 
je 385-g-Pckg.  
(1 kg = 5.77)
oder Die Ofenfrische Salami
tiefgefroren, je 390-g-Pckg. (1 kg = 5.69)

Alpia 
Schokolade
versch. Sorten 
je 100-g-Tafel (1 kg = 5.00)

3.==

Aktion

0.((

Aktion

Red Bull 
Energy Drink
versch. Sorten, koffeinhaltig 
je 0,25-l-Dose (1 l = 3.52)  
zzgl. 0.25 Pfand

Metten 
Dicke Sauerländer  
Bockwurst
5 St., 400-g-Abtropfgew. 
je 845-g-Dose (1 kg = 7.50)

Spanien
Mandarinen 

Sorte: siehe Etikett, Kl. I 
je 750-g-Netz  

(1 kg = 2.25)

1.&)

Aktion

1./%

Aktion

Südafrika/ 
Nam ibia/ 
Brasilien
Dunkle Tafeltrauben
Sorte: siehe Etikett 
Kl. I, je 500-g-Schale  
(1 kg = 3.50)

kernlos

0./)

Aktion

Spanien 
Zitronen

Sorte: siehe  
Etikett, Kl. I 

je 500-g-Netz  
(1 kg = 1.58)

Veltins  
Pilsener

je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten (1 l = 1.10) 
zzgl. 3.10 Pfand

10.))

Aktion

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-Highlights

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
 www.facebook.com/REWE.DORTMUND

XANTEN. Die Stadtverwaltung
Xanten hatte zu einem Ther-
mografie-Spaziergang im
Quartier „Hochbruch“ eingela-
den, um Bürgerinnen und Bür-
ger zum Thema Gebäudesanie-
rungen zu informieren. Speziell
ging es um die Frage, auf wel-
chem Wege Wärme vom Inne-
ren eines Wohnhauses über
Schwachstellen in der Gebäude-
hülle nach außen verloren geht.

„Die Schwachstellen sind häu-
fig Fenster, Außentüren oder
auch Jalousien-Kästen“ erläutert
der Thermograf André Rother,
der die 20-köpfige Gruppe von
Interessierten begleitet. Zur Ver-
anschaulichung setzt er eine
Wärmebildkamera ein, die durch
Farbkontraste warme und kalte

Oberflächen zeigt. Auf einem
Bildschirm erleuchten die Wär-
mebrücken in einem knalligen
Gelb. „Es ist beeindruckend, die
Wärmeenergie bildlich entwei-
chen zu sehen“, sagt eine Teilneh-
merin. „Das macht nachdenk-
lich, über den Gebäudezustand
und über die Verantwortung, die
man als Eigentümer trägt“.

In den vergangenen Wochen
konnten sich Gebäudeeigentü-
mer*innen für eine thermografi-
sche Beleuchtung ihrer Wohn-
häuser bewerben. Aus zahlrei-
chen Bewerbungen wurden fünf
Gebäude ausgewählt, die bei
dem Spaziergang aufgesucht
wurden. André Rother und wei-
tere Expert*innen der Firma
Cürvers Industriethermographie

GmbH & Co. KG beantworteten
den Bürger*innen ihre Fragen
und gaben Tipps für wirksame
Maßnahmen, um die energeti-
sche Bilanz von Wohnhäusern zu
verbessern.

Das Fazit des Abends fiel unter
den Anwesenden unterschiedlich
aus. In einigen Fällen rechnen
sich Sanierungsmaßnahmen an
der Gebäudehülle ganz eindeu-
tig. In anderen sollen erst noch
die Kosten-Nutzen-Verhältnisse
ausgerechnet werden.

„Für die Umwelt rechnet sich
jedoch jede Maßnahme zur Effi-
zienzsteigerung“, sagt Xantens
Klimaschutzmanagerin Lisa Hei-
der. „Rund 30 Prozent der Treib-
hausgas-Emissionen entstehen
im Privatsektor, hauptsächlich
durch die Nutzung von Heizöl
und Erdgas. Neben neuer Hei-
zungstechnik und dem Einsatz
von erneuerbaren Energien ist es
wichtig, Wärmeverluste zu ver-
hindern.“

Für die Gebäudesanierung ste-
hen Privatpersonen derzeit at-
traktive Förderprogramme zur
Verfügung. Eine Übersicht be-
kommen Sie mit dem Förder-
Navi von Energy4Climate NRW
unter https://tool.energy4clima-
te.nrw/foerder-navi. Auch die
Stadt Xanten unterstützt Bür-
ger*innen mit Zuschüssen für
Dachsanierungen, in Kombinati-
on mit der Errichtung einer Pho-
tovoltaikanlage, sowie für Maß-
nahmen zur Heizungsoptimie-
rung.

Weitere Informationen gibt es
online unter www.xan-
ten.de/de/dienstleistungen/ener-
giesparhaus-ruhr/. Der Thermo-
grafie-Spaziergang wurde im
Rahmen des Projekts Klimafit
Ruhr des Regionalverband Ruhr
durchgeführt.

Unsichtbaren Wärmelecks
in Xanten auf der Spur
Die Stadtverwaltung lud zum Thermografie-Spaziergang

Beim Thermografie-Spaziergang wurden Schwachstellen in der Iso-
lierung aufgedeckt. Foto: Stadt Xanten

Mit dem Motto „Spacegirls star-
ten durch“ haben der Elferrat
und die Akteurinnen der katho-
lischen Frauengemeinschaft
Menzelen endlich wieder ausge-
lassen und fröhlich feiern kön-
nen. Nach zwei Jahren Corona-
Pause wurde den menzelener
Karnevalistinnen ein bunter
Strauß aus Büttenreden, Garde-
tänzen und Sketche geboten. Als
einziger männlicher Gast durfte
sich Prinz Torsten II. das Pro-
gramm ansehen, aber nicht ohne
zuvor eine gesangliche Einlage
als Antonia aus Tirol darzubie-
ten. Begleitet wurde er von sei-
nen Mariechen Petra Tast und
Marlies Benings, sowie vom Vor-
stand der KVG Hand in Hand,
die später am Abend eine tänze-
rische Einlage boten. Als kleine
Laudatio eröffnete die Linie 67
(mit Karla Miß, Dagmar Nabbe-
feld, Irmgard Zochert-Klaassen
und Simone Wiertz) die Frauen-
sitzung mit dem Buslied für den
Prinzen. Viel zu lachen gab es
auch bei den Büttenreden. Antje
Baum erklärte „Das bisschen
Haushalt“ sei ja nicht so schwer,

während Gisela Ladwig sich er-
hofft hatte beim Frauenkarneval
eine gute Partie zu finden. Auch
Andrea Heringer war wieder als
„Erna“ dabei und sorgte für viele
Lacher. Was beim Kinobesuch so
alles passieren kann zeigten die
Famous Halls (Elke Rogmann,
Melanie Giesen , Vanessa Wer-
ner, Sabine den Drijver) mit ih-
rem pantomimischen Sketch. Va-
nessa Werner und Sabine den
Drijver gaben ihr Debüt beim
Frauenkarneval und sorgen für
den Nachwuchs. Denn neben
vielen Ehrungen für langjähriges
Engagement, musste sich Sit-
zungspräsidentin Melanie Giesen
von einigen Akteur:innen verab-
schieden. Werner Terfloth hat
über zwanzig Jahre mit dem
Tusch die Büttenredner begleitet.
Anfangs spielte er diesen noch
auf einer Trompete. Verabschie-
det wurde auch schweren Her-
zens Maria Int-Veen, die sowohl
auf der Bühne, als auch hinter
der Bühne eine tragende Rolle
für den menzelner Frauenkarne-
val gespielt hat. Ebenfalls verab-
schiedet wurde Waltraud Richter.

Sie hat den Frauenkarneval über
zwanzig Jahre mit tollen Bütten-
reden und ausgefallenen Kostü-
men bereichert. Als kleine Erin-
nerung an diese tolle Zeit spiel-
ten Alexandra Karmann, Hedda
Nabbefeld und Eva Kammann
ihren beliebten Sketch „Das
Sportprogramm“ noch einmal.
Auch für Sitzungspräsidentin
Melanie Giesen war es das letzte
Mal, dass sie durch das Pro-
gramm geführt hat. Sie verlässt
den Elferrat nach zehn Jahren
und hat das Zepter an ihre Nach-
folgerin Jana Polm weitergege-
ben. Die zukünftige Sitzungsprä-
sidentin hat ihr Debüt phantas-
tisch gemeistert, sodass Melanie
Giesen beruhigt zurücktreten
kann. Abgerundet wurde das
Programm von den tollen Tän-
zen der menzelner Garden Mini
Lights, New Generation und
United Dancers. Auch hier findet
ein Wechsel des Zepters statt.
Angela und Annika Thielen
übergeben ihre Mini Lights an
die zukünftigen Trainerinnen
Michelle Heringer und Melina
Kosthorst. Foto: privat

Menzelner Frauen fliegen ins All

XANTEN. Die erste Kompanie
der Schützengesellschaft Xanten
1831 e.V. lädt zum Jahresauftakt
2023 für ein aktives Schützenjahr
bereits im Februar zu einer tradi-
tionellen Veranstaltung ein. Alle
Schützen und Gäste der ersten
Kompanie mit ihren Damen tref-
fen sich zum Grünkohlessen im
Kompanielokal Neumaier am
kommenden Freitag um 19 Uhr.
Der Kompanievorstand gibt
dann auch den Ausblick auf die
weiteren Aktivitäten wie unter
anderem zum bevorstehenden
Schützenfest im Juli und August.
Die erste Kompanie der Schüt-
zengesellschaft legt viel Wert auf
Aktivitäten und Geselligkeit und
hat für 2023 schon ein abwechs-
lungsreiches Programm in Vor-
bereitung, bei dem das Schützen-
fest im Juli/August naturgemäß
den Höhepunkt des Schützenjah-
res darstellt. Die Anmeldungen
zum Grünkohlessen nimmt der
Hauptmann Dr. Christoph Eul-
gem per E-Mail an christoph.eul-
gem@gmx.de entgegen.

Grünkohlessen
der Schützen

XANTEN. Auf eine Spurensuche
am Limes geht es bei der nächs-
ten Sonntagsführung am kom-
menden Sonntag im LVR-Ar-
chäologischen Park Xanten. Mu-
seumsleiter Prof. Dr. Christoph
Eger gibt spannende Einblicke in
die römische Grenzsicherung am
Rhein. Anhand ausgewählter
Fundplätze zeichnet er ein Bild
der Landschaft mit ihren Mili-
tärplätzen, Siedlungen und Kult-
orten. Viele Ereignisse aber auch
lange Friedenszeiten prägten die
Menschen am Niederrhein in
der über 400-jährigen Geschich-
te des Niedergermanischen Li-
mes. Die Führung ist im norma-
len Eintritt enthalten und be-
ginnt um 11 Uhr am Limes-Pa-
villon.

Der Limes am
Niederrhein



Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

 Sonntag 12:00 MATINEE/EINTRITT AB 5;-€ 
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Kinoprogramm vom 02.02.2023 - 08.02.2023        

KINOKASSE 02831-5700 

3D     AVATAR 2 

    THE WAY OF WATER 

Täglich 16:30 
+20:00 

Sa.+.So. 
13:30 

FLORIAN DAVID FITZ 

OSKARS KLEID 
Täglich 17:00

CAVEMAN DER KINOFILM Täglich 20:00

 GERARD BUTLER

 PLANE 
Täglich 

1700+20:00 

SHOTGUN WEDDING 
EIN KNALLHARTES TEAM 

Täglich 20:00 
außer Mi. 

M3GAN Täglich 20:00
außer Mi. 

Die Frei ??? Täglich 17:00 
Sa.+So. 14:30

DER GESTIEFELTE KATER 
DER LETZTE WUNSCH 

Täglich 17:00
Sa.+So.  14:00

RÄUBER HOTZENPLOTZ Sa.+So. 14:30

DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIERE 2 Sa.+So. 
14:30 

Filmauslese 

CALL JANE 
Mittwoch 

20:00 

Lady´s Night 

MAGIC MIKE´S LAST 
DANCE 

Mittwoch 
20:00 

Auftrag1205179,  KdNr.208377,  
StichwortKino Geldern,  FarbenTe
chnikEur/901;Eur/902;Eur/903;Se
tzerSR VertreterStefan Bull Größe 
(SPxMM)1x85 Ausgaben[50] 
Woche5/2023

Täglich SA/SO
Kino Filmtitel 16:15 17:00 19:30 20:00 13:30 13:30 12:00 LFZ FSK

x 12

Kino Filmtitel 16:00 17:00 19:30 20:00 13:30 14:15 12:00 LFZ FSK

4,5 x x 115 16

3 x x 126 12

7 x x 108 16

5 x 100 12

1,4 x x 102 6

2 x 123 12

6 x 109 12

2 x 102 12

6 SHOTGUN WEDDING ENGL.  OV x only on Thursday! 102 12

6 x 102 16

6,3 x x x 102 6

6 x x 102 6

2 x x 107 0

1 112 12

5 x x 103 0

7 x 88 6

6 SNEAK PREVIEW x Montag 20:00 Uhr 107 12

www.kleverkinos.de Programm 02.02. bis 08.02.23

Kinotag Dienstag ab 5 €
Matinee  

SOSO
ONLINE 
buchen !

1,7,
8

AVATARAVATAR  22  
THE THE WAY OF WATERWAY OF WATER

X 
16:15

X 
13:30

X 
13:30

190 

2D 
3D

COLIN FARELL in 

BANSHEESBANSHEES    
OF OF INISHERININISHERIN

T O M   H A N K S  in     
EIN MANN NAMENS    

O T T OO T T O
X 

13:30

GERARD BUTLER      

P L A N EP L A N E
MORITZ BLEIBTREU ist  

CAVEMANCAVEMAN
DieDie  DREIDREI  ??????  

ERBE DES DRACHENERBE DES DRACHEN
X 

13:30

Hugh Jackman in       
THE SONTHE SON

WAS man VON hier 
AUS sehen KANN 

Jennifer Lopez in  

SHOTGUN WEDDINGSHOTGUN WEDDING  

MM33GANGAN
DER GESTIEFELTE  

K   A  T  E  R K   A  T  E  R 
x Sa 
13:30

Florian David Fitz & Laurie in  

OSKARS KLEIDOSKARS KLEID
x Sa 
13:30

DERDER  RÄUBERRÄUBER  
HOTZENPLOTZHOTZENPLOTZ

x Sa 
13:30

  MAGIC MIKEMAGIC MIKE  
    - THE LAST DANCE - THE LAST DANCE 

LADIES NIGHTLADIES NIGHT    
Mittw., 08.02. / 20 Uhr  FSK 16      

Roter Teppich & Sektempfang

SCHULESCHULE DER DER 
MAGISCHEN TIERE 2

x Sa 
13:30

HUI BUHHUI BUH UND 
DAS HEXENSCHLOSS

x Sa 
13:30

GELDERN/NIEDERRHEIN.
Trotz zweijähriger Präsenzpau-
se hat die Corona-Pandemie
dem „Tag der Ausbildung“ kei-
nen nachhaltigen Schaden zu-
gefügt. Im Gegenteil sogar, das
Interesse war vielleicht so groß
wie nie zuvor: Weit mehr als
100 Aussteller und unzählige
Besucher haben den „18. Tag
der Ausbildung“ im Berufskol-
leg Geldern des Kreises Kleve
am vergangenen Samstag zu ei-
nem vollen Erfolg gemacht.

„Wir sind sehr zufrieden. Wir
hatten eine wahnsinnig gute Re-
sonanz“, sagt Mitorganisatorin
Edda Christians vom Berufskol-
leg Geldern. Damit bezieht sie
sich nicht nur auf die starke Zahl
von 135 Ausstellern, die den „Tag
der Ausbildung“ mittlerweile zu
einer der größten Ausbildungs-
messen macht. Auch sehr viele
Besucher, vor allem Schüler der
umliegenden Schulen, hätten
sich über die verschiedenen Be-
rufsbilder und Studienmöglich-
keiten erkundigt. „Die Schule

war so voll, dass man zeitweise
gar nicht durch die Gänge ge-
kommen ist“, erzählt sie. Und
weil man angesichts dessen
schnell mal den Überblick verlie-
ren kann, standen einige Berufs-
kolleg-Schüler vor Ort als Guides
zur Verfügung. Die Veranstalter
konnten somit wieder an den Er-
folg vergangener Präsenzausga-
ben anknüpfen. „Wenn es dieses
Mal nicht sogar ein wenig besser
war, da solche Veranstaltungen
eine ganze Zeit lang gar nicht
stattfinden konnten.“

Positives Feedback

Auch wenn die Besucherzah-
len bereits eine deutliche Sprache
sprechen: Das Besucher-Feed-
back zum „Tag der Ausbildung“
sei laut Christians sehr gut aus-
gefallen. Großes Interesse haben
zum Beispiel die lebendigen
Werkstätten auf sich gezogen, wo
zum Beispiel die Tischler und
Bäcker ihr Handwerk vorführ-
ten. Gelobt worden sei generell

auch das sehr vielfältige Infor-
mationsangebot und die ergän-
zende Homepage. Über diese
konnte man schon im Vorfeld
unter anderem mit einer neuen
Suchfunktion die vielen Mög-
lichkeiten recherchieren und ei-
nen Fahrplan für sich erstellen,
um das meiste aus der Messe
herauszuholen. Das stellte sich

auch für die Aussteller als großer
Vorteil heraus: So seien nicht nur
wieder Kontaktdaten für Prakti-
ka ausgetauscht worden, erzählt
Edda Christians, zum Teil hätten
die Besucher sogar schon ihre
Bewerbungen mitgebracht und
eingereicht. Diese Erfolge kann
das Team des Berufskollegs nur
bestätigen: „Man konnte sich das

erste Mal für unsere vollzeitschu-
lischen Bildungsgänge direkt vor
Ort anmelden. Viele haben diese
Gelegenheit genutzt.“ Aber auch
davon abgesehen zeigen sich die
Aussteller sehr zufrieden. „Sie
haben viele interessante Gesprä-
che geführt.“ Ein wichtiger Fak-
tor für den Erfolg war neben den
Angeboten selbst auch die Art

ihrer Vermittlung. Erleichtert
wurden die Begegnungen näm-
lich durch den Kontakt auf Au-
genhöhe. „Dadurch, dass die
meisten Aussteller ihre Auszubil-
denden mitbringen und ihre
Stände zum Teil nur durch Azu-
bis betreuen lassen, ist die
Hemmschwelle viel niedriger“,
sagt Christians.

Die 19. Auflage kommt

Angesichts des erneuten Er-
folgs ist eine 19. Auflage schon
fest geplant. „Fast alle Aussteller
haben bestätigt, auf jeden Fall
wiederkommen zu wollen“, sagt
Christians. Nur die Kapazitäts-
grenzen des Berufskollegs wür-
den wohl schon bald erreicht
werden. „Viel mehr Aussteller
werden wir nicht mehr ins Ge-
bäude bekommen.“ Bedeutende
Veränderungen sind aktuell
nicht geplant. „Im Großen und
Ganzen läuft die Kooperation so
gut, dass wir keinen großen
Handlungsbedarf sehen, an ein-
zelnen Stellen noch viel verbes-
sern oder verändern zu müssen“,
erklärt Christians. Ein paar Klei-
nigkeiten hat man dennoch im
Blick: „Wir wollen versuchen, die
Informationen vorab noch besser
zu streuen.“

Weitere Fotos vom Tag der
Ausbildung gibt es unter
www.niederrhein-nachrich-
ten.de. Thomas Langer

Volles Haus: Starker Neustart für den „Tag der Ausbildung“
Die 18. Auflage hat viele Kontakte auf den Weg gebracht / Weit mehr als 100 Aussteller präsentierten sich den interessierten Jugendlichen in Geldern

Virtuell schweißen konnte man im Metallbereich des Berufskollegs
in Geldern..

In den verschiedenen Werkstätten ging es eher praktisch zu. Ne-
ben dem Schauwert sorgten die Bäcker zusätzlich für leckeren Duft.

GELDERN. Die Jahresreihe der
Geistlichen Konzerte an St. Ma-
ria Magdalena wird mit einem
Konzert für Klarinette und Or-
gel am Sonntag, 12. Februar,
um 17 Uhr fortgesetzt. Zu Gast
ist Prof. Jens Thoben aus Lü-
beck. Er hat in Geldern schon
mehrfach konzertiert und hier
mit seinem virtuosen und
gleichsam einfühlsamen Spiel
die Zuhörer verzaubert. Das
Konzert sollte im letztes Jahr
im August stattfinden und wur-
de auf diesen neuen Termin
verlegt. Bereits ausgehändigte
Eintrittskarten behalten ihre
Gültigkeit.

In dem Konzert erklingen
Werke von Sciroli, Mozart, Men-
delssohn-Bartholdy, Poulenc und
Rheinberger. Die Begleitung liegt
in den Händen von Ludger
Morck aus Duisburg, der dan-
kenswerterweise für den er-
krankten Kantor Dieter Lorenz
einspringt.

Nach dem Musikstudium in
Lübeck und München war Jens
Thoben zwölf Jahre lang 1. Solo-
klarinettist der Duisburger Phil-
harmoniker (Deutsche Oper am
Rhein). Seine Festanstellung im
Orchester hat er 2014 aufgege-
ben, um als freischaffender Kla-
rinettist und Lehrer der Lichten-
berger® angewandten Stimmphy-
siologie in Berlin zu leben. Nach
5 Jahren als Lehrbeauftragter der
Hochschule für Musik Hanns
Eisler Berlin (Klarinette und
Lichtenberger® Methode) folgte
2020 der Ruf als Professor für
Klarinette an die Musikhoch-
schule Lübeck.

Neben seiner pädagogischen
Tätigkeit spielt Jens Thoben heu-
te in wechselnden kammermusi-
kalischen Formationen und Or-
chestern. Regelmäßige Gastver-
träge als Soloklarinettist (Kon-
zert und Oper) verbinden ihn
mit Häusern wie der Bayerischen
Staatsoper München, der Sem-
peroper Dresden und der Deut-
schen Oper Berlin, wo er unter
Dirigentinnen und Dirigenten
wie Kirill Petrenko, Sir Colin Da-
vis, Joana Mallwitz, Omer Meir
Wellber und Lahav Shani arbei-
tet. Für 2021 ist eine CD-Pro-
duktion mit Klarinettensonaten
und -quintetten von Herbert Ho-
wells und Charles Villiers Stan-
ford in Vorbereitung. Ludger
Morck, Jahrgang 1962, begann

mit sieben Jahren mit dem Kla-
vierspiel. Mit 13 Jahren saß er
zum ersten Mal an der Orgel und
war von da an gefesselt von die-
sem Instrument. Nach einem
ersten Wunsch Orgelbauer zu
werden, entschied er sich dann
nach einer intensiven Organis-
tentätigkeit in St. Klara, Duis-
burg-Kaldenhausen und St. Lud-
ger, Duisburg-Neudorf, für eine
kirchenmusikalische Ausbildung
im St. Gregorius-Haus in Aa-
chen, die er 1984 mit dem B-Ex-
amen abschloss. Seit August
1984 spielt er Orgel in der katho-
lischen Kirchengemeinde Chris-
tus König, Duisburg-Rheinhau-
sen, im Januar 1986 wurde er
dann als hauptamtlicher Kir-

chenmusiker der Gemeinde an-
gestellt. 2003 übernahm er durch
die Fusionen auch die meisten
kirchenmusikalischen Dienste in
der Gemeinde St. Ludger, später
auch in den Gemeinden St. Bar-
bara und St. Peter. Neben Kon-
zerten in der eigenen Gemeinde
spielt er auch im Umkreis als So-
list und als Begleiter von Instru-
mentalisten regelmäßig in Got-
tesdiensten und Konzerten.

Karten zum Preis von zwölf
Euro (Schüler sechs Euro) sind
erhältlich beim Förderkreis
Geistliche Konzerte, Telefon
02831/1324709, den Buchhand-
lungen „Keuck“ und „Bücherkof-
fer“ in Geldern und an der
Abendkasse.

Konzert für Klarinette und
Orgel in St. Maria Magdalena
Prof. Jens Thoben aus Lübeck ist am 12. Februar zu Gast in Geldern

Prof. Jens Thoben verzaubert mit seinem virtuosen und gleichsam
einfühlsamen Spiel die Zuhörer. Foto: privat

Flashdance – Mitreißender 80er
Jahre Kult kommt am Freitag, 24.
und Samstag, 25. Februar, jeweils
um 19.30 Uhr, in das Theater am
Marientor nach Duisburg.
Mit seinem mitreißenden
Soundtrack hat der Blockbuster
einen dauerhaften Platz in der
Popkultur. Zu den Megahits
„Flashdance – What a Feeling“,
„Maniac“, „Gloria“, „Manhunt“
und „I Love Rock & Roll“ wird
noch heute ausgelassen auf Par-
tys getanzt. Und auch die Ge-
schichte von Flashdance bewegt.
Alex Owens ist eine junge Frau
in Pittsburgh, tagsüber arbeitet
sie in einem Stahlwerk und
nachts als Tänzerin in einer Bar.
Doch eigentlich ist es ihr größter
Traum, eine anerkannte Profi-
Tänzerin zu werden. Als sich
Alex in ihren Chef Nick Hurley
verliebt, öffnen sich Türen, die
vorher verschlossen blieben, und
sie bekommt die Chance ihres
Lebens – ein Vortanzen an der
renommierten Shipley Tanzaka-
demie. Schon bald wird sie mit
den Schattenseiten ihres Vorha-
bens konfrontiert und muss sich

entscheiden: Lebt sie ihr bisheri-
ges Leben weiter oder kämpft sie
für ihren Traum? Die Spielfreude
der Darstellenden, verzaubert
ebenso wie die mitreißende In-
szenierung im modernen Look
und mit höchster Produktions-
qualität. Besonders gelungen ist
die Entscheidung, die Kultsongs
im englischen Original zu sin-
gen, alle anderen Songs und Dia-
loge werden in deutscher Spra-
che performt. Tickets gibt es ab
29,95 Euro (plus Gebühren der
Vorverkaufsstelle) unter
www.flashdancemusical.de und
an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. Foto: Nathalie Zimmermann

Flashdance-Fieber in Duisburg

Verlosung
Die NN verlosen 4 x 2 Tickets für
das Musical am 24. Februar in
Duisburg. Einfach eine E-Mail
mit Name, Anschrift, Telefon-
nummer und dem Betreff „Flash-
dance“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de sen-
den. Einsendeschluss ist der 6.
Februar Die Namen werden un-
ter www.niederrhein-nachrich-
ten.de veröffentlicht.

GRENZLAND. Der Naturpark
Schwalm-Nette bietet am Sonn-
tag, 5. Februar, eine Wanderung
durch den Nationalpark De
Meinweg an. Naturschutzbeauf-
tragte Gisela Messing begleitet
die Teilnehmenden durch die
Heide- und Dünenlandschaft
und über Insiderpfade zu den
Moorseen. Los geht es um 10
Uhr ab dem Parkplatz des ehe-
maligen Bahnübergangs an der
Straße Meinweg im niederländi-
schen Herkenbosch. Die Route
ist rund acht Kilometer lang. Ei-
ne Einkehr ist geplant, dennoch
sollte Verpflegung mitgebracht
werden. Infos: www.npsn.de.

Über Insiderpfad
zu den Moorseen
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Widder
21.03.-20.04.
Hindernisse er-
muntern Sie dazu, 
Ihre Kräfte gezielter 

einzusetzen. Ihre derzeitigen Erfolge 
helfen Ihnen, zukünftigen Schwierig-
keiten mit mehr Selbstvertrauen zu 
begegnen.

Stier
21.04.-21.05.
Ob in Behörden 
oder mit Mitar-
beitern: Wenn es 

jetzt zu Kompetenzstreitigkeiten 
kommt, sollten Sie die Angele-
genheit vorerst auf sich beruhen 
lassen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Sind Sie unzufrieden 
mit Ihrer momentanen 
Situation, sollten Sie 

sich für großartige neue Ideen nicht zu 
sehr begeistern. Achten Sie darauf, die 
Dinge sowohl vom Gefühl als auch aus 
dem Verstand heraus zu bewerten.

Krebs
22.06.-22.07.
Können Sie sich damit 
ab� nden, dass nicht alles 
im Leben jemals ganz 

geklärt sein wird, � nden Sie den Schlüssel, 
diese Woche zu genießen. Gönnen Sie 
sich Zeit mit Ihrem Partner. Singles sollten 
nicht zu viel allein zu Hause bleiben.

Löwe
23.07.-.23.08.
Jetzt nur nicht 
zweifeln! Was Sie sich 
vorgenommen haben, 

ist realisierbar, wird aber in Frage ge-
stellt. Machen Sie Ihren Standpunkt 
schonend klar – andere können Ihnen 
wertvolle Anregungen geben.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Angelegenheiten, die 
Sie allein betre� en,
laufen zu Ihrer 

Zufriedenheit. Sie haben inzwischen 
einiges für sich geklärt. Jetzt können 
Sie bereits die ersten Ergebnisse Ihrer 
Bemühungen genießen.

Waage
24.09.-23.10.
Haben Sie in den letz-
ten Wochen mit etwas 
Neuem begonnen, 

können Sie dies jetzt mit Leichtigkeit 
voranbringen. Doch nur wenn Sie 
sich im Klaren über Ihre Grenzen sind, 
werden Sie wirklich viel bewirken.

Skorpion
24.10.-22.11.
Bleiben Sie be-
sonders zu Beginn 
der neuen Woche 

diplomatisch, und beharren Sie 
nicht auf Ihrem Recht. Sonst kann 
es leicht zu Enttäuschungen 
kommen.

Schütze
23.11.-21.12.
Nutzen Sie Ihre 
Intuition, um anderen 
zuvorzukommen. Dis-

kutieren Sie vor allem nicht mit denen, 
die sowieso nicht von Ihnen überzeugt 
sind, sondern ergreifen Sie die Gele-
genheiten, die sich Ihnen bieten.

Steinbock
22.12.-20.01.
Es liegt an Ihnen, ob 
Sie diese kurze Zeit 
der Ruhe nutzen, um 

neue Kräfte für zukünftige Abenteuer 
zu sammeln, oder ob Sie ein Problem 
daraus machen, dass nichts Weltbe-
wegendes passiert.

Wassermann
21.01.-19.02.
Gerade wenn Sie 
sich gedrängt fühlen, 
etwas zu unterneh-

men, sollten Sie überstürzte Entschei-
dungen vermeiden. Sie können es 
sich gern erlauben, die Dinge etwas 
ruhiger anzugehen.

Fische
20.02.-20.03.
Sie machen sich 
Gedanken, ohne 
überall zu abschlie-

ßenden Lösungen zu kommen. Ihre 
Überlegungen haben dennoch ihren 
Wert, da sie die Richtung zukünftiger 
Entscheidungen mitbestimmen.

So stehen Ihre Sterne
KW 5 2023

Alpen
Burgstr. 70, Tel.02802/5060

Rheinberg
Tekkenhof 8, Tel. 02843/959133

Xanten
Orkstr. 27, Tel. 02801/9852271

24/7 geöffnet!

3 starke
Partner
für Ihre
Gesundheit!

TRAINIERE
AUCH DU BEIM

TESTSIEGER!

31. März 2023

www.durchblick-konferenz.de 

Peter Brandl
Berufs-Pilot, Management-
berater und Autor

Christian Buchholz 
Innovationsexperte und 
Buchautor

Moderatorin:  
Chadia Hamadé 
Journalistin & TV Autorin

Mario Hirschfeld 
Leiter der Entwicklung bei 
L.N. Schaffrath DigitalMedien

Ausverkauft

WESEL. Nicht nur Deutsch-
lands Bevölkerung wird älter,
auch die Stadt Wesel ist vom
demografischen Wandel betrof-
fen. Um den damit einherge-
henden Problemen entgegenzu-
wirken und den Menschen bei
Fragen und Problemen rund
ums Älterwerden zur Seite zu
stehen, erweitert die Stadt We-
sel ihr Hilfsangebot für Senio-
ren und pflegende Angehörige.

„Wir haben viele Senioren in
Wesel. Ihre Zahl wächst und
dementsprechend muss auch un-
ser Angebot wachsen“, sagt Bür-
germeisterin Ulrike Westkamp.
Sie spricht dabei von zwei Gene-
rationen von Senioren: die Jung-
senioren von etwa 65 bis 79 Jah-
re, und die Hochbetagten. Zwar
seien, wenn alles gut gehe, viele
Senioren am Anfang ihres Ruhe-
stands noch ohne Gebrechen
sehr aktiv, aber irgendwann wür-
den die Fragen rund um die Al-
tersthemen auf den Plan treten.
Oft begleitet von gesundheitli-
chen Problemen, die neue Be-
dürfnisse hervorrufen. Ein wich-
tiger Faktor ist dabei auch: „Die
Strukturen haben sich verän-
dert“, sagt Westkamp. Kinder zö-
gen häufig weiter weg, dement-
sprechend könnten sich Senioren
nicht mehr immer nur auf die
Familie stützen. Aber auch wenn
pflegende Angehörige vor Ort
sind: die Herausforderungen
sind auch für sie groß.

Eine Anlaufstelle für Bürger ab
65 Jahren und pflegende Ange-
hörige ist in solchen Fällen in
Wesel das Seniorenbüro. Neben
der Präsenz auf dem Herzogen-
ring 34 (Sprechzeiten montags
bis freitags von 8.30 bis 10 Uhr
oder nach Vereinbarung) hat
sich die Stadt dazu entschieden,

das Angebot in der Fläche auszu-
breiten und dadurch kurze Wege
für die Betroffenen sicherzustel-
len. „Es ist wichtig, nahe bei den
Menschen zu sein“, erläutert So-
zialdezernent Rainer Benien das
niedrigschwellige Angebot, das
auf ein persönlicheres Umfeld
setzt. Um Vertrauen und Akzep-
tanz für die Angebote aufzubau-
en, hat sich die Stadt Kooperati-
onspartner gesucht, die lokal
vernetzt sind.

Anlaufstellen gibt es deshalb
nun auch im Mehrgenerationen-
haus am Bogen, Magermannstra-
ße 16, beim Heimat- und Bür-
gerverein Bislich, Dorfstraße 24,
und in der Dorfschule Ginde-
rich, Schulplatz 1. Ina Nalepa,
Anne Bongers und Jasmin Kreul
beraten und unterstützen zu ver-
schiedenen Themen: Pflege, all-
gemeine Fragen (etwa Zustän-
digkeiten von Behörden), Kul-
tur- und Freizeitangebote, Senio-
renwohnungen und alternative
Wohnformen, ehrenamtliche Tä-
tigkeiten und Nachbarschaftshil-
fe, Antragsstellungen (zum Bei-
spiel Schwerbehindertenausweis,
Pflegegrad, Befreiung von Rund-
funkgebühren) sowie soziale
Dienste (wie Haushaltshilfen, Es-
sen auf Rädern, Hausnotruf).
Die Beratungen sind ein kosten-
loses, trägerunabhängiges und
vertrauliches Angebot.

Sollte das Angebot großen An-
klang finden, wollen es die Ver-
antwortlichen bei Bedarf auch
erweitern. Als Verein ist die
Dorfschule Ginderich schon län-
ger für Senioren da, da aber die
ehrenamtliche Arbeit ihre Gren-
zen habe, „sind wir dankbar,
jetzt auch professionelle Unter-
stützung zu bekommen“, sagt
Marie-Therese Bauer, Vorstitzen-

de der Dorfschule Ginderich.
Hier hört das Hilfsangebot für

Senioren aber noch nicht auf. Da
wäre zum einen noch der Senio-
renratgeber. Auf 76 Seiten gibt es
Informationen zu Themen wie
Beratung und Information, fi-
nanzielle Hilfen, Pflegeleistun-
gen, Wohnen im Alter, Ambu-
lante Hilfen oder Aktiv im Alter.
Der Ratgeber liegt in vielen Ein-
richtungen im Stadtgebiet aus,
etwa im Rathaus (Flur vor dem
Büro der Bürgermeisterin, Raum
104), in der Stadtinformation
und im Seniorenbüro sowie on-
line als PDF-Datei unter
www.wesel.de. Seit 1981 setzt
sich auch der Seniorenbeirat für
die Anliegen der älteren Bevöl-
kerung ein und erarbeitet mit
der Stadtverwaltung Lösungen
für etwaige Probleme.

Auch der ehrenamtliche Be-
hindertenbeauftragte der Stadt,
Friedhelm Heinzen, bietet Un-
terstützung an. Dazu gehören die
Betreuung behinderter Men-
schen unabhängig von der Art
der Behinderung; die Beratung
und Hilfe im Krankenhaus, zu
Hause, bei behördlichen Fragen
und im Umgang mit Hilfsmitteln
wie Rollstühlen, Prothesen und
Gehhilfen und die Vermittlung
von Ausbildungsplätzen für be-
hinderte Jugendliche. Heinzen
bietet jeden ersten Dienstag im
Monat eine Sprechstunde von 10
bis 12 Uhr im Seniorenbüro, Ma-
germannstraße 16, an. Zu errei-
chen ist er dann nicht nur per-
sönlich vor Ort, sondern auch
unter Telefon 0281/25966,
0176/92244799 oder per Mail an
FE.Heinzen@gmx.de. 

Thomas Langer

Breitgefächerte Hilfe
für Senioren in Wesel
Die Mitarbeiterinnen des Seniorenbüros beraten zu vielen Themen

Ina Nalepa, Anne Bongers und Jasmin Kreul (v.l.), die Mitarbei-
terinnen des Seniorenbüros, freuen sich darauf, an den neuen Stand-
orten mit Rat und Tat zu helfen, wie hier in der Dorfschule Ginderich. 

NN-Foto: Thomas Langer

Die Sprechzeiten 
Dorfschule Ginderich: Hier er-
folgt die Beratung des Senioren-
büros zu folgenden Terminen,
immer donnerstags von 13 bis
16 Uhr: 26. Januar, 23. Februar,
30. März, 27. April, 29. Juni, 27.
Juli, 31. August, 28. September,
26. Oktober, 30. November.

Heimat- und Bürgerverein Bis-
lich: Hier öffnen sich die Tore für
das Angebot immer mittwochs
von 9 bis 12 Uhr: 8. Februar, 8.
März, 12. April, 10. Mai, 14. Juni,
12. Juli, 9. August, 13. Septem-
ber, 11. Oktober, 8. November,
13. Dezember.

Mehrgenerationenhaus „Im
Bogen“: Jeden Mittwoch von 9
bis 12 Uhr (außer in den Ferien).

Der Vorstand des Vereins für Denkmalpflege Sonsbeck hatte Dr. Michael Knieriem und seine Frau Lisa
als Dankeschön für seine langjährige Vorstandsarbeit zum Kaffee und Kuchen in ein Xantener Café eingeladen. Er
hatte gebeten, ihn aus seiner Vorstandsfunktion zu entlassen. Daher kam der Vorstand in seiner letzten Sitzung
diesem Wunsch nach. „Dr. Knieriem war in den 14 Jahren, in denen er für unseren Verein im Vorstand tätig war,
als Historiker eine große Hilfe bei der Aufarbeitung der Sonsbecker Geschichte“, so Heinz-Peter Kamps, „so war er
federführend tätig bei der Bearbeitung des Projekts Sonsbecker Höfenamen und bei der Erforschung der Sons-
becker Töpfergeschichte, die ihren Höhepunkt in der Edition des Buches „500 Jahre Sonsbecker Keramik“ fand“. Als
kleines Dankeschön überreichte der Vorsitzende einen Druck mit Collagen aus Sonsbeck von der Xantener Künst-
lerin Simone von Gelder - Tosses. Foto: privat

Im Rahmen des Patronatsfestes
zu Ehren ihres Schutzheiligen St.
Antonius hielten die Hamber
Schützen ihre Jahreshauptver-
sammlung ab. Nach einer Messe
zog die Schützengemeinde ins
Hubertusheim ein. Brudermeis-
ter Gabriel Neul gab einen sehr
positiven Bericht über das ver-
gangene Jahr, dem ersten Jahr
nach zwei Jahren ohne jede Ver-
anstaltung. Kinderfest, Vogel-
schießen und Galaball waren

endlich wieder die großen Anker
im Kalender. Daneben gab es ei-
nige vereinsinterne Feste wie
Fahrradtour, Familienfest, Pokal-
schießen und diverse Kinder-
und Jugendveranstaltungen.
2023 findet auch endlich wieder
die große Hamber Büttensitzung
zum Karneval statt. Die Bruder-
schaft hat inzwischen fast 150
Mitglieder, davon rund 50 Jung-
schützen. Für 60 Jahre Mitglied-
schaft wurde Hermann Janßen

geehrt (v.l. Stefan Ungerechts,
stellv. Vorsitzender, Präses Gün-
ter Hoeberts, Jubilar Hermann
Janßen, Brudermeister Gabriel
Neul). Nach ausnahmslos positi-
ven Berichten der Verantwortli-
chen, einigen Wiederwahlen und
allgemeinen Diskussionen zum
erfolgreichen Vereinsleben ging
die Jahreshauptversammlung in
das Patronatsfest über und es
wurde noch lange intensiv in ge-
selliger Runde gefeiert.

Ehrungen bei den Hamber Schützen

GINDERICH. Der Koordinati-
onsausschuss der Gindericher
Vereine sucht den Ehrenpreisträ-
ger des Jahres 2022, wie es be-
reits seit vielen Jahren Tradition
ist. Hierbei sind Vorschläge aus
der Bevölkerung erwünscht, wel-
che sich auf Einzelpersonen,
Gruppen oder Vereine beziehen
können. Einzige Voraussetzung
für alle Vorschläge ist, dass sich
die Vorgeschlagenen um den Ort
Ginderich verdient gemacht ha-
ben. Der Ehrenpreis ist dabei mit
einem Preisgeld versehen, wel-
ches von der Niederrheinischen
Sparkasse (NISPA) gestiftet wird.
Alle Vorschläge werden grund-
sätzlich anonym vorgetragen
und können noch bis zum 28.
Februar beim KO-Ausschuss der
Gindericher Vereine (c/o Ralf
Sundermann, Am Zollhof 17)
oder aber gerne per Mail an eh-
renpreis@ginderich.com einge-
reicht werden. Die Wahl des Eh-
renpreisträger 2022 soll im März
2023 im Rahmen der Winterde-
legiertentagung durchgeführt
werden. Der KO-Ausschuss hofft
auf zahlreiche Vorschläge für
den nächsten Ehrenpreisträger.

Ehrenpreisträger
in Ginderich

XANTEN. Anlässlich von Ehe-
jubiläen ab der Goldhochzeit (50
Jahre) gratuliert der Bürgermeis-
ter oder im Verhinderungsfall ei-
ner seiner Stellvertreter den Ehe-
paaren persönlich. Das ist aber
nur möglich, wenn der Stadtver-
waltung ein solches Ehejubiläum
bekannt ist. Bei der Stadt Xanten
sind nur Ehepaare verzeichnet,
die im Standesamtsbezirk Xan-
ten sowie in den früheren Stan-
desamts-bezirken Marienbaum
und Wardt geheiratet haben.

Ehepaare aus dem Stadtbezirk
Birten, die beim Standesamt Al-
pen ihre Ehe geschlossen haben
und Paare, die von außerhalb
nach Xanten zugezogen sind und
im Jahre 2023 ein Ehejubiläum
feiern, darf ich auf diesem Wege
bitten, sich bei der Stadt Xanten -
Fachbereich Service -, unter den
Telefonnummern 02801/772-157
oder 02801/772-231 oder per E-
Mail an service@xanten.de zu
melden. Wer in der Familie, im
Bekanntenkreis oder in der
Nachbarschaft von einem Eheju-
biläum erfährt und weiß, dass ei-
ne Gratulation durch den Bür-
germeister erwünscht ist, wird
ebenfalls gebeten, sich bei der
Stadt zu melden.

Ehejubiläen
melden

KREIS WESEL. Der Kreis Wesel
sucht Interessierte für die Wahl
als Jugendschöffen. Wer in Al-
pen, Sonsbeck, Xanten, Neukir-
chen-Vluyn, Schermbeck, Ham-
minkeln oder Hünxe wohnt,
zwischen 25 und 69 Jahre alt ist,
die deutsche Staatsbürgerschaft
besitzt, keine strafrechtlichen
Verurteilungen aufweist und er-
zieherisch erfahren ist, kann sich
bewerben.

Der Kreis Wesel legt den Ge-
richten Vorschlagslisten vor,
über die endgültige Berufung
entscheidet ein gewählter Aus-
schuss bei den Gerichten. Die
Meldefrist endet am 31. März.

Rückfragen beantwortet San-
dra Baumhove-Kampen, Telefon
0281/207 2443, Fachdienst wirt-
schaftliche und rechtliche Ju-
gendhilfe. Weitergehende Infor-
mationen und Bewerbervordru-
cke gibt es online unter
www.schoeffenwahl.de und
www.schoeffen-nrw.de/schoef-
fenwahl.html.

Jugendschöffen
gesucht

XANTEN. Der Xantener CDU-
Stadtverordnete Dietmar Kandt
steht den Bürgerinnen und Bür-
gern am Montag, 6. Februar, in
der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr
für Anregungen und Fragen un-
ter Telefon 02801/772211 zur
Verfügung.

Dietmar Kandt
am Telefon
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Alpen. Nach dem Motto: 
„Wenn nicht jetzt, wann 
denn sonst?“ – In vielen 
Schubladen und Schatul-
len schlummern noch vie-
le Werte, sogenannte ver-
gessene und verborgene 
Schätze. Unabhängig da-

von, ob die Schmuckstücke 
aus Gold und Silber sind 
– zum Beispiel ein Ring, 
eine Kette oder ein Arm-
band: Es liegen bestimmt 
noch viele Schmuckstü-
cke, die entweder defekt 
oder aber schon vor vie-

len Jahren aus der Mode 
gekommen sind, herum. 
Oder aber die Gold- und 
Silbermünzen aus vergan-
genen Zeiten. Und auch 
alte Goldzähne, die ihre 
Dienste schon geleistet ha-
ben und jetzt in einer Ecke 
nur herumliegen. Auch 
die haben noch ihren ho-
hen Goldwert. Selbstver-
ständlich auch die ange-
laufenen Silber- und ver-
silberten Besteckteile und 
Zinnsachen, mit denen 
wir früher gerne unsere 
Tische gedeckt oder unser 
Wohnzimmer dekoriert 
haben. Selbst wenn sie 
einmal unmodern gewor-
den sind, zählen sie trotz-

dem zu den wertvollen 
Edelmetallen und gehören 
nicht zum Schrott. Fast al-
le unsere Neukunden, die 
uns in den letzten Wochen 
auf Empfehlung besucht 
und ihre Schmuckstücke, 
Münzen, Zahngold, Be-

steck und Zinnsachen in 
unserem Geschäft in Al-
pen verkauft haben, waren 
sehr positiv überrascht, 
denn die Gold und Silber-
preise waren seit Jahren 
nicht so hoch wie jetzt. 
Aber auch unsere Stamm-
kunden, die für den Ver-
kauf ihrer Edelmetalle seit 
Jahren bewusst nur noch 
auf diese historische Höhe 
des Goldpreises gewartet 
haben, waren sehr zufrie-
den und glücklich darü-
ber, den Rekordpreis nach 
Jahren erzielt zu haben. 
Mit unserer langjährigen 
Erfahrung möchten wir 
unseren Kunden trotz-
dem empfehlen: Selbst bei 
dem aktuellen Rekord-

preis von Gold und Silber, 
trennen Sie sich bitte nur 
von den Schmuckstü-
cken, an denen Ihr Herz 
nicht hängt. Seit Jahren 
ist der Altmarkt Juwelier, 
jetzt neu in Alpen auf der 
Burgstraße 25, ein starker 
Partner für seine Kunden 
in Sachen Gold und Silber 

sowie Schmuck und ande-
re edlen Metalle. Deshalb 
sprechen Sie bitte mit uns, 
bevor Sie Ihre Schmuck-
stücke verkaufen möch-
ten. Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 18.00 Uhr 
und Samstag von 10.00 
bis 15.00 Uhr. Infos unter: 
Tel. 0176/32696438

Neueröffnung Altmarkt Juwelier in Alpen auf der Burgstr. 25
ANZEIGE

Pünktlich zum Beginn des Kar-
tenvorverkaufs am vergangenen
Samstag im Sonsbecker Kastell
wurden die Eintrittskarten fertig,
die auch in diesem Jahr wieder
von der Volksbank Niederrhein
gesponsert wurden. Mit den bes-
ten Wünschen für einen guten
Start des Vorverkaufs und acht
ausverkauften Vorstellungen,
überreichte der Geschäftsstellen-
leiter der Sonsbecker Filiale,
Timm Enters (2.v.l.), die druck-
frischen Eintrittskarten an das
Ensemble. „Wir sind sehr dank-
bar für die großzügige finanzielle
Unterstützung der Volksbank
Niederrhein“, so der 2. Vorsitzen-

de und Kassenwart, Eberhard
Schwenk. Und weiter: „Obwohl
auch für uns einige Kosten stark
gestiegen sind, können wir, auch
dank dieses Sponsorings, die
Preise für die Eintrittskarten sta-
bil halten. Sie kosten weiterhin
15 Euro pro Stück im Vorver-
kauf.“ Bereits seit 9 Uhr hatten
sich vor dem Kastell mehr als
hundert Menschen versammelt.
Gegen die Kälte und zur Stär-
kung, hatte das Ensemble frisch
gebrühten Kaffee und Kekse be-
reitgestellt. Auch in diesem Jahr
zeigten die Zuschauer wieder,
dass sie zu „ihrem“ Son‘Theater
stehen und den Aufführungen

im April entgegenfiebern. Nach
den beiden Verkaufstagen im
Kastell, konnte das Ensemble
melden, dass bereits gut über die
Hälfte des Kartenkontingents
verkauft wurde. „Das ist wieder
ein riesiger Vertrauensvorschuss
und für uns natürlich Ansporn
und Verpflichtung zugleich, alles
dafür zu tun, damit die Zuschau-
er in unseren acht Vorstellungen
bestens unterhalten werden“, so
die erste Vorsitzende, Beate Hoe-
ver Dahms (2.v.r.). Der Karten-
vorverkauf läuft weiter bei Kin-
dermoden Pumuckel, Wallstraße
6, oder unter www.sontheater.de.

Foto: Son‘Theater

Son‘Theater startete in den Kartenvorverkauf

KREIS WESEL. 25 Teilnehmen-
de aus Kitas, Schulen, Unter-
nehmen, von Sozialträgern, Ju-
gendherbergen und Verwaltung
haben bei einem Online-Work-
shop zum Thema „Nachhaltige
Verpflegung in Kitas und Schu-
len“ informiert. Der Kreis We-
sel hatte gemeinsam mit dem
Eine-Welt-Netz NRW und Exile
e.V. eingeladen und Unterstüt-
zungsangebote vorgestellt. Pra-
xisbeispiele aus Duisburg und
Münster zeigten, wie die Umge-
staltung gelingen kann.

Einen ersten Zugang zu voll-
wertigem Essen erhalten Kinder
und Jugendliche meist in Kitas
und Schulen. Gesteigerte Kosten,
Personalmangel und fehlende
Zeit machen es dem Kita- und
Schulpersonal schwer, das The-
ma Nachhaltigkeit zu berück-
sichtigen. Wie es aber gelingen
kann, berichtete Andreas Fi-
scher, Bäckereimeister und Leiter
der Cafeteria des Elly-Heuss-
Knapp Gymnasiums Duisburg.
Seit Jahren wird in der Mensa
ausschließlich vegetarisch ge-
kocht. Durch die eingesparten
Kosten ist es dem Mensaverein
möglich, fast ausschließlich mit

Bio-Lebensmitteln zu kochen.
Ein komplettes Mittagessen gibt
es für Schülerinnen und Schüler
für 3 Euro.

„Uns ist es wichtig, der Schul-
gemeinschaft gutes, hochwerti-
ges Essen anzubieten und gleich-
zeitig Lebensmittel und regionale
Bio-Lieferanten wertzuschätzen“,
sagt Fischer. Niemand solle auf
ein vollwertiges Mittagessen ver-
zichten müssen. Damit das aber
gelinge, müsste an anderen Stel-
len, wie hier beim Fleisch, einge-
spart werden

Dem stimmt Thomas Voss,
kaufmännischer Direktor der
LWL-Kliniken Münster und
Lengerich, zu. In Sachen nach-
haltigem Engagement stehen die
Kliniken weit vorne und wurden
dafür bereits mehrfach ausge-
zeichnet.

Etwa 1.700 Essen werden täg-
lich in den Kliniken ausgegeben.
Dabei achten die Küchenleitun-
gen darauf, dass die Produkte
saisonal, aus ökologischem An-
bau und aus der Region kom-
men. Das Fleisch kommt aus art-
gerechter Tierhaltung. Auch in
Sachen Lebensmittelverschwen-
dung hat sich einiges getan und

die Abfälle konnten deutlich re-
duziert werden.

„Essen ist immer auch ein
Imagefaktor“, so Voss. „Das The-
ma Nachhaltigkeit wird uns ja
auch in Zukunft weiter begleiten.
Es lohnt sich, schon jetzt damit
anzufangen.“ Sein Tipp: Infor-
mieren, vernetzen und austau-
schen und einfach anfangen.
Durch die Teilnahme am Work-
shop sei schon ein erster Schritt
getan.

Das sieht Petra Hülsken von
der Fachstelle Europa und nach-
haltige Kreisentwicklung vom
Kreis Wesel auch so. „In Kitas
und Schulen fehlt es oft an der
Zeit, sich mit Fragen der nach-
haltigen Verpflegung auseinan-
der zu setzen. Wir als Kreis müs-
sen dort unbedingt weiter unter-
stützen, damit auch ohne weitere
finanzielle Mittel gutes Essen auf
den Tisch kommt. Essen, was so-
wohl für die Kinder, als auch für
den Planeten gesund ist.“

Auch die Öko-Modellregion
Niederrhein der beiden Kreise
Wesel und Kleve beschäftigt sich
seit November 2022 mit der Au-
ßerhausverpflegung und hat eine
Arbeitsgruppe gegründet. Im

Rahmen dieser Arbeitsgruppe
werden praktische Ansätze für
eine Versorgung mit regionalen
Bio-Produkten erarbeitet. Inter-
essierte können sich zum nächs-
ten Arbeitsgruppentreffen im
Kreishaus Wesel am morgigen
Donnerstag, 2. Februar, anmel-
den. Weitere Informationen gibt
es online unter https://tiny-
url.com/Arbeitsgruppe

Hintergrund

Unsere Ernährung trägt we-
sentlich bei zum Klimawandel
und dem Artensterben. Zahlrei-
che Lebensmittel wie Südfrüchte,
Reis oder Kakao stammen aus
dem globalen Süden, wo Klein-
bauern besonders benachteiligt
sind. Deshalb sind mehr ökolo-
gisch erzeugte, regionale, saiso-
nale und faire Produkte in Kitas
und Schulen ein Ziel einer nach-
haltigen Ernährung. Ernäh-
rungsbedingte Krankheiten neh-
men in Deutschland weiterhin
zu. Gleichzeitig belasten wir
durch zu viel Fleisch, Überpro-
duktion, Lebensmittelabfällen
und Pestiziden Umwelt und Na-
tur.

Kreis Wesel unterstützt bei
nachhaltiger Verpflegung
Kitas und Schulen bekommen Hilfe / Morgen trifft sich die Arbeitsgruppe

RHEINBERG. Die Rheinberger
FDP-Fraktion stellt einen An-
trag zur Auslobung eines Hei-
mat-Preises durch die Stadt
Rheinberg.

Der Heimat-Preis ist eine In-
itiative des Landes Nordrhein-
Westfalen, um in Kommunen
herausragendes Engagement von
Menschen für die Gestaltung der
Heimat in den Fokus der Öffent-
lichkeit zu rücken. Hierfür ste-

hen jährlich pro kreisangehöri-
ger Kommune Fördermittel in
Höhe von 5.000 Euro zur Verfü-
gung, die den Vereinen und In-
stitutionen vor Ort zugutekom-
men können.

Nach der erfolgreichen Förde-
rung in den Jahren 2018 bis 2022
setzt auch die neue Landesregie-
rung die Heimatförderung fort.

Diese Finanzierung solle die
Stadt nutzen, findet die FDP.

„Das Förderprogramm des Lan-
des sieht eine hundertprozentige
Förderung vor. In der aktuellen
Finanzsituation der Stadt bringt
diese Förderung nur Vorteile:
Die Stadtkasse wird nicht belas-
tet und gleichzeitig verleiht man
mit einem jährlich verliehenen
Heimatpreis dem starken Ehren-
amt in Rheinberg den Respekt,
den es verdient hat“, findet der
FDP-Fraktionsvorsitzende Timo

Schmitz. Ratsfrau Edeltraud
Hackstein pflichtet bei: „Das Eh-
renamt in Rheinberg ist auf fi-
nanzielle Unterstützung ange-
wiesen, der Heimatpreis setzt
Anreize für tolle neue Projekte in
der Stadt und finanziert diese
teilweise durch Ausloben eines
Preisgeldes“.

Nach Vorschlag der FDP soll
der Heimatpreis jährlich an drei
Personen oder Gruppen verge-

ben werden. Kriterien für die Be-
werbung sollten beispielsweise
den Bereich Kultur- und Frei-
zeitangebot, Heimatpflege,
Denkmalpflege und Geschichte
abdecken.

Förderung anstreben

Die Stadt Rheinberg sollte
nach Meinung der FDP die För-
derung eines Heimatpreises an-

streben, zur Projekt-Bewerbung
aufrufen und den zuständigen
Ausschuss, den Rat der Stadt
oder eine Heimat-Preis-Jury ein-
mal jährlich über die Verteilung
der Preisgelder beraten lassen.

Die Preisgelder sollen dann in
einer feierlichen Stunde öffent-
lichkeitswirksam verlieren wer-
den – zum Beispiel beim jährli-
chen Neujahrs- beziehungsweise
Frühlingsempfang des Bürger-

meisters.
„Im Hinblick auf den städti-

schen Haushalt bietet der Hei-
mat-Preis zwei Vorteile: Ehren-
amtliches Engagement in Rhein-
berg wird gefördert und hono-
riert und zusätzlich entstehen
der Stadt Rheinberg durch hun-
dertprozentige Förderung keine
Ausgaben, die im städtischen
Haushalt hinterlegt werden
müssten“, findet die FDP.

FDP möchte jährlichen Heimatpreis ausloben
Die Freien Demokraten aus Rheinberg möchten das ehrenamtliche Engagement fördern und honorieren / Der Heimatpreis solle jährlich an drei Personen oder Gruppen vergeben werden
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Alle angegebenen Preise gelten bei Barzahlung oder Bankeinzug
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Informationen zum Datenschutz bei den Niederrhein 
Nachrichten � nden Sie auf unserer Homepage unter 
niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Bitte verö� entlichen Sie meine Anzeige* am
Samstag, 11. Februar 2023 mit folgendem Text:
(Bitte bis spätestens Donnerstag, 09.02.2023, 13 Uhr abgeben)

Anzeigengröße:     � A       � B      � C  

IBAN

Bankinstitut:
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Straße:
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Unterschrift:
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Lieber Markus,
Valentinstag ist der beste 
Tag, Dir hier zu sagen,
wie gern ich Dich habe.

Deine Petra

Einen Valentinsgruß
für einen besonders 
lieben Menschen
            Marcel

B
C

A

Grüße zum Valentinstag
                

Du bist für mich
der größte Schatz!

Dein Andreas Schmuckmotiv bitte ankreuzen.

Eigene Motive und Fotos können 
verwendet werden!

44,50 € (statt 89,00 €)
80,10 € (statt 160,20 €)

22,25 € (statt 44,50 €)

Liebe 
Julia!

 

Große Freude herrschte am vergangenen Donners-
tag im NN-Verlag. Die Auszubildenden Luisa Bauer 
(links) und Katja Beitz (rechts) haben mit erfolg-
reich bestandener IHK-Prüfung ihre Ausbildung zur 
Medienkauffrau Digital & Print abgeschlossen. In 
zweieinhalb Jahren lernten sie in allen Verlags- und 
Logistikabteilungen, wie die Niederrhein Nachrich-
ten entstehen und schließlich an 167.000 Haushalte 
zugestellt werden. Viele Leser und Kunden kennen 
Luisa Bauer und Katja Beitz auch vom Telefon. Wer 
zum Beispiel schon mal eine Anzeige aufgegeben 
hat, sich als Zusteller beworben hat oder eine Frage 
zu Ticketverkäufen hatte, wurde u.a. von den beiden 

Auszubildenden betreut. Luisa Bauer wird dem NN-
Team weiterhin erhalten bleiben und als Medienbe-
raterin tätig sein - Katja Beitz widmet sich anderen 
Zukunftsplänen.

NN-Ausbilder Michael Jansen (Mitte) ist sichtlich 
erfreut über die erfolgreich abgeschlossene Ausbil-
dung. 
Er und auch alle 65 NN-Mitarbeiter, gratulierten 
den Prüflingen mit den besten Wünschen für 
ihre Zukunft. 
Ab 1. August 2023 beginnen zwei neue Auszubil- 
dende ihre Lehre bei den NN. 

Die NN gratulieren zur 
bestandenen Abschlussprüfung

Sandra Hardt Weeze
Sarah Thomalla Kevelaer
Lothar Bergmann Goch
Fynn Grebbin Straelen
Maria Stöpp Geldern
Mariella Volkmann Rheinberg
Linus Kassenbeck Kleve
Lisa Klostermann Xanten
Marion Preuß Kalkar
Caroline Lamers Kleve
Aaron Simons Rees

Jill Andrae Geldern
Dawid Gonsior Kleve
Thomas Vogels Straelen
Niklas Cleve Alpen
Rabea Münster Rheinberg
Sabrina van Heck Kleve
Justin Pascal Beyer Kleve

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 29.1.2023 
bis 4.2.2023

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Hoher Besuch und volles Haus bei der Kindersitzung des Xantener Carnevals Verein: Das Appeldorner Kinderprinzenpaar Nele die I.
und Jona der I. kamen gemeinsam mit ihrem Adjudanten Florian und Fahnenträger Jonathan. Darüber hinaus gab es für die bunt und toll verkleideten
Kinder ein schönes, karnevalistischen Programm. Viele Tanzgarden befreundeter Vereine standen auf der Bühne. Zudem lud der Mitmachzirkus mit zwei
Artisten aus dem Zirkus Casselli zu vielen Mitmachaktionen ein. NN-Foto: Theo Leie

XANTEN. Auch in diesem Jahr
sind verschiedene Veranstaltun-
gen der Schülerakademie
„DenXste“ in Xanten geplant.
Hierzu sind Schülerinnen und
Schüler der Jahrgange vier bis
sieben aller Xantener und Sons-
becker Schulen eingeladen.

Veranstaltungen gibt es in die-
sem Jahrzu folgenden Themen:
Technik, Natur, Sport, Geschich-
te, Informatik, Politik und Kunst.
Fachleute arbeiten mit Schüle-
rinnen und Schülern an interes-
santen Themen in einer kleinen
Gruppe an unterschiedlichen
Orten in Xanten.

Flyer liegen im Rathaus der
Stadt Xanten aus und sind auch
auf der Homepage des Rathauses
im Internet abrufbar. Anmeldun-
gen entweder per Post oder per
Mail an bildung@xanten.de. An-
sprephpartnerin in der Verwal-
tung ist Katja Dicks.

„DenXste“ geht
2023 weiter

Nach der Corona-Pause findet in
diesem Jahr bereits zum siebten
Mal der Inklusionskarneval statt.
Am kommenden Sonntag um
13.30 Uhr öffnen sich die Türen
der Eventhalle Wesel und Sit-
zungspräsidentin Pia Lohmann
begrüßt um 14.30 Uhr alle Je-
cken. Neben den Tanzgarden des

KGV Ginderich, der Kindertanz-
garde des Elferrates der Kol-
pingsfamilie, den Sternschnup-
pen und der Prinzengarde der
Stadt Wesel wird der Musikver-
ein Menzelen mit ihrer Sängerin
Nadine Stimmung in die Event-
halle bringen. Nicht zu vergessen
ist der Autist Christian Ohn, der

seit Beginn von Karneval-Kun-
terbunt eine großartige Show als
Heino Imitator darbietet. „Für
den Weseler Karneval wünschen
wir uns, dass wir noch lange zu-
sammen feiern können. Denn so
tragen wir ein Stück zur Inklusi-
on von Menschen mit Behinde-
rung in unsere Gesellschaft bei,

schaffen Netzwerke und können
so Vorurteile abbauen. Das ist
unser Ziel und jeder Mitbürger
ist herzlich eingeladen mit uns
zusammen Karneval zu feiern“,
erläutert Pia Lohmann die Idee
dieser einzigartigen Veranstal-
tung.

Foto: privat

Siebter Inklusionskarneval am kommenden Sonntag

Kickboxen: Im Kurs Kickboxen
für Anfänger werden die Grund-
techniken des Kickboxens ver-
mittelt. Sie finden donnerstags
von 19 bis 20 Uhr (zwölf bis 17
Jahre) statt. Anmeldungen unter
Telefon 01578/333 44 36 oder
E-Mail kickboxen@r-ideler.eu.

■ KURZ & KNAPP
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Statt Karten

 

Wenn die Kraft versiegt,

die Sonne nicht mehr wärmt,

der Schmerz das Lächeln einholt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

 

Traurig, aber voller schöner und 

wertvoller Erinnerungen 

nehmen wir Abschied.
 

Anna Kethers
geb. Weyden

* 2. August 1927   † 29. Januar 2023

 

In stillem Gedenken

 

Ulrich

Klaus und Zita

mit Yannick und Annika

und Angehörige

 

 Trauerhaus Kethers, Weinstraße 11, 47669 Wachtendonk

 

Der Wortgottesdienst ist am Samstag, dem 4. Februar 2023, 

um 9.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Wachtendonk.

Anschließend findet die Beisetzung statt.

 

 

Berta Szczepanski 
geb. Franken 

* 12. April 1932 

† 30. Dezember 2022 

Maria Scheuvens 

und Angehörige 
 

Ich bleibe meiner Mutter 
in Liebe verbunden 

und danke ihr für all das, 
was sie mir mit auf dem Weg gab. 

Wenn die Kraft versiegt, 
die Sonne nicht mehr wärmt, 

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung. 
 

47608 Geldern-Kapellen, St.-Johannes-Str. 3 

Der Wortgottesdienst ist am heutigen Mittwoch, 
1. Februar 2023, um 14.00 Uhr in der Friedhofs- 
kapelle auf dem Friedhof Kapellen, anschließend 
begleiten wir ihre Urne zur letzten Ruhestätte. 

 

Gekämpft, 

gehofft 

und doch verloren.

Du bist uns nur aus den Augen genommen, 

in unseren Herzen wirst du immer bei uns sein. 

Christel Kirchhoff 
geb. Olfen 

* 05. Dezember 1941      † 24. Januar 2023

In Liebe und Dankbarkeit

Petra und Jürgen

Dario

Iris und Udo

Jannik

Traueranschrift: Christel Kirchhoff, c/o Bestattungen Joosten, 

Hauptstraße 54, 46509 Xanten

Die Beisetzung �indet am Montag, dem 06. Februar 2023 

um 14.00 Uhr in der St. Martin Kirche in Vynen statt. 

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Statt Karten

Das Unbegreifliche zu ertragen ist sehr schwer.

Du fehlst.

Marga Theußen
geb. Neubauer

† 27.11.2022

Herzlichen Dank

sage ich allen, die mich in dieser Zeit 

nicht alleine ließen,

sage ich auch im Namen meiner Familie

für die Anteilnahme

für die persönlichen Briefe 

und für die Zeichen der Verbundenheit

Heinz Theußen

Wir werden dich vermissen

Hans-Dieter und Cornelia

Günther und Elvira

Maximilian

Norbert und Stefanie

Jonas und Jule

Wesel, im Januar 2023

geb. Fleckner

* 25. Oktober 1924   † 18. Januar 2023

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,

und eine Last fallen lassen,

die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Hermann Hesse

* 17. Juli 1940 18. Januar 2023

Familie Ute Henkel
Familie Paul Maes

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

Traueranschrift: 
Bestattungen Raeth c/o Wilhelm Hans Schwake, 
Antoniusstr. 14, 47608 Geldern

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seit verlassen.

Statt jeder besonderen Anzeige

Mahatma Gandhi

Wilhelm Hans Schwake
„Willi“

NN  3-spaltig 120
Ausgabe Moers

Erscheinungstermin Mittwoch 01.02.2023

Hans-Willi Greven

* 5. März 1937    † 27. Januar 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater,

Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Traueranschrift: Familie Greven,

c/o Beerdigungsinstitut Balzen, Kirchstraße 102, 47495 Rheinberg

Das Seelenamt ist am Freitag, den 10. Februar 2023 um 13.00 Uhr in der

St. Mariä Himmelfahrt Kirche Ossenberg mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Deine Leni

Ulrich und Birgit

Ute und Klaus

Michael und Michaela  ~  Domenik und Saskia mit Mia

Yvonne und Markus mit Fabian und Torben

und Verwandte

Obwohl wir Dir Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehn und nicht helfen können, das war wohl unser größter Schmerz.

So ruhe sanft und schlaf in Frieden, hab tausend Dank für deine Müh´,

Wenn du auch jetzt von uns geschieden, in unsern Herzen stirbst du nie.

Nur Arbeit war Dein Leben,  

nie dachtest Du an Dich.  

Nur für die Deinen streben,  

war Deine höchste Pflicht.

Regina Woelk
geb. Groß

* 29. Juli 1943    † 26. Dezember 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  

von unserer herzensguten Mutter, Schwester und Tante.

Du bleibst immer in unseren Herzen

Jürgen und Barbara

Michael

Markus

Evelin van Beek und Familie

Ernst Groß und Familie

und Anverwandte sowie Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet statt am Freitag, den 3. Februar 2023  

um 14.00 Uhr in der Aussegnungshalle auf dem Friedhof in Alpen, Zum Wald.

Traueranschrift: Markus Woelk, Schillerstraße 55, 47445 Moers

Als Gott sah, dass dir der Weg zu lang,
die Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach:
„Der Friede sei dein“.

Gott hat einen guten und lieben Menschen zu sich genommen.

Werner Steiner
* 30. Januar 1940 in Straelen     † 25. Januar 2023 in Weeze

OO 20. Oktober 1969 in Overloon

Er starb zu Hause, liebevoll umsorgt.

In Liebe nehmen wir Abschied

Marijke
Elke und Johannes mit Christian
Ralf und Dunja
Sandra 

Kondolenzanschrift: Bestattungen Opgenhoff, Loëstraße 33, 47652 Weeze

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Kreis der Familie
auf dem katholischen Friedhof zu Weeze statt.

„Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, 
von vielen Blättern eines, 
dies eine Blatt, man merkt es kaum, 
denn eines ist ja keines. 
Doch dieses Blatt allein, 
war Teil von unserem Leben, 
drum wird dies Blatt allein,  
uns immer wieder fehlen.“

Rainer Maria Rilke

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben 
Mann, unserem Papa, Schwiegervater, Opa und Opi

Holger Büchner
* 11. September 1944       † 27. Januar 2023

Deine Heidi
Timo und Danny mit Jona
Sina und Udo mit Aileen und Joy

Besonderer Dank gilt dem Team vom Palliativ-Netzwerk Niederrhein.
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis in aller Stille statt.

KREIS WESEL. Vor vier Jahren
startete das LEADER-Projekt
„Nachbarschaftsberatung“ in
den Kommunen Alpen, Rhein-
berg, Sonsbeck und Xanten.
Seither haben die vier Nachbar-
schaftskoordinator:innen viel
in der Region bewegt. Anfang
dieses Jahres läuft die Förde-
rung für das Projekt aus und
die Kommunen führen das Pro-
jekt auf unterschiedliche Weise
fort.

Als die vier Nachbarschaftsko-
ordinator:innen Sonja Böhm,
Andreas Cziudej, Manuel ter
Bekke und Gabriele van Royen
Anfang 2019 ihre Stellen antra-
ten, galt es, das Projekt mit Le-
ben zu füllen. Der Kern der
Nachbarschaftsberatung lag in
dem Aufbau und in der Unter-
haltung eines niederschwelligen
Beratungs- und Hilfsangebotes
für Menschen in schwierigen Le-
benslagen. Die soziale und trä-
gerunabhängige Lebensberatung
arbeitete dabei jedoch nicht aus-
schließlich mit den hauptamtlich
angestellten Koordinator:innen,
sondern lebte von dem Engage-
ment zahlreicher freiwilliger
Nachbarschaftsberater:innen.

80 Nachbarschaftsberater

Insgesamt kümmerten sich zu-
letzt 80 Nachbarschaftsbera-
ter:innen um die Belange von
hilfebedürftigen Menschen. Aber
das Projekt war gleichermaßen
von zahlreichen Veranstaltungen
und Aktionen für die Gemein-
schaft geprägt. Zum Beispiel das
Tanzcafé, welches den Senior:in-

nen in der Region gesellige
Nachmittage und ein soziales
Miteinander ermöglichte. Oder
auch die Repair Cafés und der
Tag der Gesundheit in Sonsbeck,
das Seelenwärmer-Telefon und
das Demenzcafé in Alpen und
der Kinoabend als Auftakt für ei-
ne Geschichtswerkstatt in Rhein-
berg.

Im Rahmen der Veranstaltun-
gen und Aktionen ist es gelun-
gen, die Menschen über das An-
gebot der Nachbarschaftsbera-
tung zu informieren und in ei-
nem ungezwungenen Umfeld
mit einander ins Gespräch zu
kommen und Kontakte zu knüp-
fen.

Nun läuft die LEADER-Förde-
rung, welche durch die vier LEA-
DER-Kommunen kofinanziert
wurde, für das Projekt aus. Ge-
nerell wurden die Angebote der
Nachbarschaftsberatung, vor al-
lem in den letzten Monaten, so
konzipiert, dass sie sich selbst
tragen können.

In Sonsbeck bleibt Gabriele
van Royen weiterhin Ansprech-
partnerin für alle Fragen rund
um die Nachbarschaftsberatung.
In Alpen und Rheinberg werden
die Angebote und Strukturen in
die Verwaltung eingeflochten,
sodass hier neue Ansprechperso-
nen für die Nachbarschaftsbera-
tung zuständig sind.

Der Nachbarschaftskoordina-
tor in Xanten hatte bereits im
Frühjahr 2022 seine Arbeit als
Pflegeberater für Sonsbeck und
Xanten aufgenommen. Darauf-
hin stellte Xanten die Nachbar-
schaftsberatung ein.

Nachbarschaftsberatung
feiert vierjähriges Bestehen
Abschlussveranstaltung war gut besucht
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Jürgen 

Göwe 
 

* 23. November 1940     

† 28. November 2022 

Wo Worte fehlen,  
das Unbeschreibliche zu beschreiben, 

wo Augen versagen, das Unabwendbare zu sehen, 
wo Hände das Unbegreifliche nicht fassen können, 

bleibt einzig die Gewissheit, dass du für immer  
in unseren Herzen weiterleben wirst.  

 

DANKE 

 

Von einem geliebten Menschen Abschied nehmen 
zu müssen ist unsagbar schwer, aber es ist tröstend 

zu wissen, wie viele Menschen ihm nahestanden.  
Ich danke allen für die zahlreichen Beweise 

aufrichtiger Anteilnahme. 
 

Inge Göwe 

 

 

Das Sechswochenamt für Jürgen ist am  
Samstag, dem 04. Februar 2023 um 18:00 Uhr  

In der Pfarrkirche St. Amandus, Herongen. 
 

47638 Herongen, im Januar 2023 

Die Erinnerung an schöne Tage 
und die Gedanken an die gemeinsame Zeit 

tragen ein Lächeln in unsere Trauer. 
Und jedes Lächeln unter Tränen verbindet uns 

mit dem Menschen, den wir geliebt haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann, unseren Bruder, Schwager und Onkel

Hans-Gerd Bongers
* 25.05.1957      † 27.01.2023

Deine Rita 
Maria und Ditz 

Sabine und Klaus mit Leonie und Justus 
Stefanie 
Hanni 

Elsbeth † 
Eva und Dirk mit Thea 

Jan † 
Familie Heidbüchel und Freunde

46519 Alpen, Rößweg 37

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, den 3. Februar 2023, 
um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Menzelen statt.

Möge diese Anzeige auch diejenigen erreichen, die versehentlich keine persönliche 
Nachricht erhalten haben.

Biggi Wagner

Wenn Liebe einen Weg zum  

Himmel fände und Erinnerungen  

Stufen wären, würden wir hinauf-

steigen und Dich zurückholen.

Dein Karl-Heinz

Deine Kinder und Enkelkinder 5 Jahre unvergessen...

Gerta van Straelen
geb. Maghs

* 7. Februar 1934 27. Januar 2023

Lambert van Straelen
Angelika und Manfred Eickens 

mit Michael, Christian und Sebastian
Rafael van Straelen
sowie Anverwandte

Die Eucharistiefeier ist am Donnerstag, 02.02.2023 um 09:45 Uhr, in der St. Maria Magdalena
Pfarrkirche zu Geldern. Im Anschluss findet die Beisetzung auf dem Friedhof Geldern statt.

Traueranschrift: Bestattungen Raeth, c/o Gerta van Straelen, Antoniusstr. 14, 47608 Geldern

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden.
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir.

Im festen Glauben an die Auferstehung
geben wir sie zurück in Gottes gütige Hand

Zehn Jahre ohne Dich!

Vor zehn Jahren bist du aus 

unserem Leben gegangen, 

aber keinen Tag aus unseren 

Gedanken und keine Minute 

aus unseren Herzen! 

Denn auch wenn wir lächeln, 

unsere Herzen sind traurig. 

In Liebe 

Dein Karlheinz

Alexander mit Familie

Antony mit Familie

Danielle 
Barth
* 04.05.1946  

† 01.02.2013

Ein Jahr ist vergangen,

kein Weinen bringt Dich zurück.

In stillem Gedenken an unsere liebe Mutter

Paula Bühning
geb. Franken

* 29.03.1928      † 05.02.2022

halten wir das 1. Jahresamt am Sonntag,  

den 5. Februar 2023, um 11.00 Uhr in der 

St. Ulrich-Pfarrkirche zu Alpen

Im Namen aller Angehörigen:

Norbert und Claudia

NIEDERRHEIN. Herzmen-
schen sind Gamechanger, sie
können das Spiel drehen, eine
drohende Niederlage vermei-
den – oder, um es emotionaler
zu sagen, Herzmenschen kön-
nen Hoffnung schenken, Per-
spektiven schaffen, Frieden
möglich machen und vor allem,
sie können ganz gezielt helfen,
wenn Menschen hungern,
krank sind oder kein Dach über
dem Kopf haben. Die Kevelae-
rer Stiftung Aktion pro Huma-
nität (APH) ist dankbar, dass
sie viele Herzmenschen immer
wieder bewegen kann, die hu-
manitäre Arbeit in Krisenge-
bieten dieser Erde zu unterstüt-
zen.

In Benin etwa, dem kleinen
westafrikanischen Land, wo
APH mitten im Busch ein Kran-
kenhaus gebaut hat und unter-
hält, mehr als 100 afrikanische
Beschäftigte in Lohn und Brot
bringt. Und nun gibt es sogar ei-
ne große Auszeichnung, die das
Buschkrankenhaus für seine
Aids-Arbeit bekommen hat -
verliehen vom Gesundheitsmi-
nisterium Benins und der UN-
Aids-Hilfe – gleich dreimal wur-
de der „herausragende Dienst in
der HIV-Bekämpfung“ gewür-
digt – gleich drei „Pepfar
Awards“ schmücken jetzt das
Büro von Projektleiter Diedonne
Bouba. „Das macht uns stolz
und glücklich“, so APH-Vorsit-
zende Dr. Elke Kleuren-Schry-
vers.

„Aber es unterstreicht zugleich
auch, wie wichtig unsere Arbeit
ist, gerade jetzt, in diesen auch
für die ländliche Bevölkerung
Benins schwierige Zeiten.“ Die
Menschen auf dem Lande wer-
den immer ärmer, immer häufi-
ger kommt es vor, dass schwer-
kranke Kinder zu spät ins Kran-
kenhaus gebracht werden – oder
gleich gar nicht - dass Medika-
mente nicht weiter eingenom-
men werden, weil das Geld ent-
weder für Arzneien reicht oder

für eine Mahlzeit am Tag für eine
mehrköpfige Familie. „Wir müs-
sen ein überlebenswichtiges Pro-
jekt für sehr viele Menschen –
Erwachsene und Kinder – in Be-
nin, in der Region Couffo, reali-
sieren. Wir müssen einen großen
Hilfsfonds füllen, damit medizi-
nische Behandlung für die Men-
schen wieder möglich wird“, so
Elke Kleuren-Schryvers.

Und das APH-Team hat bei
seinem jüngsten Besuch im Pro-
jekt in Benin Geschichten mitge-
bracht, Schicksale, die unter die
Haut gehen. Schicksale, wie die
eines kleinen Jungen: Die Eltern
kamen eines Abends ins Busch-
krankenhaus, in die Kinderstati-
on. Der Junge, noch keine fünf
Jahre alt, leidet, das haben die
Mediziner Dr. Elke Kleuren-
Schryvers und Dr. Rüdiger Ker-
ner schnell geahnt, an einem
Darmverschluss. Der kleine
Bauch war aufgetrieben, das
Kind deutlich abgemagert. Die
Eltern sorgten sich, kümmerten
sich liebevoll um das Kind, das
Bauchweh hatte und unentwegt
weinte. Mit einem Krankenwa-
gen wurde der Kleine mit seinen

Eltern in die Universitätsklinik
nach Cotonou gefahren – die
Kosten dafür hat APH übernom-
men, 75 Euro – das allein schon
übersteigt das gesamte monatli-
che Einkommen der Familie.
„Aus diesem Grunde sind wir so,
so froh, dass wir so viele enga-
gierte, fürsorgliche Spender*in-
nen haben, die an unserer Seite
sind“, so die Kevelaerer Ärztin.
Der kleine Junge erhielt in der
Universitätskinderklinik weitere
Diagnostik und ein MRT – auch
das wurde von APH finanziert.
„Dabei stellt sich heraus, dass er
ein Nephroblastom, einen bösar-
tigen Tumor der Niere hat“, so
Dr. Rüdiger Kerner. Man schlug
den Eltern eine Kombinationsbe-
handlung aus Chemotherapie
und anschließender Operation
vor. Die Heilungsaussichten der
Kinder bei diesem kindlichen
Tumor sind eigentlich gut. Doch
die Eltern nahmen das Kind und
verließen die Universitätskinder-
klinik gegen ärztlichen Rat. Der
kleine Junge starb drei Tage spä-
ter zuhause auf dem Dorf.

„Genau das ist die Situation
immer wieder. Die Menschen

brechen aus Sorge um die Kosten
und aus absolutem Mangel an
Geld die Behandlungen ab. Anti-
biotische Behandlungen bei In-
fektionen oder auch Malaria-
Therapien bei komplexen Er-
krankungen werden kaum mehr
zu Ende geführt.

Die Menschen verlassen oft
heimlich das Krankenhaus, um
sich keine Blöße geben zu müs-
sen, keine Diskussionen aushal-
ten müssen. Oft sterben vor al-
lem Kinder bei solchen Reaktio-
nen. Doch auch für die Erwach-
senen sind solche abrupten Be-
handlungsabbrüche oft lebensge-
fährlich.“

Die Aktion pro Humanität hat
nun wieder „Aktien für das Le-
ben“ aufgelegt. Aktien, die man
verschenken kann und mit de-
nen man Leben retten kann. Er-
hältlich sind die Aktien für das
Leben unter der Mailadresse ak-
tionph@gmail.com

Man kann auch direkt spen-
den auf das Konto der Stiftung
Aktion pro Humanität bei der
Volksbank an der Niers. Mehr
Informationen gibt es online un-
ter www.pro-humanitaet.de.

Große Auszeichnung für
das Buschkrankenhaus
Pro Humanität freut sich über „Pepfar Awards“ für seine Aids-Arbeit

Mit diesen drei Awards wird die Aids-Arbeit des APH-Krankenhauses in Benin ausgezeichnet. Foto: privat

Im Oktober feierten die Ginderi-
cher ihre jährliche Kirmes auf
dem Platz der Dorfschule. Doch
wer das kleine Dorf kennt, weiß,
dass die Gindericher Kirmes
ganz anders ist. Es gibt keine
kommerziellen Fahrgeschäfte,
sondern alles wird von der Dorf-
gemeinschaft gemeinsam ge-
stemmt und so gehört auch jedes
Jahr eine Aktion oder Wette da-
zu, bei der die gesamte Dorfge-
meinschaft aktiv werden muss.
In diesem Jahr lautete die Wette,
dass die Dorfgemeinschaft es
nicht schaffen würde, insgesamt
88.000 Kornkorken zu sammeln
und am Kirmessonntag zum Kir-

mesplatz zu bringen. Diese soll-
ten dann später an Heinz Quern-
horst, für die „Patientenhilfe
Darmkrebs“, übergeben werden.
Die Dorfgemeinschaft hat diese
Aufgabe sehr ernst genommen
und fleißig gesammelt, sodass
am Ende 156.000 Kornkorken an
Heinz Quernhorst übergeben
wurden, welche dann in Geld für
den guten Zweck umgewandelt
werden konnten. Ein weitere Ge-
winner dieser Aktion ist der
Gindericher Kindergarten, bei
dem der KO-Ausschuss nun sei-
ne Wettschulden einlöste und
diesen mit einem neuen Trettre-
cker ausgestattet hat. Foto: privat

Dorfaktion mit vollem Erfolg
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Anstatt jeder besonderen Anzeige

Von guten Mächten wunderbar geborgen,

 erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen

 und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Ingrid Elisabeth Emmerichs
geb. Wulf

* 09.10.1935       † 24.01.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder

und Enkelkinder

Braustraße 154, 47475 Kamp-Lintfort

Ingrid Elisabeth Emmerichs wurde in aller Stille im Familienkreis  

auf dem Kamper Friedhof beigesetzt.

Statt jeder besonderen Anzeige

Wir können nicht mehr miteinander sprechen,
wir können nicht mehr zusammen lachen,
unser Leben können wir nicht mehr gemeinsam leben. 
Deshalb wird ein Teil unseres Herzens immer traurig sein, 
doch es bleiben Liebe, Dank und Erinnerung.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe und 
Achtung ihr entgegen gebracht wurde.

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Änne Drissen

* 3. September 1929

† 23. Dezember 2022

geb. Terlinden

Marianne und Thomas

Michaela und Frank
mit Niclas und Fynn

Markus und Sandra
mit Ben

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, 5. Februar 2023,
um 10.00 Uhr in der St. Martin Kirche zu Geldern-Veert.

Statt jeder besonderen Anzeige

Wer einen Fluss überquert,

muss die eine Seite verlassen.

Mahatma Gandhi

Wilhelm Hans „Willi“ Schwake

* 17.07.1940    † 18.01.2023

Familie Ute Henkel

Familie Paul Maes

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Urnenbeisetzung 

im engsten Familienkreis statt.

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

* 7. Januar 1960 23. Januar 2023

Petra
Patrick und Jana

Sabrina
Gaby und Erwin

Christien und Jürgen
sowie Anverwandte

In liebevoller und dankbarer Erinnerung

Der Wortgottesdienst ist am Montag, 06.02.2023 um 12:00 Uhr in der Friedhofskapelle 
zu Geldern. Im Anschluss findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof statt. 

Von freundlich zugedachten Kränzen und Blumen bitten wir abzusehen.

Traueranschrift: Bestattungen Raeth c/o Norbert Obier, Antoniusstr. 14, 47608 Geldern

Ich bin von euch gegangen,
nur für einen kurzen Augenblick und gar nicht weit.
Wenn ihr dahin kommt, wohin ich gegangen bin,
werdet ihr euch fragen, warum ihr geweint habt.

Statt Karten

Laotse

Norbert Obier

STATT KARTEN

Margarete Braem
† 8. Dezember 2022

Wir sind dankbar für die vielen wunderschönen Jahre voller Liebe, die wir mit Margret meiner Frau, 
unserer Mutter und Oma verbringen durften. Sie bleibt auch über ihren Tod hinaus der Mittelpunkt  
unserer Familie. In den schweren Tagen des Abschiednehmens war es für uns sehr tröstend, 
die liebevolle Anteilnahme so vieler Menschen erfahren zu dürfen und zu spüren, welche große 
Wertschätzung Margret entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die gemeinsam mit uns Margret auf ihrem letzten Weg begleitet haben und die uns 
ihr Mitgefühl in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. Wir danken für alle Zeichen der Liebe, 
Freundschaft und Verbundenheit, für die tröstenden Worte, die zahlreichen Beileidsbriefe, Blumen 
und Geldspenden.

Lambert Braem
mit Kindern, Enkelkindern und Urenkeln

Gest, im Januar 2023

Das Sechswochenamt wird am Sonntag, den 5. Februar 2023 um 9:30 Uhr in der Wallfahrtskirche 
St. Mariä-Himmelfahrt in Ginderich gehalten.

�
Erinnerungen sind das, was bleibt und uns dankbar 
zurückschauen lässt auf die gemeinsam verbrachte Zeit.  

Wir möchten uns von ganzen Herzen bei allen bedanken, 
die ihre Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten. 

Michael 

Monika mit Helmut 

Hans-Peter 

Enkelkinder & Angehörige Marianne  
Broeksteeg 

* 23. März 1931 

† 24. Dezember 2022 

Statt Karten 

Kevelaer, im Februar 2023 

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, den 05. Februar 2023 
um 11.30 Uhr in der St. Antonius-Pfarrkirche zu Kevelaer.  

Liebe bedeutet zu lernen, auch jemanden gehen zu lassen.
Zu wissen, wann es Abschied nehmen heißt.

Nicht zuzulassen, dass die eigenen Gefühle dem im Weg stehen,
was am Ende Erlösung und Frieden ist für die, die wir lieben.

Franz-Willi Müser
*10. Februar 1955      †17. Januar 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Birgit

Carmen und Rolf 
mit Mats und Mika

Ines und Maximilian
mit Smilla und Tammi 

46509 Xanten-Vynen, Dahmenhofweg 21

Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Im Sinne von Franz-Willi bitten wir höflichst anstelle von Blumen um eine Spende zugunsten 
der „Deutschen Kinderkrebshilfe“ auf das Konto  IBAN DE12354500001201654769

MENZELEN. Die KAB St. Josef
Menzelen-Ost lädt am kommen-
den Dienstag, 7. Februar, um 19
Uhr ins katholischen Pfarrzen-
trum zu einem Vortrag ein, das
Thema lautet: „Energiesparen im
Haushalt“ Energieverbrauch er-
kennen und Einsparpotentiale
nutzen. „Energiesparen“ ist das
aktuelle Thema, denn die Kosten
für Energie steigen immer weiter
an, ein Grund sich mit dem Ver-
brauch in den eigenen Wänden
auseinanderzusetzen und sich an
der Energiewende zu beteiligen.

Energieberater und Dipl.-Ing.
Architekt Akke Wilmes von der
Verbraucherzentrale NRW/We-
sel zeigt, welche Möglichkeiten
vorhanden sind, um den Ener-
gieverbrauch zu dokumentieren
und mit einfachen und vorhan-
denen Mitteln den Verbrauch zu
bestimmen und, bezogen auf den
eigenen Haushalt, zu bewerten
und daraus einzuschätzen, wel-
che Möglichkeiten man hat, den
Verbrauch sinnvoll zu reduzie-
ren.

Das Ziel ist, dass Geldbeutel
und Klima geschont werden. Es
besteht Raum für individuelle
Fragen.

Energiesparen
im Haushalt

XANTEN. Wegen der großen
Nachfrage zu Beginn des Jahres
gibt es jetzt schon einen neuen
Diabetesschulungstermin im St.
Josef Hospital Xanten. Vom 7.
bis 10. Februar bietet Ernäh-
rungsberaterin Beate Hemmers
allen Interessierten jeweils von
10 bis 12 Uhr „Informationen
rund um den Zucker“ individu-
ell und aktuell an. Die zertifizier-
te Schulungsreihe besteht aus
vier Terminen, wobei die The-
meninhalte aufeinander aufbau-
en. Die Teilnehmergebühr be-
trägt 15 Euro (für stationäre Pa-
tienten des Krankenhauses ent-
fallen die Gebühren). Das Ange-
bot der Schulung gilt für Betrof-
fene mit der Erstdiagnose „Dia-
betes“ ebenso wie für Menschen,
die ihr Wissen erweitern, ergän-
zen und auffrischen möchten.
Herzlich willkommen sind auch
Angehörige und Interessierte.
Anmeldungen werden an der
Pforte des Krankenhauses (Tele-
fon 02801/7100) entgegenge-
nommen. Die Teilnehmerzahl ist
auf sechs Personen begrenzt. Es
gelten die aktuellen Hygiene-
und Schutzmaßnahmen des
Hauses.

Weitere Informationen gibt es
bei der Ernährungsberaterin
Beate Hemmers unter Telefon
02801/710-2809.

Diabetesschulung
im Hospital

XANTEN. Als Auftaktveranstal-
tung des neuen Jahres lädt die
Senioren Union Xanten am Frei-
tag, 3. Februar, um 12.Uhr zum
inzwischen schon traditionellen
Grünkohlessen in das Restaurant
„An de Poort“ Holt in Xanten,
Marsstraße 93, ein. Diese leckere
Spezialität, das „Mus“, ist ein Be-
standteil niederrheinischer Kul-
tur. Anmeldungen nimmt Irm-
traud Meuer unter Telefon
02801/9571 entgegen.

Senioren Union
lädt zum Essen

XANTEN. Im Haus der Begeg-
nung in Xanten wird wieder Kar-
neval gefeiert. Musik, Tanz,
Schunkeln, Singen, Polonaise
und jede Menge gute Laune er-
wartet alle Seniorinnen und Se-
nioren. Sie dürfen sich auf Büt-
tenreden, Bowle und Berliner so-
wie live Musik non stop freuen.
Die Party kann beginnen! Los
geht es am Dienstag, 7. Februar,
um 14 Uhr im Haus der Begeg-
nung Der Kostenbeitrag beträgt
fünf Euro. Anmeldung und Be-
zahlung im Haus der Begegnung,
Karthaus 12 in Xanten.

Karneval mit
Begegnung



Jetzt informieren unter 
jobs.lemken.com 
LEMKEN GmbH & Co. KG

Landtechnik braucht motivierte Nachwuchskräfte,
die gemeinsam eine Vision verfolgen.
Für unsere Berufsausbildung zum Zerspanungsmechaniker
am Standort in Alpen suchen wir Sie als
TECHNISCHEN AUSBILDER (m/w/d) 

Als international führender Hersteller von Landmaschinen und 
traditionsreiches Familienunternehmen mit über 1.700 Mitarbeit-
er:innen suchen wir Menschen, die ihre Leidenschaft mit uns teilen 
wollen und die Herausforderungen unserer Zeit angehen. 

Werde Teammitglied bei PROWERB in Kleve!
Du willst die Borussia nicht nur auf den Rasen,

sondern auch in der Logistik unterstützen?

Kommissionierer (m/w/d)

Lageristen (m/w/d)

Was du idealerweise mitbringst:

Erfahrung in der Kommissionierung & Verpackung von Waren

Engagement und Zuverlässigkeit

Wünschenswert: Ausbildung als Fachlagerist / Fachkraft für Lagerlogistik
Leidenschaft für die Logistik

Was wir dir bieten:

Faire Vergütung und Wertschätzung deiner Arbeit

Planbare Arbeitszeiten (Mo. - Fr.: 7.30 - 16.00 Uhr & 14.00 - 22.30 Uhr im Wechsel)

Benefi ts wie z.B. E-Bike-Leasing & Rabatt im Sportstudio
20 % Mitarbeiterrabatt auf Borussia-Fanartikel

Einsatzort: PROWERB Werbe- u. Versandservice GmbH | Medline-Str. 6-8 | 47533 Kleve
www.prowerb.de / karriere@prowerb.de

Wir starten im März 2023!

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 
unter www.faltbox.com/de/karriere/ oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

Wir suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

Mitarbeiter/in Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Du betreust unsere Kunden im In- und Ausland – telefonisch wie schriftlich. Zudem bist 
du für Angebote verantwortlich und erfasst Kundenaufträge sowie Belege im modernen 
ERP-System. Zusätzlich pflegst du unser Customer-Relationship-Management.

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 
unter www.faltbox.com/de/karriere/ oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

Wir suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

Mitarbeiter/in Online-Marketing (m/w/d)

Du pflegst und entwickelst unsere Websites weiter – dazu gehören auch die Erstellung 
von redaktionellen Inhalten ebenso wie die Bearbeitung von Bildern. Zudem arbeitest du 
eng mit Coporate Communicaton zusammen und stärkst die interne Kommunikation.

Integrationshelfer (m/w/d) 
Erzieher/Heilerziehungspfleger (m/w/d) oder 

Bewerber mit anderen qualifizierten Berufsabschlüssen
Wir suchen ab sofort pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für die individuelle Begleitung 

von Schülern im Raum Issum, Walbeck und Geldern (24-27 Stunden).

Gerne können Sie sich auch schon für das kommende Schuljahr 2023/2024 bewerben.

info@via-nova-niederrhein.de
Via Nova Niederrhein
Issumer Tor 22 ∙ 47608 Geldern 
Tel.: 0 28 31 / 97 68 481

B esond ere Kind er e.V . w ir suchen fl ex ib-
le Hilfskrä fte. Ihre A ufg aben: A ssistenz , 
Haushalt, K inderbetreuung . Weitere 
Info s unter  S 028 38 /9 108 6 00. B ew er-
bung en bitte an info @ bk-ev .de. 

H a usa rz t-/Diabetes -Prax is in G eldern 
sucht U nterstü tz ung ! M F A  V o ll- o der 
T eilz eit, g g f. auch A z ubi *  Chiffre  
777/219 2

KF Z -H a nd el su. K F Z -M echatro niker 
o . M eister (m/w /d) in V z . o . T z .   
S 02152/9 9 8 0127

L a nd sc ha ftsg ä rtner u. G artenhel-
fer (m/w /d) in V o ll- o . T eilz eit g es. 
028 23/3354

P ferd ehof in K erken sucht V o ll-/T eilz eit 
o der M inijo b-K raft fü r alle A rbeiten rund 
ums Pferd. E rfahrung  erw ü nscht. G e-
stü t Do mselsho f  S 028 31/8 08 04

S ta p ler-F ü hrersc heine g ut &  g ü nstig . 
B eSta G mbH,  H.E rnst  028 32/9 7526 20 

S teuerb era ter/ in fü r K o o p eratio n/Part-
nerschaft (DA T E V ) in neuem reiz v o llem 
B ü ro ambiente g es.   S 0174/9 19 46 08

Stellen-Angebote

Auto-Verkauf
A b  0 2 , T Ü V  neu A n/V erkauf A uto  v . B er-

g en K lev er21, K ranenbg . 017226 318 8 1

F ord  F iesta, 5-T ü rig , ro t, K lima, T Ü V  neu, 
B J . 2002, 2.450b  0172/26 318 8 1 Hdl.

Toy ota  A uris Hy brid, E Z  07/13, 171 T km, 
T o p , F P 11.000 b .   S 0170/8 8 35250.

Auto-Gesuche
A b  a lle B a uja hre: A nkauf v o n allen Pkw s, 

L kw s. Diesel und B enz iner, mit allen 
Schä den. T ü v  u.  K ilo meterstand eg al.  
S 028 21/8 39 2205  S 01578 /8 8 3539 9

A b  a lle B aujahre, Deutscher Hä ndler 
kauft alle PK W, B usse, L K W auch be-
schä dig t z u fairen Preisen, auch Sa./So . 
02152/3525 

A b  a ller B a uja hre: A nkauf aller Pkw s und 
L K Ws, Z ustand eg al S 028 32/9 257345

Ä ltere J ap an B usse/PK W O p el, V W, 
M ercedes, 0172/26 318 8 1 Deutsche 
F a. K aufe T o y o ta, Ho nda, M az da, K ia, 
defekt

Ä ltere J ap an B usse/PK W O p el, V W, 
M ercedes, 0172/26 318 8 1 Deutsche 
F a. K aufe T o y o ta, Ho nda, M az da, K ia, 
defekt

A lle A ltfa hrz eug e kauft deutsche F ir-
ma, M o to r-, G etriebe- o der U nfall-
schaden eg al, auch am Wo chenende.  
S 0151/1249 418 4 

A ltw a g enk a uf  S  028 31/26 8 5

A nk a uf v o n K F Z  (auch beschä dig t) , Ser-
v icew erkstatt: G H &  T  A uto handel und 
Serv ice, M ax -Planck Str. 9 a, G eldern  
S 028 31/9 733474 o . 0173/2777135 

B a rk a uf v o n T o p  bis Schro tt, A udi, B M W, 
DB , O p el, T o y o ta, L K W, B usse, V W, G e-
lä ndew g   S 028 42/716 9 322 bis 22 U hr

S c hrottfa hrz eug e dring end g esucht z ah-
le bis 200 b   S 02152/3525

S uc he Po rsche 9 11 B aujahr 6 0er 
J ahre, da bin ich selber g ebo ren.   
S 028 33/575748 5

Motorräder
B a ra nk a uf aller M o to rrä der auch o hne 

T Ü V , so f. B arz ., A bmeldung  T elefo n: 
016 3/26 418 51

R oller/  Kleink ra ftra d  defekt, kauft/ - v er-
kauft 0172/26 318 8 1 A uto  v an B erg en

S uz uk i R o ller 125, T Ü V  neu, Windschutz , 
g ep fl eg t, 8 8 0b , 0172/26 318 8 1 Handel

Dienstleistungen
4 -H a nd w erk er unterstü tz en b. A nstrich, 

T ap ete, Putz , T ro ckenbau, F liesen, V i-
ny l, E lektro  uv m. 24h  0178 /5352276

A . N R W -E ntrü m p lung , Haushaltsaufl ö -
sung   S 028 42/9 49 8 744

A c htung , fä lle B ä ume aller A rt u. A btrans-
p o rt (Strauchschnitt, G arteng estaltung  
u. G artenp fl eg e), Wurz elfrä sung en  
S 028 31/8 6 9 36  o der 0173/6 8 02313

A lles aus einer Hand: T ro ckenbau, 
M o dernisierung , A brucharbei-
ten o der ko mp lette Sanierung .  
S + 49 /16 39 419 38 1,w w w .p ierz g a-reno -
v ierung .de

A nstric h, T ap ez ier- u. Sp achtelarbeiten, 
B o denv erleg ung  v . F achmann. U nv erb. 
A ng ebo t, K erstjens   S 0173/59 00459

B esenrein am N iederrhein, Haus-
haltsaufl ö sung , K ellerentrü mp elung ,  
S 01573/6 16 9 129

D etek tiv , Priv at- und Wirtschaft T elefo n: 
0172/6 6 276 57 w w w .detektei-krenn.de

F a ssa d ena nstric he und V o llw ä rme-
schutz sy steme z u F estp reisen. A ng ebo -
te ko stenlo s.  S 028 23/36 37

G la s- und G ebä udereinig ung  Cerkinaj 
hat T ermine frei  S 0172/28 23733

G la sreinig ung  &  G ebä udereinig ung  fü r 
Priv at und G ew erbe. F irma: G  &  G  G er-
g ert.   S 0172/9 076 731

Ihr Ma lerb etrieb  hat no ch T ermine frei.  
S 028 23/8 79 8 400

Ihr p rofessioneller R einig ung sserv ice 
sucht no ch A rbeit in der G lasreinig ung   
S 0177/549 1234

Kunststoffe Th. Moers e.K . aus K lev e re-
p ariert Ihr T errassendach o der Carp o rt, 
A ustausch v o n Steg p latten-Wellp latten, 
PV C-Dachrinnen &  Z ubehö r, inkl. M o n-
tag e und E ntso rg ung  der alten Platten. 
Schnell &  p reisw ert.  S 028 21/9 8 49 6

Ma ler fü hrt sä mtliche M alerarbeiten 
p reisw ert und fachg erecht aus. R ufen 
Sie an - eg al w ann  S 028 23/36 37 F ax : 
028 23/4335

Ma ler fü hrt z u fairen Preisen aus, M aler-, 
T ap ez ierarbeiten u. F assandenanstrich.   
S 0174/9 01356 3 o . 0178 /8 9 58 79 2

W er kennt das nicht!? Der PC streikt....
Was nun? Hilfe rund um den PC finden 
Sie bei mir  S 0173/5474322 

Azubi-Börse am 
22. Februar in den

(Emmerich und Rees am 25. Februar)

Metzger, Schreiner 

oder doch lieber 

Bankkaufmann?

Immo-Angebote
G rund steuerw ert 2 0 2 2  Wir helfen bei der 

A bg abe der E rklä rung . Claus B urian-
DeinPro fimakler.de  S 028 23/419 528 2 

Kennen S ie den Wert ihrer Immo bilie? 
G erne ermitteln w ir fü r Sie (einschl. 
p ro f. A usw ertung )nur 49 ,--  (mit L uft-
bild mö g l.)  w w w .bkm-fritz -p esch.de 
028 32/5510 B ausp arkasse M ainz  G btl.
N iederrhein   

Kerk en-R a hm , B aug rundstü ck mit 6 8 1 
m² , v o ll erschlo ssen, K aufp reis 140.000 
b  z z g l. 3,57 %  V ermittlung sp ro v isio n, 
Immo bilien Hans-G erd A lbers G mbH  
S 028 33/409 1, w w w .albers-g mbh.de

Umzüge
U m z ug sserv ic e A -Z  V o g el: M eisterbetr. 

mit g el. Schreiner und E U -L . mit V ers. 
L ag erbo x en z u v erm. Wir sind g ep rü ft &  
z ug elassen bei allen Ä mtern +  K ranken-
kassen!  S  028 23/4723

W ir suchen z ur V erstä rkung  in unse-
rem T eam eine Z ahnmediz inische/r 
F achang estellte/r (m/w /d) fü r die B e-
handlung sassistenz  in V o llz eit o der T eil-
z eit. Wir freuen uns auf Ihre B ew erbung  
! Z ahnarz tp rax is E mami, L indenallee 47, 
47533 K lev e,   S 028 21/729 9 0

Was wird 
Ihr Kind?

Azubi-Börse am 
22. Februar in den 

(Emmerich und Rees am 25. Februar)

Kontakte
A d a m , 40 sucht F rau (18 -55), die sich auf 

nette A rt ihr T aschendeld aufbessern 
mö chte, SM S an 0152/58 528 324

C hloe,  auch H &  H  S 0174/3232344

E inm a l Moni - immer M o ni! R eife Haus-
frau. N ur Hausbesuche.  016 2/4218 577

E ntsp . Ma ssa g e K lev e  S 0175/457776 1

L ena  ist da,Di.-F r, H+ H  S 016 3/443206 3

Mela nie, attraktiv , heiß  &  sex y , nur Haus-
besuche  S 0172/5748 553

Mela nie, attraktiv , heiß  &  sex y , nur Haus-
besuche. S 0172/5748 553

Mona , sex y , erfahren,auch schw ierig e 
F ä lle, tg l. 8 -21 U hr.  S 0151/159 40211

R ita  a us L ita uen, nur Hausbesuche,  tä g l. 
v o n 12.00 - 0.00 U hr. N eug ierig ? Dann 
ruf mich an  S 016 2/52559 01 

Bekanntschaften
A nnem a rie 70J . nette Witw e: J etz t sind 

die A bende immer no ch lang , das Wet-
ter ist schmuddelig , man ist o ft im Haus 
- und das leider alleine! Hä tten auch Sie 
lieber e. fü rso rg liche Partnerin? Z u z w eit 
unternimmt man eher w as! M elden Sie 
sich do ch unter  S 028 31/9 8 412 o der 
schreiben Sie an PV P-Petra, V iernhei-
mer Str. 26 , 476 08  G eldern.

B ea te 6 4, 157 g ro ß , hü bsche, jug endli-
che Witw e in den schö nsten J ahren, 
ich bin eine g ute Hausfrau, ko che sehr 
g erne u. so rg e fü r ein g emü tliches Z u-
hause, bin ruhig , w armherz ig  u. z ä rtlich. 
Ich suche ernsthaft p v  einen liebev o l-
len M ann, dem ich v ertrauen kann.  
S 0151/2059 3017 

D ora , 70 J ahre jung , sehr hü bsch u. natü r-
lich, bin schlank, etw as v o llbusig , fit und 
lebensfro h, eine ausg ez eichnete K ö chin 
mit z w ei fl eiß ig en Hä nden u. einem g ro -
ß en Herz , auf Wunsch auch umz ug sbe-
reit, suche auf diesem Weg  einen netten 
M ann (A lter eg al), ich w ü rde Sie g erne 
z u mir einladen, w enn Sie anrufen p v   
S 0151/6 29 138 74

E r 6 5/18 0m, 8 0 kg , suche schlanke Sie 
p assenden A lters fü r den letz ten L e-
bensabschnitt. Haben Sie M ut, aus 
jeder L ebenslag e. B in R entner. V iel-
leicht mit B ild, nicht B eding ung  und bin 
R aucher. U nd tierlieb so llte Sie sein. Ich 
ho ffe auf A ntw o rt.*  Chiffre Z 001/138 6 1

Ic h E lv ira 79  J ., (ehemalig e K ranken-
schw ester), bin seit einem J ahr v erw it-
w et und das A lleinsein macht mir sehr 
z u schaffen. Ich suche p v  einen humo r-
v o llen M ann, fü r den ich so rg en kann. 
B in eine g ute Hausfrau u. K ö chin, habe 
e. A uto  u. bin nicht o rtsg ebunden, ich 
w ü rde Sie g erne besuchen ko mmen, 
damit w ir alles p ersö nlich besp rechen 
kö nnen  S 0151/6 29 0359 0 

Ic h heiß e R eg ina, bin 75 J ahre, v erw itw et, 
attraktiv , ich g ehö re z u den F rauen, die 
g erne einen M ann v erw ö hnen u. umso r-
g en (kann w underbar ko chen), deshalb 
sehne ich mich p v  nach e. Partner aus 
der G eg end fü r eine schö ne Z w eisam-
keit u. v iel F reude, G efü hl u. Z ä rtlichkeit. 
L assen Sie uns do ch einfach mal telefo -
nieren, v ielleicht haben w ir ja G lü ck p v   
S 0157/7506 9 425     

Kla us 6 5jä hr. G entleman, o ffen und hu-
mo rv o ll. J etz t w o  die T ag e kurz  sind, ist 
es no ch w ichtig er, dass man das schö -
ne L eben nicht alleine v erbring t! E r mag  
Sp az ierg ä ng e, R eisen und V ieles mehr. 
M elden Sie sich unter  S 028 31/9 8 412 
o der schreiben Sie an PV P-Petra, V iern-
heimer Str. 26 , 476 08  G eldern.

S ie 6 2 J . sucht netten Herrn g leichen A l-
ters fü r g emeinsame U nternehmung en. 
B itte mit F o to  *  Chiffre Z 002/138 6 3

S y m p . M ann 56 , sucht auf diesem Weg  
eine F rau fü r den g emeinsamen L e-
bensw eg . B itte nur *  Chiffre  777/219 9

W elc he F rau mö chte ko stenlo s v erw ö hnt 
w erden?   S 0174/517726 0

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Freizeit
C a na sta rund e sucht M itsp ieler, 1x  w ö -

chentlich in G eldern  S 028 31/3226

Gesundheit & Kosmetik
F uß p fl eg erin mit sp ez ieller Demenz aus-

bildung  hat T ermine frei. Hausbesuche 
auch am B ett  S 016 2/46 9 49 25

Pflege & Betreuung
2 4 h B etreuung  durch p o lnische Pfl eg e-

krä fte http ://w w w .senio renhilfe24.info  
o der  S 016 2/6 3046 03

P fl eg erin aus Siebenburg en bietet p reis-
w ert 24 Std.-A ltenp fl eg e Z uhause an.   
S 0157/3528 3419

Gewerbliche Objekte
B ü rorä um e im Industrieg ebiet in 

B edburg -Hau, 22-41 m² , T eekü -
che, WC` s u. A ufz ug  v o rhanden!  
S 0170/2457311 

G eld ern G ew erbeg rundstü ck 1430 m²  
mit Halle 26 0 m²  lang fristig  z u v er-
mieten, 18 50 E uro  +  N K  . *  Chiffre  
777/2201

Miet-Gesuche
G a rtenlieb ha b er (2E rw .) suchen E G - 

Whg ., kleines Haus o d. R H m. G arten u. 
K eller lang fri. in G o ch,  0157/75743472

G oc h suche eine 55-70m²  E G -Whg ., mit 
Dusche u. G arag e,  S 0157/5223356 2

R entnerin sucht ebenerdig e 3. Z i. Whg ., 
75- 9 0 m² , in V eert  S  0177/3438 06 8

S olv ente F amilie (2 K inder) sucht Haus 
z ur M iete. M indestens 120 m², 4-5 Z im-
mer und G arag e. G erne fuß lä ufig  z u 
K iG a und G rundschule. Z um nä chst-
mö g lichen Z eitp unkt   S 0177/3528 76 5

S uc he fü r mich und meinen kl. Hund 1,5  
- 2 Z i.-Whg ., K DB , Parterre, behinder-
teng erecht, lä ndlich, WB S v o rhanden, 
ab M ai o d. fl ex ibel,   S 0176 /8 6 5479 14

S uc he kleine Parterre-Whg . auf dem 
L and, R aum K erken  S 016 3/2509 255Miet-Angebote

G eld ern, Sing le-A p p artement mit 2 
Z K nDB , L o g g ia, ca. 47m²  Wfl ., E nerg ie-
E ffiz ienz  K l. E , E ndenerg iebedarf 173,3 
kWh/(m²a), ab 01.03.2023, K altmiete 
340,00 b , N ebeko stenv o rausz ahlung  
230,00 b , 2 K M  K autio n, Immo bilien 
Hans-G erd A lbers G mbH, w w w .albers-
g mbh.de,  S 028 33/409 1

Kev ela er, J o hannesstraß e, 2 Z K DB , 
DG , B alko n, 44,9 2m², K M  226 ,33b , 
2 K M  K autio n, WB S erf., keine T iere  
S 028 32/59 8 7

Kev ela er, Sing le-Whg . 34m², So u-
terrain, 48 0b  WM , 1Z i.+ K DB , incl. 
E inbaukü che, SA T , Wlan +  T el., nur 
N ichtraucher:in, so fo rt ab 01.02.23   
S + 49 174326 449 3

Kev ela er-Tw isted en, attrakt. 3 Z i.-Whg . 
mit B alko n, ca. 9 9  m²  Wfl ., DG , B j. 9 3, 
G as, V , D, 112,5 kWh/(m²* a), K M  b  
6 20,22 +  N K ,  S 028 34/703016 , w w w .
T eeuw en-Immo bilien.de

Klev e-Kellen, Willibro rdstr. 1, ca. 48  
m² , 2 Z i., K D, Dusche +  WC, 1 K eller-
raum, b  300,00 z uz ü g l. B K , 1 K fz .-
Stellp latz  b  10,00. K autio n 2 M M , 
kurz fristig  frei. E V W 108 ,4 kWh (m²/a),  
S 028 21/9 2212 

lä nd l. W hg . in Weez e, ca. 9 0m², 700b  
w arm  S 0173/546 709 9

L a g erra um  6 5m²  150b   S 0173/546 709 9

S onsb ec k  O rtsm itte, 1- O G , ca. 120m², 
4 Z K DB , Dachterrasse, Stellp l., ab 
01.02.2023 z u v erm., 6 70b  +  N K  +  
20b  Stellp l., 3 M M K , M o -Do  v . 8 -12 U hr  
S 028 38 /9 16 03

S onsb ec k  Stadtmitte, Whg  im E G , 6 5m², 
3 Z K DB , K eller, G arag e, Stellp l., G arten, 
Winterg arten (beheiz t) , K M  6 00b  +  N K  +  
2 M M K , ab 01.04.23  S 028 38 /778 39 7

W eez e, Carp o rt (U nterstellp l.) ab so fo rt 
z u v erm.  S 028 37/534

Azubi-Börse am 
22. Februar in den

(Emmerich und Rees am 25. Februar)

Hat Ihr Kind schon 

einen sicheren 

Ausbildungsplatz?

Immo-Gesuche
A hm erk a m p  Immo bilien:  Hä user 

am N iederrhein z u kaufen g esucht. 
K o stenlo se M arktp reis-E rmittlung   
S 0172/78 28 6 43

E F H  g esucht  S 0156 /78 418 442

E TW  g esucht  S 0156 /78 418 442

H a nd w erk er su. Haus  S 0156 /78 418 442

S ehr g eehrte Damen und Herren,ich bin 
auf der Suche nach einem M ehrfami-
lienhaus, R eihenhaus o der auch nach 
einer Do p p elhaushä lfte. K ann auch g er-
ne reno v ierung sbedü rftig  sein. A bso lu-
te Diskretio n ist selbstv erstä ndlich. Ich 
freue mich ü ber jede K o ntaktaufnahme   
S 0174/19 49 8 36

�Erste Hilfe.

Selbsthilfe.

F irm a  L P -L og istik  Ka lk a r
sucht ab Anfang 2023

Mitarbeiter für Büro/ 
Lagertätigkeiten (m/w/d)
in Voll- und/oder Teilzeit

Bewerbungen bitte unter:
0 28 24/97 11 99 oder

stefan.ruetgers@linderoth-logistik.com
www.lp-logistikservice.de
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Wir suchen genau dich!
Als Familienunternehmen in der dritten Generation sehen wir uns in der Ver-
antwortung gegenüber unserer Kollegschaft, Tieren, Mitmenschen und unserer 
Umwelt. Daher produzieren wir jeden Tag mit Leidenschaft an unserem Stand-
ort am Niederrhein komplett klimaneutral und in Lebensmittelqualität. Dir ist ein 
Job mit Sinn und Einfl uss auf das Unternehmen und unsere Kundschaft wichtig. 
Bewirb dich bei uns und werde ein Teil der MERA Familie.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen  

Mechatroniker:in (m/w/d)
Das sind deine Aufgaben:

•  Wartung, Inspektion und Reparatur komplexer Produktionsanlagen sowie 
Anlagen der Prozessleit- und Gebäudetechnik

•  selbstständige Störungsanalyse und Behebung elektrischer Fehler an den  
 Maschinen und Anlagen
• Projektunterstützung bei Neuinstallationen, Inbetriebnahmen und Soft- 
 wareupdates
•  Optimierung von Steuerungsabläufen 
• erkennen und analysieren von Schwachstellen im Ablauf der Anlagen 

Maschinen- und Anlagenführer:in 
Extrusion oder Verpackung (m/w/d)

Das sind deine Aufgaben:

• Bedienung der computergesteuerten Anlagen und Überwachung des  
 gesamten Produktionsablaufes Chargen / MHD Kontrollen, CCP
•  Rüst- und Reinigungsarbeiten sowie die Behebung von kleineren 
 Störungen
• Extrusion: Beteiligung an allen Produktionsschritten von der Rohware bis  
 zum Endprodukt
• Extrusion: regelmäßige Kontrolle und Dokumentation der Qualität deiner  
 hergestellten Produkte 
•  Verpackung: Beteiligung an allen vorbereitenden Tätigkeiten von der  

Bereitstellung des Verpackungsmaterials bis zur Einlagerung der Fertig-
 produkte 
•  Verpackung: regelmäßige Kontrolle und Dokumentation der Qualität 

deiner verpackten Produkte 

Das bieten wir dir:

Mit MERA als deinem Partner erhältst du eine starke Unterstützung bei 
deiner eigenen berufl ichen Weiterentwicklung und kannst eine vertrauens-
volle Zusammenarbeit erwarten! Außerdem;
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in einer großartigen Branche
• ein modernes Arbeitsumfeld wo Empowerment zu den Grundwerten  
 zählt 
• 30 Tage Urlaub
• attraktive Vergütung inkl. Weihnachts- und Urlaubsgeld, Zuschlägen
• zusätzliche betriebliche Altersvorsorge, betriebliche Krankenversicherung 
 und jährliches Gesundheitsbudget zu deiner freien Verfügung 
•  anteilige Auszahlung der st.-freien Infl ationsausgleichsprämie
• Fahrrad-Leasing, Mitarbeiterrabatte auf MERA-Produkte, Cooperate
 Benefi ts und vieles  mehr
•  Förderung der persönlichen und berufl ichen Weiterentwicklung
•  eine partnerschaftliche Unternehmenskultur mit einer fl achen Hierarchie

Das sind die Voraussetzungen:

• abgeschlossene Ausbildung im entsprechenden oder ähnlichen Bereich
• Bereitschaft zur Arbeit im 3-Schicht-System
• eine hohe Zuverlässigkeit, Teamgeist und eine „Hands-On-Mentalität“  
 sind Attribute, die dich gut beschreiben
• der Umgang mit einem PC sollte dir keine Schwierigkeiten bereiten

MERA Tiernahrung GmbH
Heidi Grimmler
Industriestraße 16 | 47623 Kevelaer
bewerbung@mera-petfood.com | www.mera-petfood.com

Hauswirtschafterin/Betreuerin 
für ältere Dame in Teilzeit (20 Std. / Region Geldern)
Für eine ältere Dame suchen wir freundliche, zuverlässige umsichtige Hauswirt-
schafterin/Betreuerin (m/w/d).
Sie versorgen den Haushalt, erledigen Einkäufe und Besorgungen und unter-
stützen in persönlichen Bereichen. Kenntnisse in Hauswirtschaft und Freude 
am Umgang mit älteren Menschen sind Ihre Stärken. Sie sind belastbar und 
flexibel, haben gute Deutschkenntnisse sowie einen Führerschein.
Wir bieten eine Teilzeitstelle (20 Std. / Wo. Mo / Mi / Fr - So), attraktives Gehalt, 
25 Tage Urlaub sowie ein angenehmes Arbeitsumfeld. 
Bewerbung incl. Referenzen und Lebenslauf bitte an Chiffre 1204959 

IST ES ZEIT FÜR 

NEUE KOLLEGEN?

SERVICEBERATER
(d/m/w)

WERDE JETZT TEIL UNSERES TEAMS

Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt suchen wir in Vollzeit einen

Volontär (m/w/d) 

Deine Aufgaben

Während des zweijährigen Volontariats lernst du 
das gesamte Spektrum der Produktion der 
Niederrhein Nachrichten – von der Idee bis 
zum fertigen Artikel, von der Recherche bis 
zum Umbruch – kennen. 
Einsatzorte sind die Redaktionen in 
Geldern, Kleve und Alpen-Veen.

Dein Pro� l

• eine abgeschlossene Hochschulreife
• ein ausgeprägtes Interesse an lokalen, 
 politischen und sozialen Themen
• die sichere Beherrschung der deutschen 
 Rechtschreibung und Grammatik
• geübter Umgang mit der Kamera
• Teamgeist, Kreativität und Spaß am Formulieren
• Selbstverständlich sind auch: 
 - ein sehr sicherer Umgang mit dem PC 
 - Mobilität (eigener Pkw)
 - Bereitschaft zur Arbeit auch in den Abendstunden 
    und am Wochenende

Du bist motiviert den umfangreichen Alltag unseres Verlags kennenzulernen 
und im Firmengeschehen von Anfang an die Unternehmensziele zu unterstützen? 
Dann freuen wir uns auf deine digitalen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:

Niederrhein Nachrichten Verlag GmbH
Andrea Kempkens, bewerbung@nn-verlag.de

Wir bieten 

• fl exible Arbeitszeiten mit Möglichkeit zum Home-Offi  ce
• ein abwechslungsreiches und kreatives Aufgabengebiet
• einen modernen und ergonomischen Arbeitsplatz
• eine familiäre und off ene Firmenkultur mit fl achen Hierarchien
• Benefi ts wie Dienstrad, betriebliche Krankenversicherung, Mitarbeiterrabatte u.v.m.
• hohe Eigenverantwortung und Freiraum deine Ideen umzusetzen
• Zeitunglesen ist während der Arbeitszeit erwünscht 

Der Niederrhein Nachrichten Verlag gehört zu den renommierten Arbeitgebern in der Region. Am Hauptstandort in 
Geldern sowie den Niederlassungen in Kleve und Alpen-Veen sind über 65 Mitarbeiter tätig. Neben der Produktion 
und Veröff entlichung der Wochenzeitung Niederrhein Nachrichten entwickeln die Mitarbeiter weitere Medien in 
den Bereichen Print und Digital. Im Vordergrund steht dabei u.a. die Veröff entlichung lokaler Nachrichten. Dabei 
setzen die Mitarbeiter ein Zeichen für Demokratie, gesellschaftlichen Diskurs, Ehrenamt und den lokalen Handel.

Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt suchen wir in Vollzeit einen

Medienberater (m/w/d) 
für unsere Kunden in Emmerich und Rees

Ihre Aufgaben

• Sie vermarkten Werbefl ächen in unserer Zeitung
• Sie entwickeln maßgeschneiderte 
 (auch crossmediale) Werbekonzepte
• Sie gewinnen Neukunden und betreuen 
 unsere Bestandskunden

Ihr Profi l

• Sie sind off en, kommunikativ, können Menschen 
 gewinnen und überzeugen – persönlich und am Telefon
• Sie haben ein ausgeprägtes Verkaufstalent und 
 idealerweise bereits Berufserfahrung in diesem Bereich
• Sie verlieren in hektischen Zeiten weder den 
 Überblick noch Ihren Humor

Sie sind motiviert den umfangreichen Alltag unseres Verlags kennenzulernen 
und im Firmengeschehen von Anfang an die Unternehmensziele zu unterstützen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre digitalen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung per E-Mail an:

Niederrhein Nachrichten Verlag GmbH
Tobias Kleinebrahm, bewerbung@nn-verlag.de

Wir bieten 

• ein attraktives Gehalt mit uneingeschränktem Provisionsanteil
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• fl exible Arbeitszeiten mit Möglichkeit zum Home-Offi  ce
• ein abwechslungsreiches und kreatives Aufgabengebiet
• einen modernen und ergonomischen Arbeitsplatz
• eine familiäre und off ene Firmenkultur mit fl achen Hierarchien
• Benefi ts wie Dienstrad, betriebliche Krankenversicherung, Mitarbeiterrabatte u.v.m.
• hohe Eigenverantwortung und Freiraum Ihre Ideen umzusetzen
• Zeitunglesen ist während der Arbeitszeit erwünscht

Der Niederrhein Nachrichten Verlag gehört zu den renommierten Arbeitgebern in der Region. Am Hauptstandort in 
Geldern sowie den Niederlassungen in Kleve und Alpen-Veen sind über 65 Mitarbeiter tätig. Neben der Produktion 
und Veröff entlichung der Wochenzeitung Niederrhein Nachrichten entwickeln die Mitarbeiter weitere Medien in 
den Bereichen Print und Digital. Im Vordergrund steht dabei u.a. die Veröff entlichung lokaler Nachrichten. Dabei 
setzen die Mitarbeiter ein Zeichen für Demokratie, gesellschaftlichen Diskurs, Ehrenamt und den lokalen Handel.

EWS entwickelt, produziert und vertreibt weltweit Schweißbrenner und Zubehörteile.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Kaufmännischen Mitarbeiter (m/w/d) 
in Teilzeit
Wir  erwarten:
•	 	Abges.	Ausbildung	in	einem	kfm.	Beruf	oder	vergleichbare	Berufsausbildung,	 
gerne	auch	Berufseinsteiger
•	 Sicherer	Umgang	mit	MS-Office-/EDV-Anwendungen
•	 Teamfähigkeit,	selbständige	und	strukturierte	Arbeitsweise
Ihre Aufgaben:
•	 	Mitarbeit	im	Tagesgeschäft	und	Übernahme	diverser	administrativer	Aufgaben
•	 Verkauf	Innendienst
Haben	wir	Ihr	Interesse	geweckt?	Dann	senden	Sie	bitte	Ihre	aussagekräftigen	 
Bewerbungsunterlagen,	bevorzugt	per	E-Mail,	an:
EWS European Welding Service GmbH 
Siemensstraße	89	·	47574	Goch	·	Tel.:	02823	879960 
bas@ewsgmbh.com · www.ewsgmbh.de

Die Stadt Kamp-Lintfort sucht Sie als: 

•  Mitarbeiter (m/w/d) für die Feuerwache 

•  Mitarbeiter (m/w/d) für die Feuerwache, Abteilung 3 –  
Ausrüstung und Technik 

•  Diplom-Ingenieur (m/w/d) Fachrichtung Landschafts- 
architektur oder –bau bzw. Techniker (m/w/d) /  
Meister (m/w/d), Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

•  Sachbearbeitung (m/w/d) Koordinationsstelle  
Vormundschaften

•  Sachbearbeitung (m/w/d) für den Fachbereich Standesamt

•  Schulsekretär (m/w/d) für das Georg-Forster-Gymnasium

• Elektroniker (m/w/d) für den Servicebetrieb ASK
Weitere Infos unter: www.kamp-lintfort.de/de/inhalt/stellenausschreibungen

über 39.000 Einwohner 
Kreis Wesel 

Im Internet unter 
www.kamp-lintfort.de

Wir, die Tagespflege am Flesgentor, sind eine innovativ geführte 
Pflegeeinrichtung für Senioren in Wesel und suchen Sie (m/w/d) für 
sofort oder später.

• Exam. Pflegefachkraft (Teilzeit)

•  Stellvertretende Leitung der Tagespflege 
(Voll-/Teilzeit)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie unter:
www.aaldering.de

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an: 
i.rerich@tagespflege-flesgentor.de
oder per Post an:

Tagespflege am Flesgentor
z.Hd. Frau Rerich 
Flesgentor 9 · 46483 Wesel

Wir suchen Dich! 
Ja Dich!

Wir suchen ab sofort eine/n motivierte/n Zahnmedizinische/n 
Fachangestellte/n (ZFA) (w/m/d)

für die Bereiche Behandlungsassistenz und Prophylaxe

in Voll-, Teilzeit

WIR  professionelles, immer wieder hochgelobtes Team seit 38 Jahren, 

standfest, dynamisch, ungewöhnlich, sozial und innovativ

Wir bieten unbefristete Arbeitsstelle,

 Fahrtkostenzuschüsse, Weiterbildungsmöglichkeiten, 

Ausbildungsbetrieb seit mehr als 30 Jahren,

 mit und ohne Erfahrung gerne bei uns willkommen

DU sei, wie Du bist, und verdiene Geld damit, Spaß an Neuem, 

keine Angst vor Herausforderung. Bringe dich ein!

Zahnarztpraxis im Alten Pastorat • Dr. N. Hilgers / ZÄ K. Bü skens
Kirchstraße 19 • 47608 Geldern-Veert • Tel. 0 28 31/888 08

www.zahnarztpraxis-im-alten-pastorat.de

k.bueskens@zahnarztpraxis-im-alten-pastorat.de

Stellen-Angebote

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN | KA 2  MITTWOCH 01. FEBRUAR 2023



Verlag GmbH

47608 Geldern, Marktweg 40c
Tel. 0 28 31 / 9 77 70 - 0 
Fax 0 28 31 / 9 77 70 - 70
Öffnungszeiten 
und Kleinanzeigenannahme: 
Tel. 02831-9777077 
Mo. - Do. 8 -12.30 Uhr u. 13 - 17 Uhr, 
Fr. 8 - 14 Uhr

47533 Kleve, Hagsche Straße 45 
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 - 20
Öffnungszeiten 
und Kleinanzeigenannahme: 
Mo. - Do. 9–13 Uhr u. 13.30–17 Uhr, 
Fr. 9–14 Uhr

www.nn-verlag.de 
E-Mail: nachrichten@nn-verlag.de
USt. ID-Nr.: DE 811 114 736

Anzeigen und Beilagen
Straelen, Kerken, 
und Wachtendonk: 
Stefan Bull .......................... 02831/97770-25
Geldern, Veert, Walbeck und Pont: 
Isabell Cooper ................... 02831/97770-39
Rheurdt, Kapellen und Issum: 
Beyhan Gündogan .......... 02831/97770-26
Xanten, Sonsbeck, 
Alpen und Rheinberg: 
Hannes Gietmann ........... 02802/5979960 
Rainer Beckmann ............ 02802/5979960
Kevelaer-Stadt und Ortsteile:
Iris Mehlem Kunze ........... 02831/97770-33
Goch und Uedem: 
Hildegard Gomolla.......... 02831/97770-28
Bedburg-Hau und Kalkar: 
Regina Bartjes ................... 02831/97770-27
Kleve: 
Gaby Kemper .................... 02821/40080-34
Kleve-Kellen und Niederlande: 
Sven Labod ........................ 02821/40080-47
Kranenburg und Weeze: 
Jürgen Baumann ............. 02831/97770-35
Emmerich, Rees und Bocholt: 
Anna Lämmerzahl ........... 02821/40080-29
Niederlande: 
Jeanette Katzy .................. 02821/40080-24

Anzeigenleitung
Tobias Kleinebrahm  ....... 02831/97770-10 
kleinebrahm@nn-verlag.de

Redaktion
Geldern, Straelen, Kerken, 
Wachtendonk, Issum und Rheurdt: 
Andrea Kempkens ........... 02831/97770-42 
kempkens@nn-verlag.de
Kevelaer und Weeze: 
Kerstin Kahrl ...................... 02831/97770-43 
kahrl@nn-verlag.de
Goch und Uedem: 
Corinna Denzer-Schmidt 02831/97770-44 
denzer-schmidt@nn-verlag.de
Xanten, Sonsbeck, 
Alpen und Rheinberg: 
Sabrina Peters ................... 02821/40080-45 
peters@nn-verlag.de
Kleve, Bedburg-Hau, 
Kranenburg und Kalkar: 
Verena Schade .................. 02821/40080-46 
schade@nn-verlag.de
Emmerich und Rees: 
Michael Bühs ..................... 02821/40080-64 
buehs@nn-verlag.de
Redaktion: 
Heiner Frost ....................... 02821/40080-67 
frost@nn-verlag.de
Sonderthemen: 
Helge Engelien ................. 02831/97770-48 
engelien@nn-verlag.de

Redaktionsleitung
Andrea Kempkens ........... 02831/97770-42 
kempkens@nn-verlag.de

Online
Kontakt: Michael Jansen 02831/97770-21 
jansen@nn-verlag.de

Satztechnik
Wolfgang Stenmans ....... 02831/97770-57 
satz@nn-verlag.de

Vertrieb
Niederrhein Nachrichten 
Logistik GmbH 
Marktweg 40c, 47608 Geldern 
Warenannahme: Am Pannofen 23 a
Vertriebsleitung: 
Heike Haupt  ...................... 02831/97770-688

Zustellung:  ................ 02831/97770-688

Geschäftsführung
Beate Aßmann
Leonhard Steger

Druck
RBD, Düsseldorf Heerdt
Gesamt-Zustellerauflage (Mi.) 143.480
Gesamt-Zustellerauflage (Sa.) 149.510

Preisliste
Gültig ist die Preisliste Nummer 49 
ab 1.1.2023

Annahmeschluss 
für Geschäfts- und Familienanzeigen
Mittwochsausgaben: Mo. 13.00 Uhr 
Samstagsausgaben: Do. 13.00 Uhr

Nachdruck der von der Niederrhein Nachrichten 
Verlag GmbH gesetzten, gestalteten und veröf-
fentlichten Anzeigen, Texte und Bilder ist nur mit 
unserer ausdrücklichen Zustimmung erlaubt.
Für unverlangte Einsendungen wird keine Gewähr 
übernommen.
Postbezug der Niederrhein Nachrichten 
92,- a zzgl. MwSt.

Informationen zum Datenschutz bei den Nieder- 
rhein Nachrichten finden Sie auf unserer Home-
page unter https://nn-verlag.de/datenschutz/

Partner der 
Anzeigenblatt-Kombi 

Ein Zusammenschluss von Anzeigenblättern 
im westlichen NRW-Wirtschaftsraum.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis  
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  unter anzeigen.niederrhein-nachrichten.de 
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Geldern: 02831/ 97 77 00 
Kleve: 02821/ 400 80 20

Ihr Niederrhein Nachrichten Service-Team

So geben Sie Ihre Kleinanzeige auf

Veranstaltungen
0 4 .0 2 .2 0 2 3  Flohm arkt D isco E 3 G eldern 

W alb ecker/V enloer S tr.1 0 Ab  7:00 U hr  
S 01 5 1 /5 2477078 (K L G  T eam ) 

0 5 .0 2 .2 0 2 3  T rö delm arkt E m m erich, K au f-
land, Norm annstr. 31 , Beeneǹ s M ä rkte  
S 021 5 2/1 5 91  

Verloren-Gefunden
Ir ak is c h er  P ass v erloren: A71 5 2922, 

au sgestellt 21 .1 1 .201 2 S ilem anie,  
S 01 76 /707471 79

Verschiedenes
A b n eh m en  m it L aserstrahl u nd Antist-

ressb ehandlu ng    S 021 5 1 /31 8791

M ein  M an n  ist sehr krank u nd ich su che 
Frau en, die in einer ä hnlichen S itu ation 
sind. W ü rde gerne einen G esp rä chs-
kreis grü nden z u m  Au stau schen, T rö s-
ten, Au fb au en u sw. Bitte m eldet eu ch! *  
C hiffre  777/2200

Azubi-Börse am 
22. Februar in den

(Emmerich und Rees am 25. Februar)

Erfolgreicher Start 

ins Berufsleben?

Wir geben Starthilfe!

Kauf-Gesuche
A c h t u n g  alte K u nst u nd Antiq u itä ten –  Fa. 

S chom aker kau ft u nd schä tz t G em ä lde, 
Ikonen, S ilb erwaren, Besteck, P orz el-
lan, M ilitaria. U nsere Ö ffnu ngsz eiten: M i 
u nd D o 1 5  b is 1 8 U hr sowie Fr u nd S a 
8 b is 1 3 U hr (M oers-K ap ellen, Bahnhof-
str. 2-4). G erne au ch H au sb esu che b ei 
Ihnen v or O rt. www.ankau f-nrw.de oder   
S 02841 -9997744

A c h t u n g  Bargeld, Bü cher, M ü nz en, U h-
ren aller Art, H andarb eiten, S challp lat-
ten, S chm u ck aller Art au ch defekt, An-
gelgerä te. H err S chu b ert freu t sich ü b er 
Ihren Anru f,  S 01 6 3/70986 36

A c h t u n g  p riv at su cht: P elz e, Bekleidu ng, 
P u p p en, T ep p iche, Z inn, M ü nz en u . 
Bernstein, H r. S chu lte  S 01 78/2495 1 6 1

A u f s it z m ä h er  u nd alten T raktor gesu cht, 
au ch defekt.   S  01 6 0/245 6 5 76

G ar ten f r ä s e gesu cht, klein od. groß , 
au ch defekt.   S  01 6 0/245 6 5 76

G old , S chm u ck, M ü nz en! Z ahle seriö s/
b ar! Fachgeschä ft K lein, R oggenstr. 8, 
W eez e, Nä he B 9,   S 02837/96 1 1 05

K au fe T r ö d el, P u p p en, Z inn, P orz ellan, 
U hren, K ristall, M ö b el, Nä h- u nd S chreib -
m aschinen, Bü cher.  S 01 77/396 5 41 9

K au fe Z inn, K leidu ng, M ü nz en, S chreib .-/
Nä hm asch., P orz ellan, Bleikristall, S il-
b erb esteck, P elz e, T aschen, U hren, 
S chm u ck, P u p p en, T ep p iche u nd H and-
arb eiten,  S 01 77/36 7401 2

M ö b el, L am p en, R adios, S p ielz . u nd An-
tiktrö del gesu cht  S 021 5 1 /733295

S er iö s e Frau  su . H ö rgerä te, R ollatoren, 
P orz ellan, S chreib - u . Nä hm aschinen, 
P elz e, M ü nz sam m lu ng, S chm u ck, T ep -
p iche, G eigen u . alles au s O m as Z eiten, 
Frau  K op p enhagen  S 01 77/7381 279

S u . geb r. G erü st der Fa. L ay her u . Alfi x .  
S 02832/979709

S u . U hren au ch defekt   S  02841 -
889445 5

S u . v on  p riv at P elz m antel oder -jacke, 
ex klu siv es Arm b andu hren, T afelsilb er, 
S chm u ck, M ü nz en  S 01 5 78/5 81 2889 
H err W alter

T r ö d ler  su cht hochwertige T rö delartikel. 
Alles anb ieten!  S 01 76 /6 08235 94

Gold-, Zinn- und
Silberankauf

seit 2009

www.gold-und-silber-ankauf.de
Hartstraße 32 · Geldern
0 28 31 / 3 95 40 47

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Musik
K lav ier u n ter r ic h t   S 02824/9295 1 5 8

M u s ik alis c h e U nterhaltu ng fü r v iele G e-
legenheiten. www.m ister-b lu eb ird.de 
oder   S 01 73/799021 6 3

V iolin e, geb au t v on ehem . Bocholter 
G y m nasiallehrer W . W allrad in 2004, 
2.000 b    S 01 5 1 /41 973003

Verkäufe
12  S t. W ellp latten 1 ,25  m  hellgrau  a S t.25 , 

E u ro u nd 1 2 S t. 1 ,6 0 m  a 30 E u ro, z u  v er-
kau fen.   S 02831 /301 3

B am b u s s tan g en  frisch, 1 00-200 S tk.. , 
3-4m  hoch, S tü ck 1 b    S 01 73/5 46 7099

B is c u it C harakter-P u p p e, sehr gu t erhal-
ten. 300b  ,  S 01 5 7/339295 1 5

Feld h as en  tiefgefroren z u  v erkau fen. 20b  

/S tü ck.  S 01 72/5 91 3482

K am in h olz  Bergm ann S R M  ab  70b    
S 01 73/740725 8

K am in h olz  K v G  S erv ice W eez e. T elefon: 
02837/6 6 4897 www.kv g-kam inholz .de 

K am in h olz  z u  v erkau fen. E iche u . Bu che 
v orgelagert.  S 01 70/ 872986 9

K ü c h e, C ou ch, M etallb ett u nd Bilder z u  
v erkau fen  S 01 5 7/88995 6 27

M ar d er -H olz falle, L eb endfalle au ch fü r 
W aschb ä r, z u  v erk.   S 01 73/95 281 74

s p it z en  R otweine au s Frankreich u . Ita-
lien, v ersch. J ahrgä nge, teilw. au ch in 
K isten v on p riv at an p riv at fü r weitere 
Inform ationen m elden S ie sich b itte b ei  
S 01 73/26 8326 1 , K ev elaer 

Gewerbliche Verkäufe
T r ap ez b lec h e/ T herm oelem ente fü r 

D ach u . W and in groß en M engen am  
L ager, au ch S onderp osten. R aiffeisen-
Bau z entru m  W anku m  02836 /91 5 020

Garten & Landwirtschaft
A c k er lan d  z u  v erk. geg. G eb ot ca. 2ha. in 

X a.-Birten, b este L age 01 5 1 /5 1 2291 1 4

A lle arb eiten im  G arten wie R ollrasen, 
H eckenschnitt u nd Bau m fä llu ng. Be-
sichtigu ng kostenlos.  S   02833/35 74 
01 73/7345 06 9  

A lle Wu r z eln  frä sen,  S 01 71 /776 4238

A lt s c h r ot tab h olu n g   S 02831 /26 85

B au m f ä llu n g en , G artengestaltu ng u . 
-p fl ege, S trau ch- u . H eckenschnitte  
S 02831 /86 936  od. 01 73/6 80231 3

D E -Z au n .d e Fam . R ied  S 02837/7806

G ar ten g es talt u n g / P fl eg e, H ecken, 
G ehö lz schnitt, Beratu ng  kostenlos  
S 01 77/86 04022

H eu  in kl. Ballen u nd in R u ndb allen  
S 01 70/6 021 05 9

K lein e S t r oh b allen  z u  v erschenken an 
S elb stab holer.  S 02824/3829

S ilag e W ickelb allen  S 01 70/6 021 05 9

S tall, 6 0m ²  +  1 400m ²  W iese fü r alle K lein-
tiere b is P ony s, 1 5 0b    S 01 73/5 46 7099

T eic h r ein ig u n g , T eichsanieru ng u . T eich-
b au  - das ist u nsere S p ez ialitä t. W ir b era-
ten S ie v or O rt.T eich- u nd P u m p encen-
ter V os e.K ., G eldern  S 02831 /93480

Wohnmobile
B ey l X an ten  R eisem ob ilv erkau f, V erm ie-

tu ng , R ep . aller M arken, T Ü V  G as-Ab n., 
Z u b ehö r, Z elte  S 02801 /90941

P r iv at s u . W ohnm ob il  S 01 77/5 95 2095

V er m ietu n g  &  V er k au f  v on H y m er / 
L aika / C arado, gelderland-m ob ile.de  
S 02831 /91 02828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S -S chwarz wald nä . T itisee/Feld-

b erg, Balkon, 2-3P .,   S 01 77/3375 6 76

A lk en / M os el NR -FeW o  S 026 05 /3282 
www.ferienwohnu ngen-glagau .de

N or d s ee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Tiermarkt
1 jä hr. S chafb ock z u m  tau schen o. v er-

kau fen  S 01 70/6 021 05 9

Fr an z . Bu lldoggenwelp en ab  dem  03.02. 
gegen S chu tz geb ü hr an L ieb hab er ab -
z u geb en. W hatsap p  01 6 3-72721 21

S c h ä fer h u n d w elp en  z u  v erkau fen  
S 02821 /98035 8 o. 01 6 0/46 35 932

T ier k r an k en - oder O p -V ersicheru ngen 
www.tierv ersicheru ng.tip s oder u nter   
S 01 79/6 6 88977

Unterricht
L er n en  ler n en , Nachhilfe in M , D , E , L at. 

b is Ab i  S 02824/96 1 6 96

Azubi-Börse am 
22. Februar in den 

(Emmerich und Rees am 25. Februar)

Wenn nicht jetzt – 

wann dann?

Ausbildung 2023

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-Hau, 
Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Kleve-Stadt und Ortschaften an die 
Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Produktionshelfer/in (m/w/d)  
für den Bereich der Produktkennzeichnung

Die Witzenmann Rhein – Ruhr GmbH (ca. 30 MA) konfektioniert Ringwellschlauch-
leitungen und Kompensatoren aus Edelstahl, für anspruchsvolle Anwendungen im 
Industriegeschäft. Für die Kennzeichnung unserer Produkte benötigen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine(n) weitere(n) Mitarbeiter/in (m/w/d) in Teilzeit für ca. 15 Std. 
in der Woche.

Ihr Anforderungsprofil: 
–  Wir erwarten die Fähigkeit, konzentriert und fokussiert zu arbeiten.   
–  Wir erwarten gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, handwerkliches Geschick 

und allgemeine Zuverlässigkeit

Ihr Aufgabengebiet:
–  Sie arbeiten in einem 2er-Team in der Produktkennzeichnung unseres Unternehmens.
–  Die Produkte müssen von Ihnen mittels verschiedener Prägeverfahren, unter  

anderem zur Nachverfolgung, dauerhaft gekennzeichnet werden.

Wir bieten Ihnen:
–  Sie erwartet ein relativ eigenständiges Arbeiten, eine flexible Arbeitszeit (nach Ab-

sprache) und eine leistungsgerechte Bezahlung mit den üblichen Sozialleistungen. 
–  Sie arbeiten in einem Tochterunternehmen der global agierenden Witzenmann 

GmbH. Vor Ort in Xanten arbeiten wir mit einem schlagkräftigen Team, eigenständig, 
flexibel und kundenorientiert für den gemeinsamen Erfolg der Gruppe.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail (c.schneiderat@witzenmann-xanten.de) oder per Post an unsere 
Hausadresse.

Witzenmann Rhein-Ruhr GmbH
Im Niederbruch 11 
46509 Xanten

A b s olu t z u v erlä ssige P u tz hilfe 1  x  wö -
chentl. fü r 2-3 S td. nach X anten ge-
su cht.   S 01 5 2/3401 4295  ab  1 3.00 U hr

A c h t u n g ! W ir su chen Fahrp ersonal fü r 
P K W  u nd Bu s, z u sä tz lich einen D is-
p onent (m /w/d) fü r u nsere Z entrale  
S 02835 /95 888

B ü r ok r af t m /w/d au f 5 20 b  -Basis in 
K ev elaer gesu cht  S 02832/76 33 oder 
p er M ail an niederrhein-transfer@ web .
de

B ü r ok r af t / B ilan z b u c h alter in  fü r M inijob  
gesu cht   S 01 72/9222020

D eu t s c h s p r ac h ig e P u tz hilfe nach L ou i-
sendorf gesu cht  S 02824/2943

Fü r  m ein e E lter n  R einigu ngskraft im  
R au m  X anten gesu cht. W ö chentl. 3 S td.  
S 01 6 0/1 5 3931 1

G ä r t n er ,  fü r P riv atgarten, fü r 1 0 
S td. wchtl., 1 7b  /S tu nde gesu cht  
S 01 72/9222020

H au s h alt s h ilfe fü r 1 x  wö chentl., 3-4 S td. 
b ei gu ter Bez ahlu ng nach R heu rdt ge-
su cht  S 01 5 2/25 21 481 1

H au s h alt s h ilfe in G eldern-P ont fü r 2 h/
W oche gesu cht, deu tschsp rechend,   
S 01 6 3/1 330277

H au s h alt s h ilfe in W em b  gesu cht   
S 01 76 /81 6 6 5 5 33

K er k en . W ir sind au f der S u che nach ei-
ner lieb ev ollen u nd z u v erlä ssigen P er-
son, die u ns 2x  die W oche 3 - 4 S tu nden 
lang im  H au shalt u nterstü tz t. T ierlieb e 
wird v orau sgesetz t. Nä heres gerne u n-
ter   S 01 6 3/7044300.

P iz z atax ifah r er  (m /w/d) m it u nd ohne 
Au to fü r sofort gesu cht. P iz z am ann 
R heinb erg  S 01 5 1 /1 5 1 06 6 09  

P r iv at s u c h t H au s-Friseu rin in K lev e-K el-
len,  S 02821 /95 77

P u t z h ilfe 1 4-tä gig fü r 3 S td. in H am b  ge-
su cht.   S 01 5 7/771 98480

R ein ig u n g s k r af t 2-3x  p ro W oche, ab  1 6  
U hr in W anku m  gesu .  S 01 6 3/31 5 036 5

R ein ig u n g s k r af t au f 5 20b  -Basis z u  
b esetz en, ca 5 -6  S td./W o., Inno-
C ard International G m b H , Bedb u r-
ger W eide 1 9, 475 5 1  Bedb u rg-H au ,  
S 02821 /7828920  

R ein ig u n g s k r af t m it Au to fü r K lev e, 
K alkar, W arb ey en gesu cht.  3 x  3 
S tu nden p ro W oche fü r ein Bü ro u nd 
P riv athau s. M elden S ie sich u nter  
S 01 5 2/0723896 0 

Wir  su chen fü r u nseren p riv aten H of in 
K erken U nterstü tz u ng fü r je 3 S tu nden 
am  W ochenende b ei allen anfallenden 
H ofarb eiten. Z u v erlä ssigkeit u nd ein lie-
b ev oller U m gang m it T ieren wird v orau s-
gesetz t. Nä heres gerne in einem  p er-
sö nlichen G esp rä ch   S 01 6 3/7044300

Z u r  V er s t ä r k u n g  u nseres T eam s su chen 
wir fü r ein O b jekt in G eldern z u m  nä chst 
m ö glichen Z eitp u nkt einen engagierten 
Frü hrentner oder R entner, der fü r u ns 
als P fö rtner tä tig werden m ö chte. Au f 
5 20b   Basis oder au ch au f T eilz eit. Bei 
Interesse b itte m elden  S 02831 /776 7 
oder M ail: m ichael-b u ngert@ t-online.de

Z u v er l. P u t z h ilfe, 1 x  wö chentl. fü r 5 . 
S td. nach S onsb eck-L ab b eck gesu cht  
S 01 5 2/03271 85 7 AB

Z u v er lä s s ig e u . freu ndliche H au shalts-
hilfe fü r S inglehau shalt in K erken-Nieu -
kerk, 1 x  wö chtl., 3-4 S td.  gesu ., Nach-
fragen  S 01 71 /26 8235 0 

Haushaltshilfen/Betreuung 
zur Entlastung älterer Personen in  
Kevelaer, Rheurdt und Rheinberg, 

Auto wäre von Vorteil/Firmenfahrzeug
Tel. 0 28 32 / 9 74 17 77

Mail: office@meisterfee.de

Azubi-Börse am 
22. Februar in den

(Emmerich und Rees am 25. Februar)

Kauffrau, Köchin 

oder doch lieber 
Frisörin?

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen
–  Büderich
–  Hamb 
–  Obermörmter

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.
Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Teilzeit-Angebote

 

 

 

Wir suchen Dich für unser Team! 

Wir sind ein junges Unternehmen im Bereich Versiegelungstechnik, zusätzlich 

spezialisiert auf Fugensanierungsarbeiten im Tankstellenbereich. 

______________________________________________________________ 

Für unser Büro suchen wir ab sofort in Vollzeit oder Teilzeit 

kaufmännischen Angestellten m/w/d 

gerne mit Erfahrung in der Baubranche 

______________________________________________________________ 
 

Zusätzlich suchen wir für unsere Baustellen   

Fugenversiegler m/w/d  

(gerne auch Quereinsteiger mit Fingerfertigkeit) 

Fenstermonteure m/w/d 

Bauhelfer m/w/d 
 

Wir bieten dir einen attraktiven und sicheren Arbeitsplatz in einem familien-

geführten Unternehmen mit langfristiger Perspektive. 

 

Deine Bewerbung kannst du gerne per E-Mail senden:  

info@hendrix-versiegelung.de 

Gerberweg 66 · 47624 Kevelaer-Twisteden · Tel. 02832/9797850 

 

Wir suchen: MFA  oder Quereinsteiger (m/w/d)
Voll-/Teilzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 

zur Verstärkung unseres Teams

Wir bieten:

 Ein intaktes Team
 Sehr attraktive Arbeitszeiten
 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
 Ein übertarifl iches Gehalt

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
gastroenterologie.goch@gmail.com
weitere Infos über uns: 

www.gastroenterologie-goch.de

Gastroenterologische 

Gemeinschaftspraxis Goch

Stellen-Angebote

Teilzeit-Gesuche
A lten p fl eg er in  m it H erz  u nd v iel E rfah-

ru ng su cht seriö se S telle als 24 S td. S e-
nioren Betreu erin   S 01 5 9/01 48986 2

B ü r ok au f f r au  su . S telle (V ertrieb , V er-
waltu ng etc.) m it ca. 25  S td./W oche in 
K ev elaer u . U m kreis *  C hiffre  777/2202

E r fah r en er  M alergeselle su cht Arb eit  
S 01 5 7/33405 889

H an d w er k er  su cht Arb eiten im  T rocken-
b au , S treichen, T ap ez ieren, L am inat 
u sw.  S 01 6 0/95 470949

P ol. H an d w er k er  au s S traelen su cht Ar-
b eit fü r R enov ieru ng u nd Fliesenlegen  
S 01 77/91 03494

S elb s t ä n d ig er  P ole ü b ernim m t Bau m - 
u nd H eckenschnitt  S 01 74/81 78270

T r oc k en b au , S p achtel, T ap ez ieren, S trei-
chen, L am inat Innenau sb au , D achau s-
b au  su . Arb eit   S 01 78/26 49091

T r oc k en b au er, S p achtler, V erp u tz er, 
S treichen, tap ez ieren u nd Badsanie-
ru ng, su cht Arb eit  S 01 74/86 00829

Wer  s u c h t H ilfe im  H au shalt oder fü r 
M ensch u nd T ier.  S 01 76 /6 3426 880

Stellen-Gesuche
Flies en leg er  fü hrt au s 01 70/46 91 6 1 0

H au s m eis ter, b etreu t Ihre Im m ob ilien.  
S 01 5 25 /1 781 970   

M aler ar b eiten  jegl. Art ges. Au s Alt wird 
Neu . S eriö s u . z u v erl.  S 01 78/6 9331 6 4

M as s eu r / in in K ranenb u rg gesu cht   
S 01 72/25 1 0046

S c h r ein er  hat noch T erm ine frei: Innen-
au sb au , Inneneinrichtu ng, R ep aratu -
ren…  S  01 5 25 /1 781 970 

T er r as s en b au , U m gestaltu ng er-
ledig langjä hriger S p ez ialist.  
S 01 5 25 /1 781 970   

Aus- und Weiterbildung

Azubi-Börse am 
22. Februar in den

(Emmerich und Rees am 25. Februar)

Auf Ausbildungs- 
platzsuche?

Alle Ausbildungsplätze 

in Deiner Nähe. 

Spenden statt
Geschenke…
Bitten Sie Ihre Gäste um Spenden 
für die SOS-Kinderdörfer. Danke!

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/50 30 600 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS

SOSKD_Anzeige_AN1_Kuchen_44x70_4c_RZ.indd   125.06.14   12:45
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...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Wir sind mit Abstand

die Besten für Sie

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

<       >
1,5 Meter

Veranstalter:  Informations-Forum-Gesundheit e.V., Bottrop   

Anmeldung zur Teilnahme erforderlich, online: 

www.info-forum-gesundheit.de oder auf unseren AB, Tel.: 02041-54675  

 Sanfte Zahnimplantation ohne Skalpell  
                         bezahlbar und sicher 

Einladung zum öffentlichen Patientenseminar          

   

Die Teilnahme ist kostenfrei,  
mehr Infos im Video  

  Gastreferent: 
  Zahnarzt Dr. Harald P. Hüskens, Bahnhofstr. 38, 47589 Uedem 

  Tel.: 02825 370 www.implantate-am-niederrheim.de 

Donnerstag, 09. Febr. 2023 um 18 Uhr 

 

 

 

Anzeige

Sanfte Zahnimplantation ohne Skalpell, bezahlbar und sicher
Öffentliche Vortragsveranstaltungen am Do., 9. Februar 2023 um 18 Uhr in der Begegnungsstätte in Kevelaer

Wir möchten Sie herzlich einladen,
wieder „Live“ an unseren öffentlichen Pati-
entenseminaren teilzunehmen. 
Aktuell ist die anwesende Personenzahl pro 
Veranstaltung auf 25 Personen begrenzt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.

Wir kümmern uns um Ihr Wohl
und werden darauf achten, dass die be-
kannten Hygiene- und Abstandsregeln 
eingehalten werden. Das Tragen des Mund-
Nasenschutzes ist freiwillig. Unsere Ver-
anstaltungsörtlichkeiten sichern uns diese 
Rahmenbedingungen zur Erhaltung Ihrer 
und unserer Gesundheit zu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Do., 09. Februar 2023 um 18 Uhr
Begegnungsstätte Kevelaer 
Bury St. Edmunds-Straße 7, 47623 Kevelaer 

Aus organisatorischen Gründen ist eine An-
meldung erforderlich. Online über: 
www.info-forum-gesundheit.de

oder telefonisch über unseren AB 
Tel.: 0 20 41/5 46 75
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gastreferent des Abends ist 
Dr. med. dent. Harald P. Hüskens. 
Als Experte der Implantologie legte Dr. 
Hüskens schon vor vielen Jahren seinen 
Tätigkeitsschwerpunkt auf Zahnimplantate. 
Mittlerweile feiert er sein 25-jähriges Pra-
xisjubiläum in Uedem und zeigt im Vortrag 
seine implantologische Kompetenz und 
langjährige Erfahrung an Hand von vielen 
Fall-Beispielen. 

Sein Vortrag erklärt, wie mit Zahnimplan-
taten festsitzender, ästhetischer Zahnersatz 
entsteht und dass es für bestimmte Mund- 
und Kieferknochensituationen sogar ver-
schiedene Lösungen geben kann. Am An-
fang steht immer die gute Beratung, die auch 
Möglichkeiten und Alternativen zur prothe-
tischen Versorgung auf künstlichen Wurzeln 
aufzeigt.   

Sein Vortrag hat folgende Inhalte:

•   Zahnverlust – was ist zu tun?
•   Feste Zähne an einem Tag 
•   Zahnimplantate können helfen 
•   Diagnostik mit DVT
•   Implantation direkt nach Extraktion
•   mit Bohrschablone, ohne Skalpell 
•   ohne Knochenaufbau
•   ästhetisch und bezahlbar
•   Aufklärung über Kostenübernahme
•   Informationen zu den aktuellsten 

Hygieneregeln in der Praxis

Nutzen Sie die Gelegenheit
Herrn Dr. Hüskens persönlich kennenzu-
lernen und verständliche Informationen aus 
erster Hand zu erhalten. Nach dem Vortrag 
ist genügend Zeit für persönliche Fragen.

Feste Zähne bezahlbar und sicher
Durch die Dentale Volumentomografie 
(DVT) – um hier nur eine Methode anzu-
sprechen – werden Kieferknochen, Nerven, 

Blutgefäße und von außen nicht sichtbare 
Besonderheiten über digitale Schichtauf-
nahmen dargestellt und ermöglichen somit 
eine dreidimensionale und exakte Planung. 
Durch den Einsatz schonender Behand-
lungsmethoden ist auch die Zahnversor-
gung von Patienten mit Vorerkrankungen 
problemlos möglich.

Organisator und Veranstalter
ist der gemeinnützige Verein Informations-
Forum-Gesundheit e.V. 

Im Rahmen unserer über 18-jährigen Ver-
einstätigkeit stellen wir immer wieder fest, 
dass deutschlandweit noch großer Wissens-
bedarf besteht. Wichtige Tipps und wert-
volle Infos finden Sie auf.
www.info-forum-gesundheit.de

Unser Vortrag macht Sie schlauer und tut 
garantiert nicht weh.

Vielen Dank für Ihr Interesse.

Begegnungsstätte Kevelaer 
Bury St. Edmunds-Straße 7 
47623 Kevelaer

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Lager Sonderverkauf

Leuchten & Lampen
jeden 1. Samstag im Monat von 9-17 Uhr

bis zu 80% reduziert
Birtener Ring 5, 46509 Xanten-Birten 

Telefon 0 28 02 / 59 87 91

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie
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METZGEREI.
eigene Schlachtung und Produktion, 
Fleisch- und Schinkenspezialitäten

METZGERGRILL.
täglich wechselnder Mittagstisch

PARTYSERVICE.
für große und kleine Feste

Auslieferung nur zu den
Öffnungszeiten!

Mo. - Do.  8.00 – 18.30 Uhr
Fr.  7.30 – 18.30 Uhr
Sa.  7.30 – 14.00 Uhr

Talstraße 3 • 47546 Kalkar
www.schinken-arntz.de 
Telefon (0 28  24) 28 86

Apotheken:

Mittwoch: Dom-Apotheke in
Xanten, Kurfuerstenstr. 10,
02801/3242; Genius-Apotheke
in Moers, Lintforter Str. 78,
02841/97367
Donnerstag: Viktor-Apotheke
in Xanten, Viktorstr. 15,
02801/1233; Römer-Apotheke
in Rheinberg, Römerstr. 16-18,
02843/6116
Freitag: Apotheke am Dombo-
gen in Xanten, Lüttinger Str. 25,
02801/4455; Apotheke 35 in
Rheinberg, Bahnhofstr. 38a,
02843/904840
Samstag: Sonnen-Apotheke in
Hamminkeln, Bahnhofstr. 31,
02857/92200; Adler-Apotheke
in Rheinberg, Kuhstr. 19,
02844/1353
Sonntag: Apotheke am Stadt-
garten in Rees, Vor dem Falltor
10, 02851/589380; Brunnen-
Apotheke in Moers, Kurt-Schu-
macher-Allee 42, 02841/41555
Montag: Urbanus-Apotheke in
Kevelaer, Hauptstr. 6,
02832/8410; Hirsch-Apotheke
in Kamp-Lintfort, Auguststr. 45,
02842/10433
Dienstag: Markt-Apotheke in
Uedem, Mühlenstr. 8,
02825/6405; Adler-Apotheke in
Alpen, Burgstr. 14-16,
02802/2170
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.

ALPEN. Nachdem sich der Mu-
sik- und Literaturkreis Alpen
letztes Jahr wieder mit seinen
Veranstaltungen Stück für
Stück zurück in die Normalität
tasten konnte, geht es 2023 ge-
nau dort weiter: Das Jahrespro-
gramm für 2023 verspricht mit
sechs Terminen die Rückkehr
alter Bekannter wie auch Auf-
tritte unterhaltsamer Neuzu-
gänge. Von Musik bis Kabarett
ist für beste Unterhaltung ge-
sorgt.

Den Anfang macht das Arca-
die-Quartett mit ihrem Konzert
„Die sieben Quellen – Wasser-
musik für Flötenquartett“ am
Sonntag, 5. März, um 17 Uhr in
der evangelischen Kirche Alpen.
„Das Quartett war schon einmal
hier, die Besucher waren äußerst
angetan“, erklärt Kerstin Pieper,
erste Vorsitzende des Vereins. In
allen möglichen Stimmlagen,
von der Kontrabassflöte bis zur
Piccoloflöte, dreht sich das Kon-
zert rund um das Thema Wasser,
von der Quelle bis zur Mündung.
Die unterhaltsame Moderation
rundet den Abend ab. Der Vor-
verkauf startet am Montag, 27.
Februar.

Zum klassischen Saxophon-
Konzert mit dem „Cyclone Saxo-
phone Quartet“ in Zusammenar-
beit mit dem Musikverein Men-
zelen bittet der Musik- und Lite-
raturkreis hingegen am Sonntag,
23. April, um 17 Uhr in der
evangelischen Kirche Alpen. Das
internationale Quartett, beste-
hend aus deutschen., spanischen
und lettischen Mitgliedern, hat
nicht nur Stücke von Desenclos,
Pierné und Tschaikowski parat,
sondern verbindet dabei auch
mehrere Musikstile miteinander.

Vorverkaufsstart ist am Montag,
17. April.

Sonntag, 2. Juli, sollten sich
wiederum alle Freunde des Jazz-
Frühshoppens freihalten. Im Le-
segarten hinter dem Rathaus
geht es bei leckeren Getränken
mit dem Jazzorchester „Mucke-
fuck“ musikalisch-köstlich zu.
Mit „Liedern, die jeder kennt“,
wie Pieper sagt, lädt der Dixie-
land-, Swing- und New Orle-
ans-Jazz der 20er und 30er Jahre
zum Mitschunkeln ein, wobei
die Band ihre ganz eigene Inter-
pretation der Klassiker hat. Der
Eintritt ist frei.

Kurzfristig für das Programm
organisiert werden konnte auch
die Rückkehr des Niederrheini-
schen Jugendstreichorchesters
unter der Leitung von Thomas
Brezinka, Leiter der Dommusik-
schule Xanten. Am Sonntag, 27.

August, um 17 Uhr erwartet die
Besucher ein klassisches Konzert
in der Evangelischen Kirche. Wie
der zweite Vorsitzende des Mu-
sik- und Literaturkreises, Klaus
Schäpers, sagt, könne man sich
wieder auf ein hochklassiges
Konzerterlebnis freuen, was auch
mit der mehrjährigen Orchester-
erfahrung der zwölf- bis 18-jäh-
rigen Musiker zu tun habe. Kar-
ten gibt es ab Montag, 21. Au-
gust.

Wer seine Lachmuskeln trai-
nieren möchte, kann sich auf den
Besuch von Kabarettist Stefan
Verhasselt mit seinem Pro-
gramm „Kabarett 5.0 – Zwischen
den Zeilen“ am Sonntag, 22. Ok-
tober, um 11 Uhr im Rathaus
freuen. „Er ist der Niederrheiner
unter den Kabarettisten und
schon das dritte Mal hier in Al-
pen“, sagt Pieper, der es mit ihren

Kollegen ein Anliegen war, das
Angebot breit aufzustellen. Kar-
ten kosten im Vorverkauf (ab
Montag, 25. September) und an
der Abendkasse 20 Euro.

Den Jahresabschluss bildet am
Samstag, 9. Dezember, um 18
Uhr wieder ein offenes Singen
mit dem Kirchenchor St. Wal-
burgis Menzelen-Ost. Ein Klassi-
ker, der seit der Gründung des
Vereins fest zum Veranstaltungs-
kalender gehört. Der Eintritt ist
frei.

Eintrittskarten gibt es im Vor-
verkauf im Rathaus Alpen an der
Information oder bei der Spar-
kasse am Niederrhein in Alpen
für meist 15 Euro, an der Abend-
kasse dann für 18 Euro. Vereins-
mitglieder zahlen die Hälfte,
Kinder und Jugendliche sowie
Studenten haben freien Eintritt.

Unter anderem mit dem Ziel,
Papier zu sparen, verzichtet der
Musik- und Literaturkreis Alpen
von nun an darauf, die Pro-
gramm-Flyer automatisch an sei-
ne Mitglieder zu verschicken.
„Das ist einfach nicht mehr zeit-
gemäß“, sagt Pieper, betont aber:
„Wer ihn jedoch in Papierform
haben möchte, bekommt ihn auf
Anfrage selbstverständlich noch
von uns zugeschickt.“ Interessen-
ten können sich bei Geschäfts-
führer André Emmerichs unter
Telefon 02802/912120 oder per
Mail an andre.emmerichs@al-
pen.de melden. Hierüber kann
man auch den Email-Newsletter
anfordern. Außerdem liegen die
Flyer an der Rathaus-Informati-
on und in der Sparkasse Alpen
aus. Weitere Informationen gibt
es zudem unter www.musikund-
literaturkreis-alpen.de. 

Thomas Langer

Musik- und Literaturkreis
präsentiert Jahresprogramm
Alpen: Sechs Veranstaltungen von Musik bis Kabarett gibt es in diesem Jahr

Kerstin Pieper und Klaus Schäpers erläutern das Programm.
NN-Foto: Thomas Langer

Eine geballte Ladung „Glück“ be-
suchte Landrat Ingo Brohl und
Vorstand für Sicherheit und
Ordnung Dr. Lars Rentmeister,
zuständig für das Schornsteinfe-
gerwesen, am Mittwoch, 25. Ja-
nuar 2023, im Kreishaus. Traditi-
onell zum Jahresbeginn wünsch-

ten sieben Schornsteinfeger der
Bezirksschornsteinfeger-Delega-
tion dem Landrat, der Kreisver-
waltung, dem Kreistag und allen
Menschen im Kreis Wesel ein ge-
sundes und glückliches neues
Jahr. Landrat Ingo Brohl bedank-
te sich herzlich bei Thomas Voss

(Dinslaken), Michael Quindeau
(Wesel), Christian Quindeau
(Voerde/Hünxe), Jörg Fink
(Kamp-Lintfort), Michael Kloss
(Wesel), Michael Benka (Xan-
ten/Sonsbeck) und Carsten Welt-
gen (Rheinberg). Landrat Ingo
Brohl: „Ihr traditioneller Besuch

als Glücksbringer im Kreis Wesel
ist eine willkommene Konstante
in den aktuell turbulenten Zei-
ten. Ich danke Ihnen herzlich
und wünsche der gesamten
Schornsteinfegerzunft ein gutes
und vor allem gesundes neues
Jahr.“ Foto: Kreis Wesel

Schornsteinfeger wünschen dem Kreis Wesel Glück
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